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 Freundschaft kennt keine Grenzen 
 Kulturen bereichern 

INTERNATIONALES 
„ KULTUR - FESTIVAL “ 

FESTHALLE    BAD ROTENFELS 
Samstag   11. Mai 2019  Beginn  19:30Uhr 

Veranstalter:  Mehrgenerationen – Treff  im Verein Gaggenauer  Altenhilfe 

Vorverkaufsstellen:
Gaggenau: Sparkasse am Bahnhofsplatz, Volksbank Hauptfiliale, City-Kaufhaus, Bücherwurm 
Bad Rotenfels: Volksbank Filiale Bad Rotenfels, CAP- Markt, Bäckerei Liedtke� ���������� ����
Ottenau: ������ ����� ������ ����    
Kuppenheim: Volksbank Filiale Kuppenheim 

Vorverkauf 10,00 Euro        Abendkasse 12,00 Euro 

Neuer  
Rundweg  

in Freiolsheim 
Eröffnung am 5. Mai

„Gaggenau 
tanzt“ 

am Freitag, 3. Mai,  
in Gaggenau

Foto: Reinhold Bauer
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Landkreises Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: dienstags 14 bis 17 Uhr und 
mittwochs 9 bis 12 Uhr. Tel. Terminvereinbarung unter 07222 
3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, montags 18 Uhr, 
wöchentlicher Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.
shg@web.de, Tel. Monika 07224 67977, Tel. Ines 0151 58559009 

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Landkreises 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstraße 21. 
Weitere Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel. 07223 900928.

Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ für Depressionen und Burn Out

Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.

Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten – kostenlose Gruppenabende jeden Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-tägig Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

27./28. April
Kleintierklinik am Scheibenberg, Landstr. 81, Hörden 07224 3396

1. Mai
Dres. Hagemann/Schmitt, Schwarzwaldstr. 24,  
Baden-Baden  07221 64246
Kliniken

Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 27. April
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31 B, 
Gaggenau  07225 68978020

Sonntag, 28. April
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, Gaggenau  07225 96560

Mittwoch, 1. Mai
Sonnen-Apotheke, Murgtalstr. 26, Bad Rotenfels 07225 72121
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Informationen zur Europa- und Kommunalwahl am 26. Mai
Im Gaggenauer Rathaus laufen 
seit Wochen die Vorbereitun-
gen für den Wahlsonntag am 
26. Mai. An diesem Tag sind alle 
Wahlberechtigten aufgefor-
dert, sich an den Europa- und 
Kommunalwahlen zu beteili-
gen. In Gaggenau sind 23.750 
wahlberechtigt, darunter rund 
2.360 EU-Bürger. Zudem dür-
fen bei den Kommunalwahlen 
erstmals 1.290 junge Menschen 
ab 16 Jahren zum ersten Mal an 
die Urne gehen. 

Auf der Wahlbenachrichtigung 
findet der Wähler alle wichtigen 
Informationen zum Wahlbezirk, 
Datum, Ort und Zeitraum. Die 
Wahlbenachrichtigung muss 
am Wahltag im Wahllokal vor-
gelegt werden. Wer bis zum 
10. Mai keine Wahlbenachrich-
tigung erhalten hat, sollte sich 
umgehend bei der Stadt Gag-
genau, Bürgerbüro, Hauptstr. 
71, 76571 Gaggenau, Tel. 07225 
962-444, E-Mail: buergerbu-
ero@gaggenau.de melden.

Stimmzettel für  
die Kommunalwahl
Da die Stimmzettel für die 
kommunalen Gremien wie 
den Gaggenauer Gemeinde-
rat und den jeweiligen Ort-
schaftsrat sowie den Kreistag 
Rastatt durch die zahlreichen 
Listen sehr umfangreich sind, 
erhalten die Wähler diese be-
reits vor der Wahl. Der Ver-
sand der Stimmzettel ist Mitte 
Mai vorgesehen. So können 

die Stimmzettel in Ruhe be-
reits zuhause ausgefüllt wer-
den und müssen am Wahltag 
selbst nur noch im Wahllokal 
abgegeben werden.

Briefwahl:
Wahlberechtigte, die gerne 
Briefwahl machen möchten, 
weil sie am Wahltag verhin-
dert sind, können diese bis 
zum 24. Mai 2019, 18 Uhr, beim 
Bürgerbüro der Stadt Gagge-
nau beantragen. Gleiches gilt 
für Wahlberechtigte die in ei-
nem anderen Wahllokal wäh-
len gehen möchten. Auch dies 
muss zuvor beantragt werden. 
Wahlscheine können münd-
lich, schriftlich oder auch per 
Mail beantragt werden. Zudem 
besteht die Möglichkeit, einen 
Wahlschein über die städti-
sche Homepage unter www.
gaggenau.de/Wahlschein-

antrag anzufordern. Dies ist 
bis Do., 23. Mai 2019, 15 Uhr, 
möglich. Beim Aufruf des Links 
zum Wahlscheinantrag für die 
Europa- und Kommunalwahl 
auf der Homepage erhalten In-
teressierte ein Erfassungsfor-
mular für ihre Antragsdaten. 
Wer für einen Dritten, auch für 
einen nahen Angehörigen oder 
für den Ehepartner, Briefwahl 
beantragen will, muss eine 
Vollmacht des Wahlberechtig-
ten mitbringen. Diese befin-
det sich auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung. 

Die Briefwahlunterlagen kön-
nen aus Herstellungsgründen 
erst im Laufe der ersten beiden 
Maiwochen ausgegeben sowie 
verschickt werden. Der Antrag 
kann aber bereits früher ge-
stellt werden. Wer per Brief-
wahl wählt, muss dafür sor-

gen, dass seine Wahlbriefe für 
die Kommunalwahlen und die 
Europawahl rechtzeitig, spä-
testens bis Sonntag, 26. Mai 
2019, 18 Uhr, eingegangen sind. 

Vorsorglich weist die Stadt da-
rauf hin, dass sich Briefwähler 
nicht wundern sollen, wenn 
sie dennoch im Mai zusätz-
lich Stimmzettel zugesandt 
bekommen. Diese gehen aus 
organisatorischen Gründen 
standardmäßig an alle Wahl-
benachrichtigten.

Wahlbezirke:
Insgesamt gibt es in Gaggenau 
und den Stadtteilen 21 Urnen-
wahlbezirke und 5 Briefwahlbe-
zirke. Ob das Wahllokal mit dem 
Rollstuhl erreichbar ist, ergibt 
sich durch einen Vermerk auf 
der Wahlbenachrichtigungs-
karte. Für den Wahlablauf und 
die Auszählung sind über 250 
Personen, vorwiegend Mitar-
beiter der Stadtverwaltung, 
freiwillige Bürger und ehema-
lige Mandatsträger im Einsatz. 

Fragen zum Antragsverfah-
ren oder zur Wahl beantwor-
tet das Bürgerbüro der Stadt 
Gaggenau, Tel. 07225 962-444, 
E-Mail: buergerbuero@gagge-
nau.de

In rund vier Wochen sind Kommunal- und Europawahlen. Foto: StVw

Gute Fortschritte beim RÜB Haupt-/Sulzbacher Straße
Seit Ende 2018 laufen die er-
forderlichen Tiefbauarbeiten 
für das neue Regenüberlauf-
becken an der Haupt-/Sulz-
bacher Straße. 

Ende März wurde mit dem drit-
ten Bauabschnitt begonnen. 
Wie die städtische Tiefbau-
abteilung mitteilt, konnte der 
Neubau des Kanalstauraumes 
mit Abwasserrohren von bis 
zu 1,60 Meter Durchmesser 
noch vor Ostern abgeschlossen 
werden. Aktuell erfolgt der auf-
wendige Umbau des Regen-
entlastungsbauwerkes RÜ 46 
in der Hauptstraße. Dieses wird 
voraussichtlich bis Mai 2019 

abgeschlossen werden. Am 
RÜB 23 werden deshalb in den 
nächsten drei bis vier Wochen 
weniger Arbeiter zu sehen sein. 
Nach erfolgreich abgeschlosse-
nen Arbeiten am RÜ 46 stehen 
der Straßenendausbau an und 
damit die Erneuerung der Fahr-
bahn im gesamten Kreuzungs-
bereich, bis einschließlich der 
Einmündung der Sulzbacher 
Straße. Die Tiefbauer gehen 
davon aus, dass die Baumaß-
nahmen bereits Ende Juni ab-
geschlossen werden können. 
Parallel wird dazu derzeit zu-
dem der Wasserleitungsbau 
für die Stadtwerke Gaggenau 
durchgeführt.

Zufrieden mit dem Bauverlauf in der Hauptstraße und Sulzba-
cher Straße ist die Stadtverwaltung.  Foto: StVw



4   |    GaGGenauer WOCHe · 25. april 2019 · nr. 17

„Gaggenau tanzt“ geht in die nächste Runde
Knapp 40 Gruppen haben sich 
für die einzigartige Tanzveran-
staltung „Gaggenau tanzt“ am 
Fr., 3. Mai, gemeldet. Ab 17 bis 
etwa 22 Uhr verwandelt sich 
die Gaggenauer Innenstadt zu 
einer riesigen Tanzfläche.

Auf dem Marktplatz, dem 
Kirchplatz und der Hauptstraße 
präsentieren unterschiedliche 
Tanzgruppen mit verschiede-
nen Akzenten und Ausrichtun-
gen ihr Können. Showtänze, 
Folklore oder Standard - Ab-
wechslung ist garantiert. Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene, 
Gruppen und Paare, haben 
die Einladung der Stadt ange-
nommen. So sind Tanzgrup-
pen wie die „Schwoweleit“ der 
Donauschwaben Rastatt, des 
DRK Ottenau und die „City Hall 
Dance Crew“ der Stadt Gagge-
nau ebenso dabei wie zahlrei-
che Vereine wie die Rollstuhl-
tanzgruppe der Gaggenauer 
Altenhilfe, die Tanzgruppe der 
Lebenshilfe / Murgtalwerkstät-
ten und Wohnheim, die „Ma-
jorettes Lucky Girlies“ und die 
„Majorettes Lucky Ladies“ der 
Hörtelsteiner Herolde, die Ju-
niorengruppe der Narrenzunft 
Schmalzloch Hörden, die Folk-
loregruppe und die Showtanz-
gruppe des Rastatter Turnver-
eins und viele weitere Gruppen. 

Einige Gruppen haben auch 
Mitmach-Angebote in ih-
rem Repertoire, so dass auch 
die Zuschauer aktiv werden 
können. Ergänzt werden die 
Auftritte durch eine Baden-
modenschau mit Tanzeinlage 
vom City Kaufhaus und einer 
„Jeans, die von den Flößer-
gardemädchen tanzen ge-
lassen wird“. Ab 19 Uhr liegt 
am Kirchvorplatz der Schwer-
punkt auf Paartänzen. So lädt 
die Tanzschule „tim - Tanzen 
im Murgtal“ als Partner der 
Veranstaltung die Menschen 
zu einer „Tanzstunde“ ein. Er-

gänzt wird die Tanzstunde um 
Vorführungen der „Petticoats“ 
mit Rock ’n‘ Roll, Boogie und 
Line Dance sowie der Grup-
pe „CARICUBA“ aus Karlsruhe 
mit einem original-kubani-
schen Showtanz. Der genaue 
Programm-Ablauf wird recht-
zeitig bekanntgegeben. Än-
derungen am Programm sind 
dennoch möglich. Bei Regen 
fällt die Veranstaltung aus. 

Rund um „Gaggenau tanzt“
Bereichert wird „Gaggenau 
tanzt“ von einem Einkaufs-
abend in der Innenstadt bis 22 
Uhr sowie zusätzlicher Bewir-
tung am Marktplatz, am Kirch-
vorplatz und in der Hauptstra-
ße. Mit dabei sind der Rote 
Bus, Mr. Cevap, Christophbräu, 
der Obst- und Gartenbauver-
ein Ottenau, der Smoker und 
vieles mehr.

Straßensperrung
Die Hauptstraße wird zwi-
schen der Fußgängerzone und 
dem Murgtal Center an diesem 
Tag voraussichtlich ab 13 bis 23 
Uhr gesperrt. Die Umleitung 
erfolgt über die Hirschstraße.

Weitere Informationen gibt 
es bei der Stadt Gaggenau, 
Hauptstraße 71, unter Tel. 
07225 962-661, per E-Mail: 
wirtschaftsfoerderung@gag-
genau.de oder im Internet auf 
www.gaggenau.de/tanzt.

Zum zweiten Mal tanzt die ganze Stadt.  Foto: Reinhold Bauer

Eröffnung des Freiolsheimer Rundwegs
Der „Freiolsheimer Rund-
weg“ wurde anlässlich des 
800-jährigen Ortsjubiläums 
von einer Arbeitsgruppe an-
gelegt und ausgeschildert. 

Der Weg hat eine Länge von 
6,4 Kilometern mit etwa 130 
Höhenmetern. Er führt ent-
lang der Grenzen Freiolsheims 
und bietet schöne Ausblicke 
auf den Nordschwarzwald, in 
die Rheinebene und zu den 
Vogesen. Gutes Schuhwerk 
wird empfohlen, der Weg ist 
nicht barrierefrei. Start und 
Ziel ist die Mahlberghalle. 

Am Sonntag, 5. Mai wird der 
Rundweg offiziell eröffnet. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr an 
der Mahlberghalle. Nach 
Grußworten durch Bürger-
meister Michael Pfeiffer und 
dem Freiolsheimer Ortsvor-
steher, Ferdinand Schröder, 
bieten die Initiatoren eine 
geführte Wanderung auf 
dem neuen Weg an. 

Hierzu sind alle Wanderfreun-
de herzlich eingeladen. Nach 
der Wanderung werden in der 
Mahlberghalle Getränke und 
ein kleiner Imbiss angeboten.

Auch an diesem Grenzstein führt der neue Rundweg vorbei. 
 Foto: StVw

Bürgerbüro und Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.: 962-444
Fax.: 962-445
E-Mail: 
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin: Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag 7 bis 13 Uhr
Mittwoch 8 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  8 bis 12 Uhr
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Traditioneller Maimarkt vom 10. bis 13. Mai
Bei der Stadtverwaltung lau-
fen aktuell die Vorbereitun-
gen für den beliebten Markt 
auf Hochtouren. An Bewähr-
tem wurde festgehalten, eini-
ges hat sich aber in den letz-
ten Jahren auch geändert. 

So beispielsweise der frühere 
Start in das Maimarktwochen-
ende. Denn bereits ab Fr., 10. 
Mai, 16 Uhr, drehen auf dem 
Annemasse-Platz Karussells 
und Co ihre Runden und duf-
tet es aus den Vereinsküchen. 
Schausteller sowie Vereine 
und Gastronomen starten mit 
diesem so genannten „Warm 
up“ in das Maimarktwochen-
ende. Zwischen 17.30 Uhr und 
18 Uhr laden die Fahrgeschäf-
te zudem zu Freifahrten ein.

Kartenregen für den Nachwuchs
Der Startschuss für den Mai-
markt fällt am Samstag, 11. Mai, 
um 14 Uhr, mit Oberbürgermeis-
ter Christof Florus und Bürger-
meister Michael Pfeiffer. Beide 
werden die Eröffnung vorneh-
men und in gewohnter Weise im 
Annemassepark von der Dreh-
leiter aus Freifahrchips für die 
einzelnen Fahrgeschäfte in die 
wartende Menge werfen. Für die 
ganz kleinen Besucher wird wie-
der ein gesonderter Bereich zum 
Fangen der Fahrchips aufgebaut.

Krämermarkt mit  
vielen Angeboten
Auf rund 100 Krämer können 
sich die Besucher auf dem 
diesjährigen Maimarkt freu-
en. Haushaltsartikel, Uhren, 
Schmuck sowie Spezialitäten 
aus dem Lebensmittelbereich 
bietet der Krämermarkt im Be-
reich Eckenerstraße, Jahnstraße 
sowie auf der Murgwiese. Die 
enorme Sortimentsvielfalt reicht 
von Tischdecken, Lederware, 
Wildspezialitäten, Holzschnit-
zereien und Spielwaren bis hin 
zu Textilien und regionalen Er-
zeugnissen. Zu den besonderen 
Ständen, zählt unter anderem 
ein Anbieter für Erzeugnisse, die 
aus Zirbenholz gewonnen wer-
den. Zirbenflockenkissen, hand-
gefertigte Zirbenduftbäumchen 
und Zirbenöl sind bei dem Spe-
zialisten für Zirbenholzprodukte 
erhältlich. Wärmekissen in ver-
schiedenen Größen und Formen, 
Lavendelprodukte-Kopfkissen 
mit Bio Hirse und Dinkelspel-

zen, Stofftiere zum Erwärmen, 
Alpaka- und Merinoschafwoll-
produkte sowie hochwertiges 
Lederöl runden die Marktpalette 
ab. Und natürlich kommen auch 
Schleckermäuler auf ihre Kos-
ten: Magenbrot, Zuckerwatte, 
gebratene Mandeln – ohne die 
Klassiker geht es nicht. Viele der 
Beschicker kommen schon seit 
Jahrzehnten nach Gaggenau 
und werden von der Stamm-
kundschaft bereits erwartet.

Entspannte Runden  
für die Kleinen – rasante  
Fahrten für die Großen
Tolle Fahrgeschäfte warten auf 
ihre Gäste. Abenteuer- und Ac-
tionbegeisterte finden ihren 
Fahrspaß in der 22 Meter hohen 
Gondel „Chaos“ oder bei dem 
Freifallturm „T-Rex Tower“. Eine 
Fahrt im „Break Dancer“ sorgt 
ebenfalls für ein einzigartiges 
Erlebnis zwischen Abenteuer 
und der Rotation um die eigene 
Achse. Für weitere Abwechslung 
sorgen Geschicklichkeits- und 
Unterhaltungsspiele wie bei-
spielsweise der „Greifer“, „How-
ard die Ente“ und das „Schiess-
salon“. Jung und Alt können sich 
auch beim Pfeilwerfen „Action 
Game“ austoben und ihr Können 
unter Beweis stellen. Eine be-
sondere Attraktion ist auch die 
Simulationsanlage „Gate of the 
Time“, die mit ihrem atembe-
raubenden Simulationserlebnis 
für alle Altersklassen geeignet 
ist. Bei diesem Simulator können 
bis zu 15 Besucher gleichzeitig in 
eine Welt der Animations- und 
Realfilme eintauchen. Weitere 
Attraktionen wie zum Beispiel 
das „Lustige Ballwerfen“, Ge-
schicklichkeitsspiele am Stand 
„Las Vegas“, Süßwarenstände 
und eine Verlosung runden das 
Angebot ab.

Gaggenauer Vereine  
bereichern Maimarkt
Ein vielseitiges Angebot von 
Vereinen und Gastronomen auf 
dem Jahnplatz in der Eckener-
straße sowie in der Jahnstraße 
sorgen für satte Bäuche.  Der 
Murgtal-Bua wird die Besucher 
mit Spanferkel im Burger mit 
Kraut und Knoblauchsauce so-
wie mit Calamari Ringen und 
Pommes versorgen. Ein Klassi-
ker ist inzwischen die Live-Mu-
sik am Lagerfeuer des Vereins 
KINDgenau im Annemassepark. 
Weiterhin engagieren sich beim 
Maimarkt die Harmonika-Ver-
einigung Gaggenau, der Fanfa-
renzug GroKaGe, der Skatclub 
„Herz Dame“ Gaggenau mit 
seinen Fischspezialitäten, der 
Skatclub „Gut Blatt“ Gaggenau 
mit Zwiebelfleisch mit Knob-
lauch, Bier, Wein und alkohol-
freien Getränken, der Musikver-
ein Sulzbach, der Freizeitclub 
Schlempers Gaggenau, die 
Serbische Kulturgemeinschaft 
SvetiSava und wie seit Jahren 
die Sultan Ahmet Moschee mit 
ihren türkischen Spezialitäten. 
In diesem Jahr ist Zinks Wein-
kischdl mit dabei und bietet 

hausgemachte Kartoffelsuppe 
und Käsebrot in verschiedenen 
Variationen an. Auf der Wein-
kischdl-Bühne sorgen am Frei-
tag die „Gary Singer Group“ und 
am Samstag die Band „HandTa-
schenFOURmat“ für jede Men-
ge musikalische Unterhaltung.

Wichtiges rund um den Mai-
markt / Straßensperrungen 
rund um das Ereignis / Parken 
während des Maimarktes
Sowohl die Tiefgarage Mur-
gufer als auch das Parkhaus 
Hildastraße sind sonntags 
während des Maimarktes ge-
bührenpflichtig, ebenso an 
den übrigen Maimarkttagen.

Straßensperrungen und 
Änderungen der Müllabfuhr 
während des Maimarkts
Im Zuge des Maimarktes 
kommt es zur Sperrung ver-
schiedener Verkehrsflächen. 
So steht der Annemasseplatz 
ab Mo., 6. Mai, bis Fr., 17. Mai, 
für den öffentlichen Verkehr 
nicht mehr zur Verfügung. Die 
Eckenerstraße und die Jahn-
straße werden aufgrund des 
Maimarktes ab Fr., 10. Mai, ab 
12 Uhr gesperrt. Daher wird 
die Leerung der Restmülltonne 
der Eckenerstraße 2 bis 12a und 
die Jahnstraße 1 bis 13 von Mo., 
13. Mai, auf Di., 14. Mai, verlegt.

Überblick
•  Maimarkt von Fr., 10. Mai, 

bis Mo., 13. Mai
•  Warm-Up am Freitag mit 

Freifahrten von 17.30 Uhr 
bis 18 Uhr bei den Schau-
stellern 

•  Krämermarkt von Sa., 11., 
bis Mo., 13. Mai 

•  Offizielle Eröffnung am 
Sa., 11. Mai, um 14 UhrDie offizielle Eröffnung ist am Sa., 11. Mai.

Abenteuer und Action gibt es im Fahrgeschäft „Chaos“. Fotos: StVw
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Flürscheimbrücke ab sofort beleuchtet
Für eine provisorische Be-
leuchtung der Flürscheimbrü-
cke hat die Stadt dieser Tage 
gesorgt. 

Im Auftrag der Tiefbauabtei-
lung haben die Stadtwerke ei-
nen Lichtschlauch an der Flür-
scheimbrücke angebracht. 
Dieser wird bis zum geplan-
ten Neubau einer Beleuch-
tung dafür sorgen, dass die 
Brücke auch in der Dunkelheit 
gut ausgeleuchtet ist. 

Die endgültige Beleuchtung 
kann erst nach Abschluss der 
geplanten Sanierungsarbei-
ten an der Brücke erfolgen. 

Hierzu sind jedoch noch in 
diesem und kommenden Jahr 
weitere Untersuchungen an 
der Brücke erforderlich, um 
den Umfang der erforderli-
chen Arbeiten zu ermitteln. So 
lange führt das Lichtband Pas-
santen in der Dunkelheit über 
die Brücke.

Ein Lichtband sorgt ab sofort für eine bessere Ausleuchtung der 
Flürscheimbrücke.  Foto: StVw

Arbeiten am Ottenauer Spielplatz zum Maifeiertag abgeschlossen
Der Spielplatz in der Ottenau-
er Ebersteinstraße wird der-
zeit erneuert und erhält eine 
„Vierturm-Spielanlage“ mit 
verschiedenen Elementen. Die 
Spielanlage ist unter anderem 
mit zahlreichen Kletterele-
menten sowie vier Aussichts-
türmen ausgestattet.

Neben der „Vierturm-Anlage“ 
soll ein kleines so genanntes 
„Dreh-Karussell“ errichtet wer-
den, dass durch Verlagerung 
des eigenen Körpergewichts 
zum Rotieren gebracht wer-
den kann. „Wir liegen gut im 
Zeitplan“, freut sich Thorsten 
Notheis, von der städtischen 
Umweltabteilung, über die 
gute Arbeit der Handwerker. 
Pünktlich zum ersten Maifeier-
tag sollen sämtliche Arbeiten 

wie beispielsweise Fundamen-
tarbeiten abgeschlossen sein, 
sodass der im Volksmund ge-
nannte „Siedlerplatz“ wieder 
von Kindern erobert werden 

kann. 21.000 Euro lässt sich 
die Stadt die attraktive Kletter- 
und Spielkombination kosten. 
„Die Erneuerung ist notwen-
dig, da mehrere Teile des alten 

Spielturms marode wurden 
und für Kinder eine Gefahr 
darstellten“, wies Elke Hen-
schel, Leiterin der Umweltab-
teilung, auf die Notwendigkeit 
der neuen Spielgeräte hin. 

Bereits im vergangenen Jahr 
durften sich Besucher des 
Spielplatzes über neue Klet-
termöglichkeiten freuen. „Die 
neuen „Kletter-Würfel“ sind 
eine Besonderheit. „Im gesam-
ten Stadtkreis ist es der einzi-
ge Spielplatz, der eine solch 
außergewöhnliche Spielmög-
lichkeit bietet“, freut sich Hen-
schel über die Anschaffung, 
die sie zu Sonderkonditionen 
kostengünstig hatte erwerben 
können. Auch farblich passen 
sie bestens zur neuen Vier-
turm-Spielanlage.

Der Spielplatz in der Ebersteinstraße erhält eine „Vierturm-Spiel-
anlage“.  Foto: StVw

Ausstellung der „Verlässlichen Grundschulen“
Während der dreiwöchigen 
Ausstellung der „Verlässlichen 
Grundschulen“ im Rathaus-
foyer, wurden auch in diesem 
Jahr viele beeindruckende 
Bastelarbeiten präsentiert und 
von etlichen Bürgern bei ihrem 
Rathausbesuch betrachtet.

Im Vorfeld ließen sich die Be-
treuungskräfte kreative Ideen 
für abwechslungsreiche Kunst-
werke einfallen. Danach ging 
es mit den Kindern an das ge-
meinsame Gestalten der Bas-
telarbeiten. Die Kinder steckten 
sehr viel Fleiß und Kreativität 
in ihre Kunstwerke. Neben Ein-
zelwerken, wie selbst bemalte 
Leinwände, Osterhasen aus 
Holz sowie Nikolaus-Türstop-

per, waren auch große Gemein-
schaftsarbeiten zu besichtigen. 
Unter anderem ein Puppen-
theater, ein Kastanienhaus, ein 
großes Gemeinschaftsbild aus 
Schmetterlingen sowie eine Os-
terlandschaft. 

Einige Gruppen der „Verläss-
lichen Grundschulen“ haben 
die Ausstellung im Rahmen 
ihres Osterferienprogramms 
besucht. Dabei konnten sich 
Schüler und Betreuungskräf-
te von den kreativen Ideen der 
anderen Gruppen für eigene 
Bastelarbeiten inspirieren las-
sen. Die Ausstellung kann noch 
bis zum morgigen Fr., 26. Apr., 
während der Öffnungszeiten 
des Rathauses besucht werden.Viel Fleiß und Kreativität steckten die Kinder in ihre Kunstwerke. Foto: StVw
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Mutwilliger Verkehrslärm - ein zunehmendes gesellschaftliches Problem
Bei einer Zusammenkunft 
mehrerer „Initiativen“ aus 
den Landkreisen Rastatt und 
Baden-Baden Ende März wur-
de die Belastung des in den 
letzten Jahren zunehmenden 
Verkehrslärms für große Teile 
der Bevölkerung erörtert.

Im Rahmen des Treffens wur-
den eine tiefergehende Zu-
sammenarbeit, ein regelmä-
ßiger Informationsaustausch 
und die Koordination der je-
weiligen lokalen Aktivitäten 
vereinbart. Dem Zusammen-
schluss gehören Initiativen 
und Interessengemeinschaf-
ten aus der Gaggenauer Kern-
stadt, Michelbach, Loffenau, 
Gernsbach, Staufenberg, 
Baden-Baden-Geroldsau und 
Herrenwies an. Übergeordne-
tes Ziel ist es, dass die Bundes-, 
Landes- und Kommunalpolitik 
sowie die öffentliche Ver-
waltung alles in ihrer Macht 
stehende unternimmt, „mut-
willigen, vermeidbaren Ver-
kehrslärm“ zu unterbinden, 
um Anwohner von belasteten 
Straßen besser zu schützen. 
Den Unterstützern der Initia-
tiven ist wichtig zu betonen, 
dass sie nicht auf eine Verteu-
felung des Individualverkehrs 

abzielen, sondern dass sich 
alle Fahrzeugführer der Stra-
ßenverkehrsordnung und zur 
Rücksichtnahme auf die An-
wohner verpflichtet fühlen. 

Eine erste gemeinsame Akti-
vität wird am Sa., 1. Juni, eine 
Aktionsfahrt gegen absicht-
lich erzeugten Verkehrslärm 
sein. Der Ausrichter der Ak-
tionsfahrt mit Start und 
Endpunkt an der Kulturhalle 
Gaggenau-Bad Rotenfels ist 
die Stadt Gaggenau in Zusam-
menarbeit mit dem Arbeits-
kreis Umwelt und Natur, unter 
dem Motto: „Fahren mit Spaß 
- Laut ist Out". Beginn ist um 

10 Uhr an der Kulturhalle Bad 
Rotenfels.

Nach der Begrüßung durch 
Oberbürgermeister Florus und 
Einweisung durch einen Ver-
treter der Verkehrspolizei so-
wie kurzen Stellungnahmen 
zum Thema von Schülern aus 
Gaggenau und Gernsbach, 
starten die etwa 30 Fahrzeu-
ge auf ihre Rundfahrt gegen 
sinnlosen Verkehrslärm. Als 
Stationen sind Gaggenau, Mi-
chelbach, Moosbronn, Bad Her-
renalb, Loffenau, Gernsbach, 
Hörden, Ottenau, Gaggenau 
und schließlich wieder Bad Ro-
tenfels (Festhalle) vorgesehen. 

Nach der Aktionsfahrt sind wei-
tere gemeinsame Veranstal-
tungen der Initiativgruppen in 
Planung. Ziel ist es, durch die 
verschiedenen Veranstaltun-
gen folgenden Forderungen 
Nachdruck zu verleihen:

•  effektive und häufigere Kon-
trollen (Lärm und Geschwin-
digkeit) durch die Ordnungs-
organe auch in der Nacht 
und auch in Bezug auf „rol-
lende Diskos“

•  Einhaltung der gesetzlichen 
Grenzwerte für Verbren-
nungsmotoren in allen Gän-
gen und Drehzahlbereichen

•  politische Berücksichtigung 
der empfohlenen und wie-
derholt zum Schutz der Ge-
sundheit reduzierten Lärm-
grenzwerte der WHO

•  bei Reduktion von Grenzwer-
ten durch den Gesetzgeber: 
Verpflichtung zur (lärmmin-
dernden) Nachrüstung von 
älteren Fahrzeugen

•  Forcierung von verkehrsbe-
ruhigenden Maßnahmen

•  Werben für „sanften Touris-
mus“ in den Naherholungs-/ 
Feriengebieten

•  Einführung der Halterhaf-
tung wie beispielsweise in 
Österreich

Unnötiger Verkehrslärm muss nicht sein.  Foto: StVw

SWR dreht für Tatort im Traischbachstadion
Das Gaggenauer Traisch-
bachstadion diente dieser 
Tage als Kulisse und Drehort 
für eine Tatort-Folge. 

Welche Rolle der Fußballplatz 
und die Tribüne in dem Tat-
ort mit dem Arbeitstitel „Die 
Pfalz von oben“ spielen, ist 
selbstredend ein Geheimnis. 

Ende des Jahres wird das 
Rätsel gelöst, wenn der Tat-
ort mit Lena Odenthal und 
Johanna Stern ausgestrahlt 
wird. Ulrike Folkerts, Lisa Bit-
ter und Ben Becker spielen die 
Hauptrollen im „Tatort – Die 
Pfalz von oben“, der in der 
Westpfalz sowie in Baden-
Baden und Umgebung ge-
dreht wird. Autor Stefan Däh-
nert greift darin Motive aus 
dem dritten Lena-Odenthal-
Tatort „Tod im Häcksler“ auf, 

dessen Schauplatz ebenfalls 
das fiktive Örtchen „Zarten“ 
war. Damals war der von Ben 
Becker gespielte Stefan Tries 
ein Nachwuchspolizist, heute 
steht er Lena als Dienststel-

lenleiter gegenüber. In wei-
teren Rollen spielen Thomas 
Loibl, Maria Dragus, Till Won-
ka, Max Schimmelpfennig 
und David Bredin in der Regie 
von Brigitte Maria Bertele.

Der SWR drehte im Traischbachstadion für einen Tatort. 
 Foto: StVw

Gaggenauer  
Woche

Durch die Feiertage im Mai 
und die Kommunalwahlen 
arbeiten wir zwecks erhöh-
tem Arbeitsaufkommen seit  
KW 15 vorgezogen.

Vereine werden daher ge-
beten die Texte bis freitags, 
12 Uhr, zu schicken. 
Vielen Dank.

Schließung  
des Thermalbads 

Rotherma
Die diesjährige Schließung 
des Rotherma zur Durch-
führung von Reparatur- 
und Wartungsarbeiten fin-
det in der Zeit von Mo., 29. 
Apr., bis einschließlich Fr., 
10. Mai, statt.
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Veranstaltungen vom 25. April bis 5. Mai
Freitag, 26. April
18 Uhr, Historische Stadtfüh-
rung Gaggenau, Treffpunkt 
im Foyer des Rathauses Gag-
genau, Veranstalter: Arbeits-
kreis Tourismus Freizeit Gag-
genau

Samstag, 27. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Sonntag, 28. April
11 Uhr, Wanderung „Der 
4-Tälerweg nach Winkel“, 
Treffpunkt am Parkplatz vom 
Schulzentrum Dachgrub in 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Rainer Schulz

Dienstag, 30. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 2. Mai
20 Uhr, Andy Ost - Kunst-
park Ost, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Freitag, 3. Mai
17 bis 22 Uhr, Gaggenau 
tanzt auf dem Marktplatz 
und in der Innenstadt mit 
langer Einkaufsnacht in der 
Innenstadt. Ob Jazz Dance, 
Boogie, Tango, Gardeballett, 
Swing oder Lindy Hop, jede 
Stilart ist willkommen. Ver-
anstalter: Stadt Gaggenau; 
der Eintritt ist frei;
18 Uhr, Historische Abend-
führung durch Winkel, 
Treffpunkt am Bushäuschen 
in Winkel, Veranstalter: Ar-
beitskreis Tourismus Freizeit 
Gaggenau;

20 Uhr Vocal Recall - „Irgend-
was stimmt immer“, Musik-
kabarett, klag-Bühne, Veran-
stalter: Rantastic GmbH

Samstag, 4. Mai
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau;
11 Uhr, Wanderung „Von der 
Marienkapelle zu den ver-
brannten Felsen“, Treffpunkt 
am Parkplatz der Flößerhalle 
Hörden, Veranstalter: Rainer 
Schulz;
20 Uhr, Mirja Regensburg - 
Mädelsabend - jetzt auch für 
Männer, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Sonntag, 5. Mai
10 Uhr, Eröffnung des Frei-
olsheimer Rundweges, 
Mahlberghalle Freiolsheim, 
Veranstalter: Arbeitskreis 
800 Jahre Freiolsheim;
11 Uhr Eröffnung der Sonder-
ausstellung „Der Unimog 
als Baumeister“ im Unimog-
Museum
17.30 Uhr, Soirée „Classic & 
more“, Studio Mozart, Lui-
senstraße 10, Veranstalter: 
Duo Gacelliano

Dauerveranstaltungen:
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeister“ 
vom 5. Mai bis 17. November 
des Unimog-Museums, dreht 
sich alles um den Unimog 
und seine vielfältigen Einsät-
ze in der Bauwirtschaft von 
den 40er-Jahren bis heute. 
Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Richtfest für Academy bei KÖNIG METALL
Um dem Facharbeitermangel 
entgegenzuwirken, hat die 
Firma KÖNIG METALL die Er-
richtung einer eigenen Acade-
my geplant. Dieser Tage wur-
de Richtfest gefeiert. Dabei 
zeigte sich Oberbürgermeister 
Christof Florus sichtlich beein-
druckt vom Gebäude selbst, 
aber vor allem auch von des-
sen „Mission“. 

Die Verantwortlichen von KÖ-
NIG METALL hätten erkannt, 
dass in Zeiten des demogra-
phischen Wandels Fachkräfte 
etwas ganz Kostbares sind. 
„Und wenn diese Fachkräf-
te auf dem freien Markt rar 
werden, dann muss man sie 
sich – soweit das möglich ist 
– selbst heranziehen“. Es sei 
beachtlich wie KÖNIG METALL 
diesen Weg beschreite und 
für diese so essentiell wichti-
ge Aufgabe sogar eine eigene 
Akademie gründe und damit 
eine interne Ausbildungsof-
fensive starte. Weiter freute 
sich Florus darüber, dass das 
mittelständische Unterneh-
men, das in Gaggenau „zu den 
ersten Adressen gehört“, mit 
der eigenen „Kaderschmiede“ 

am Stammsitz des Unterneh-
mens sich auch zum Standort 
Gaggenau bekenne. Schon 
immer habe die Firma bei ih-
ren Gebäuden auch größten 
Wert auf Design gelegt. Das 
Unternehmen wurde für seine 
Optik auch schon ausgezeich-
net. Auch die neue Academy 
zeichnet sich durch eine kla-
re Formensprache aus und 
wird mit den preisgekrönten 
Edelstahlschindeln, die die 
Fassade von KÖNIG METALL 
so prägnant kennzeichnen, 
versehen. Zudem wird es ein 
begrüntes Flachdach erhalten. 
Die gesamte markante Fassa-
de hin zur sonnigen Josef-Kö-
nig-Straße hin wird aus Photo-
voltaik-Anlagen bestehen. 

Bei der Academy handelt es 
sich um eine innovative Aus-
bildungswerkstatt mit einem 
multifunktionalen Schulungs-
raum, Flächen für IT und Logis-
tik, Kantine, Think-Tank sowie 
Dachterrasse. Die Bauplanung 
obliegt Luft GmbH Architek-
ten und Ingenieure. OB Florus 
wünschte Geschäftsführerin 
Nina Zwiebelhofer ein erfolg-
reiches Projekt.

Der Rohbau für die neue Academy von KÖNIG-METALL steht. 
 Foto: KÖNIG METALL

Nächste Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Florus am 8. Mai
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeister 
Christof Florus findet am Mi., 
8. Mai, zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr statt. Florus emp-
fängt an einem persönlichen 
Gespräch Interessierte in sei-
nem Dienstzimmer im ersten 

Obergeschoss des Rathauses 
(Zimmer-Nummer 138). An-
meldungen oder Terminver-
einbarungen mit genauer 
Uhrzeit sind nicht erforder-
lich. Lediglich etwas Geduld 
ist mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.
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Fuhrparkerweiterung im Kindergarten St. Nikolaus
Immer wenn Carl-Heinz 
Vogler am Kindergarten am 
Hinterbachweg vorbeilief 
vermisste er etwas Farbe zwi-
schen dem vielen Grün und 
dem großen Sandkasten.

 Als ehemaliger Mitarbeiter 
in der Unimog-Fertigung bei 
Mercedes-Benz im Werk Gag-
genau und als ehemaliger 
langjähriger Chefredakteur 
des Unimog-Club-Heft’l hatte 
er irgendwann eine Idee. Seit 
den 90er-Jahren unterstütz-
te die Firma Franz Schneider 
GmbH & Co. KG mit Werbe-
anzeigen für ihr Produkt „Rol-
ly Toys“ ihn bei seiner Arbeit 
für das Club-Magazin. Daraus 
entstand auch die Zusam-
menarbeit bei der Gestaltung 
der Tretspielzeuge in vielen 
modellgetreuen Unimog- und 
MBtrac-Formen. Der Seni-
orchef war nach einem Ge-
spräch schnell vom Projekt 

„Unimog für den Kindergarten 
Selbach“ überzeugt und stell-
te fünf unterschiedliche Mo-
delle mit Anhänger zur Verfü-
gung. Seit Donnerstag haben 
nun die Kinder im Selbacher 
Kindergarten St. Nikolaus die 
Möglichkeit ihre Fahrkünste 

auf einem roten Feuerwehr-
Unimog, einem orangefar-
benen Kommunal-Unimog 
mit funktionierendem Reini-
gungsbürsten-Vorbau und 
Rundumlicht sowie zwei MB-
trac mit landwirtschaftlicher 
Komplettausrüstung zu trai-

nieren. Ein fünftes Fahrzeug 
wird als Reserve für Reparatur-
ausfälle im Keller aufbewahrt.
„Da viele Eltern und Opas der 
Kleinen beim Unimog in Gag-
genau oder Wörth gearbeitet 
haben oder es heute noch tun, 
haben selbst die Kinder oft 
schon einen besonderen Be-
zug zu diesem Universalmo-
torgerät, wie ich aus eigener 
Erfahrung mit meinem Enkel 
weiß“, begründet Vogler seine 
Wahl für die neuen Spielgerä-
te.

Als besondere zusätzliche 
Überraschung lud der Autor 
mehrerer Unimog-Bücher und 
Kurator des Unimog-Muse-
ums in Gaggenau die älteren 
Kinder und deren Eltern zu-
sammen mit den Kindergar-
ten-Mitarbeiterinnen noch zu 
einer kindgerechten Führung 
in das berühmte Museum 
beim Rotenfelser Schloss ein.

Große Begeisterung herrschte bei den Kleinen bei der ersten Sitz-
probe auf den neuen Fahrzeugen.  Foto: Hegmann

Quartier-Tag „Links der Murg“ am 25. Mai - Beteiligte stellen sich vor
„Menschen besuchen Men-
schen“, „eine Vereinsgemein-
schaft bilden“, „Verbesserung der 
Kommunikation von Vereinen 
und der Bürger“, „Beziehungen 
aufbauen und Menschen verbin-
den“ und vor allem „Zusammen-
kommen von Jung und Alt“

– Im Rahmen der im Janu-
ar stattgefundenen Beteili-
gungswerkstatt für Vereine, 
Kindergärten, Schulen und 
Glaubensgemeinden, die 
„Links der Murg“ ansässig 
und engagiert sind, wurden 
diese Ziele gemeinsam fest-

gesetzt. Startschuss für die 
Umsetzung und Verbreitung 
der Maßnahmen zur Quar-
tiersentwicklung bildet der 
Quartier-Tag am 25. Mai. An 
diesem Tag werden an ver-
schiedenen Standorten im 
Quartier „Links der Murg“ un-

terschiedliche Aktivitäten und 
Veranstaltungen für Jung und 
Alt angeboten. Die mitwirken-
den Gruppierungen stellen 
sich nun nach und nach in der 
neuen Reihe „Wir beteiligen 
uns im Quartier, weil ...“ in der 
Gaggenauer Woche vor.

 Foto: StVw  Foto: Lebenshilfe Rastatt/ Murgtal
„Wir beteiligen uns, weil ...
... wir uns zu einer sorgenden 
Gesellschaft entwickeln müs-
sen.“ Carmen Merkel, 
Stadtverwaltung Gaggenau
... wir mit dem neu geschaffenen 
Helmut-Dahringer-Quartiers-
haus den Menschen im Stadtteil 
und ganz Gaggenau einen Ort 

der Begegnung und Kommuni-
kation bieten. Hier treffen sich 
Menschen generationenüber-
greifend und unabhängig von 
ihrer Herkunft und Religion und 
können gemeinsam unsere Ge-
sellschaft ein Stück wärmer und 
freundlicher gestalten.“ Peter 
Koch, Gaggenauer Altenhilfe

„Wir beteiligen uns, weil ...
... es für die Teilhabebelange 
von Menschen mit Behin-
derung wichtig ist, soziale 
Strukturen zu haben.“ 

Martin Bleier, 
Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal

... es uns wichtig ist, Begeg-
nungen zu schaffen und jeder 
Mensch die Möglichkeit ha-
ben sollte, nach seinen Wün-
schen Teilhabe im Sozialraum 
zu erfahren.“
Ute Stoll, 
Lebenshilfe 
Rastatt/ Murgtal
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. 
und ab 100. Geburtstag

29. April, 80 Jahre
Ursula Goszczak,  

Freiherr-vom-Stein- 
Straße 1, Ottenau

3. Mai, 85 Jahre
Theodor Bochis,  

Dornierstraße 25,  
Gaggenau

3. Mai, 75 Jahre
Maria Bevacqua,  
Luisenstraße 56,  

Gaggenau
4. Mai, 80 Jahre

Siegfried Mangler, 
Sebastian-Bach-Straße 5, 

Ottenau
4. Mai, 80 Jahre

Johanna Oesterle, 
Baden-Badener Straße 13, 

Gaggenau
5. Mai, 70 Jahre
Karin Rudolph- 

Tockweiler, Ottenau

Wochenmarkt 
auf Di., 30. Apr., 
verschoben
Aufgrund des bevorste-
henden Maifeiertags am 
1. Mai, wird der Wochen-
markt, statt wie gewohnt 
am Mittwoch, bereits am 
Di., 30. Apr., stattfinden. Die 
Stadtverwaltung weist dar-
auf hin, dass an diesem Tag 
ein eingeschränkter Markt 
stattfindet.

Der Unimog als Baumeister - Sonderausstellung  
im Unimog-Museum vom 5. Mai bis zum 17. November
In der diesjährigen Sonderaus-
stellung des Unimog-Museums, 
die am So., 5. Mai, eröffnet wird, 
dreht sich alles um den Unimog 
und seine vielfältigen Einsätze 
in der Bauwirtschaft von den 
1940er Jahren bis heute. 

Zunächst als Fahrzeug für die 
Landwirtschaft entwickelt, 
wurde der Unimog wegen 
seiner enormen Zugkraft und 
außergewöhnlichen Gelän-
degängigkeit von der ersten 
Stunde an auch im Bau ge-
nutzt, um zum Beispiel Bau-
material und Geräte an die 
verschiedensten Einsatzorte 
zu transportieren oder beim 
Aufräumen von Trümmer-
grundstücken zu helfen. Sehr 
früh gab es von verschiedenen 
Herstellern auf den Unimog 
abgestimmte Anbaugeräte, 
beispielsweise Erdschieber, 
Frontlader, Verdichter, Auf-
bau- oder Anbaubagger, die 
den Alleskönner zu einer leis-
tungsfähigen, vielseitigen und 

wirtschaftlichen Arbeitsma-
schine machten. In der Sonder-
ausstellung werden zahlreiche 
Unimog-Arbeitsmaschinen 
aus sieben Jahrzehnten mit 
dem Schwerpunkt auf den ers-
ten fünfzig Jahren ausgestellt. 
Darunter sind einige seltene 
Exponate wie ein Unikran des 
Herstellers Donges mit einem 

Unimog-S als Zugmaschi-
ne, eine selbstaufnehmende 
Straßenkehrmaschine auf der 
Grundlage eines Unimog 411 
sowie ein Spezialfahrzeug zur 
Salzgewinnung im Bergbau. 
Einsatzfotos und -filme ergän-
zen die Ausstellung ebenso 
wie ein abwechslungsreiches 
Begleitprogramm.

Der Unimog und seine vielfältigen Einsätze in der Bauwirtschaft 
von den 40er Jahren bis heute.  Foto: Daimler AG

Umweltchampion startet mit dem Ökomobil
Den Auftakt des Umwelt-
champion 2019 machte ver-
gangene Woche das Öko-
mobil aus Karlsruhe am 
Michelbacher Sportplatz. In 
dem gut ausgerüsteten Natur-
forschungslabor konnten die 
Grundschulkinder Tiere und 
Pflanzen erforschen. 

Der Biologe Dr. Daniel Baum-
gärtner vom Regierungsprä-
sidium betreute die jungen 
Teilnehmer und brachte ih-
nen einige Fertigkeiten des 
Forschens bei. Die erste Grup-
penaufgabe bestand darin, im 
Wald zwei Blumen, eine Tier-
spur, etwas Weiches sowie 
Wertvolles zu entdecken und 
es in das Ökomobil zu bringen. 

Die Blumen waren einfach zu 
finden, da der Löwenzahn mit 
seinem leuchtend gelben Kopf 
zahlreich vor dem Ökomobil 
vorhanden war und am Wald-
rand der „Gundermann“ lila-
farben blühte. Etwas schwie-
riger war das Auffinden einer 
Tierspur. Dennoch fanden sie 
an einer Buchennuss ein Loch, 

ein Blatt mit einer Fressspur 
sowie einen angeknabberten 
Kiefernzapfen. Für einen wei-
chen Gegenstand, sammelten 
die meisten Kinder Moos auf. 
Als wertvollen Naturgegen-
stand legten die Kinder Steine, 
Rinde oder eine Feder in ihr 
Sammelkörbchen. 

Im Anschluss durften die 
Kinder ihre gesammelten 
Gegenstände unter einem 
Mikroskop untersuchen und 
lernten dabei die Funktionen 
des Forscherinstruments ken-
nen. So bereitete der Biologe 
die Grundschüler vor, mit Ple-

xigläsern auf die Suche nach 
Waldtieren zu gehen. Die 
Teilnehmer des Umweltcham-
pions sammelten kleine Tier-
chen im Wald und präsentier-
ten stolz ihre Funde. Neben 
einer dicken Hummelkönigin 
und einer Wolfsspinne, prä-
sentierte das junge Forscher-
team einen Tausendfüßler, 
einen Mistkäfer, eine Wanze 
und eine Waldgrille. Die Tie-
re wurden einzeln von Daniel 
Baumgärtner unter das Ver-
größerungsglas gelegt, damit 
die Kinder die Besonderheiten 
jedes einzelnen Tieres sehen 
konnten.

Viele kleine Tiere aus dem Wald wurden untersucht.  Foto: StVw
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Vergangene Woche begrüßten Oberbürgermeister Christof Florus und Carmen Merkel, Leiterin 
der Abteilung Gesellschaft und Familie, die neuen Vorstandsmitglieder des Vereins DITIB (Tür-
kisch-Islamische Gemeinde Gaggenau) im Gaggenauer Rathaus. OB Florus und Aydin Sagir, der 
neu gewählte Vorstandsvorsitzende, waren sich im ersten Austausch einig, dass es wichtig sei, 
eng zusammenzuarbeiten und den Kontakt zu pflegen. „Uns ist es ein großes Anliegen Integrati-
on zu fördern“, betonte Florus und wünschte den Mitgliedern einen guten Start.  Foto: StVw

„Mit dem Rad zur Arbeit“ mit Überraschungs-Frühstück für Radler
Auf Radfahrer, die am Di., 
14. Mai, zwischen sechs und 
neun Uhr am Bahnhofsvor-
platz beim Gänsebrunnen in 
Gaggenau Zwischenstation 
machen, warten belegte Voll-
kornbrötchen und Äpfel. 

Mit dem morgendlichen „Ver-
wöhnprogramm“ möchten die 
Stadt, der ADFC und die AOK 
gemeinsam auf die Kampag-
ne „Mit dem Rad zur Arbeit“ 
(MdRzA) aufmerksam ma-
chen. Alle, die bis zum 31. Au-
gust an mindestens 20 Tagen 
die Strecke zur Arbeit mit dem 
Fahrrad zurücklegen, nehmen 
automatisch an der Verlosung 
zahlreicher Preise teil, wie 

etwa E-Bikes, Fahrradzubehör 
oder Ballonfahrten“, erklärt 

Bernhard Ibach die Mitmach-
aktion der AOK und des Allge-

meinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC). Die Anmeldung 
ist kostenlos und erfolgt unter 
www.mdrza.de. Gemeinsam 
mit Bürgermeister Michael 
Pfeiffer, Vertretern der Stadt 
und des ADFC hilft der stell-
vertretende Geschäftsführer 
der AOK Mittlerer Oberrhein 
auch in diesem Jahr wieder 
beim Verteilen von Obst und 
Brötchen an vorbeifahrende 
Radler. Im vergangenen Som-
mer beteiligten sich in ganz 
Baden-Württemberg 10.321 
Radler an der Aktion, die zu-
sammen über 4 Millionen Ki-
lometer erstrampelten. Das 
entspricht einer CO2-Ersparnis 
von etwa 750.000 Kilogramm.

Auch im vergangenen Jahr trafen sich die Verantwortlichen zum 
Start der Aktion in Gaggenau.  Foto: StVw

Schließzeiten  
im Murganabad
Das Murganabad ist im 
Monat Mai an folgenden 
Feiertagen geschlossen: 

Mi., 1. Mai, sowie am Do., 
30. Mai. Aufgrund des Mai-
markts in Gaggenau bleibt 
das Murganabad am So., 12. 
Mai, und Mo., 13. Mai, ge-
schlossen.

Die Stadtverwaltung Gagge-
nau bittet um Verständnis.

Historische Stadtführung am 26. April
Am Fr., 26. Apr., 18 Uhr, fin-
det auf Initiative des Arbeits-
kreises Tourismus-Freizeit 
eine Historische Stadtfüh-
rung statt. 

Stadtführer Frank Eisold lädt 
zu einem etwa dreistündi-
gen Rundgang durch Gag-

genau ein. Anmeldungen 
nimmt die Tourist-Info Gag-
genau unter Tel.: 07225 962-
661 entgegen. 

Kurzentschlossene können 
auch direkt zum Führungs-
auftakt ins Rathaus-Foyer 
kommen.

Freie Plätze auf dem Pfingstzeltlager der Naturfreundejugend Baden in Bietigheim
Im Mittelpunkt des fünftägi-
gen Zeltlagers von Fr., 7., bis 
Di., 11. Juni, in Bietigheim ste-
hen zahlreiche Aktivitäten für 
Kinder und Jugendliche. Das 
Motto lautet „Starliner 19- auf 
in neue Galaxien“. 

Neben Kreativangeboten, 
Improtheater und jeder Men-

ge Sportaktivitäten rund um 
das Thema Weltall gibt es 
dieses Jahr auch Schwarz-
lichttheater, ein Waveboard-
Workshop, Kanufahren am 
Epplesee, eine Kräuterwan-
derung und eine Waldexkur-
sion. Abgerundet wird das 
Programm mit Kinderkarao-
ke, Lagerfeuer und einer Zelt-

lagerdisko. Kinder zwischen 
acht und 13 Jahren können 
sich in der Kinderfreizeit-
gruppe anmelden. 

Zwischen 14 und 17 Jahren 
werden die Teenies in der Tee-
niefreizeitgruppe betreut. Die 
Anreise erfolgt eigenständig. 
Die Kosten betragen 60 Euro 

für Mitglieder und 70 Euro für 
Nichtmitglieder der Natur-
freunde. Infos und Anmeldung 
unter: Naturfreundejugend 
Baden; Alte Weingartener Str. 
37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721 
405097; info@naturfreunde-
jugend-baden.de oder im In-
ternet: www.naturfreundeju-
gend-baden.de.

Artenreich und Geschichtsträchtig:  
Wanderung mit Rainer Schulz
Murgtalguide Rainer Schulz 
lädt am Sa., 4. Mai, 11 Uhr, zu ei-
ner geführten Wanderung ein. 

Der Treffpunkt ist am Parkplatz 
der Flößerhalle in Hörden. Es 
geht über leichte Wege und Pfa-
de durch das Naturschutzge-
biet Lieblingsfelsen mit einem 

Aufstieg von etwa 200 Metern. 
Die Wanderung ist knapp acht 
Kilometer lang und dauert etwa 
fünf Stunden. Wanderausrüs-
tung und Verpflegung sind 
von Vorteil. Die geführte Tour 
erfolgt auf Spendenbasis. Wei-
tere Informationen unter www.
murgtalguide.de.
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Zeltlagerfreizeit des Landkreises unter dem Motto „Ritter“ und „Amerika“
Für Kinder im Alter von acht 
bis 15 Jahren bietet das Team 
„Jugendarbeit und Jugend-
schutz“ des Landkreises 
Rastatt in den Sommerferien 
zwei Freizeiten auf dem Zelt-
platz Layenkaul in Kell am See 
in der Nähe von Trier an. 

Das erste Lager findet von Do., 
1., bis Mi., 14. Aug., unter dem 
Motto „Ritter“ statt, beim 
zweiten Lager von Mi., 14., bis 
Di., 27. Aug., dreht sich alles 
um „Amerika“. Das geschulte 
und erfahrene Betreuerteam 
bietet ein abwechslungsrei-

ches Programm aus Spielen 
in der Natur, Workshops, Mot-
toabenden und Grillen am La-
gerfeuer. Sollte die Teilnahme 
finanziell in Frage gestellt sein, 
kann unter bestimmten Vo-
raussetzungen ein Zuschuss 
erhalten werden (Kosten 330 

Euro, für kreisfremde Teilneh-
mende 360 Euro). Information 
und Anmeldung: Landratsamt 
Rastatt, Team „Jugendarbeit 
und Jugendschutz“, Tel. 07222 
3812257 oder per E-Mail an 
jugendreferenten@landkreis-
rastatt.de.

Europäische Impfwoche: Impfen ist eine wirksame Gesundheitsmaßnahme
Vom 24. bis 30. April findet die 
Europäische Impfwoche statt, 
zu der das Europäische Regio-
nalbüro der Weltgesundheits-
organisation aufgerufen hat.

Sie soll darauf aufmerksam 
machen, dass Erkrankungen 
nicht an nationalen Grenzen 
Halt machen, was die derzeit 
erhöhte Zahl von Maserner-
krankungen in verschiedenen 
europäischen Ländern deutlich 

macht. Das Gesundheitsamt 
im Landratsamt weist anläss-
lich der Aktionswoche darauf 
hin, dass Impfen eine der wirk-
samsten und kostengünstigs-
ten Gesundheitsmaßnahmen 
ist. Durch Schutzimpfungen 
seien viele Infektionskrank-
heiten drastisch reduziert, die 
Pocken ausgerottet und die 
Kinderlähmung aus Amerika 
und Europa verbannt worden. 
Auch Krankheiten wie Masern, 

Mumps und Röteln seien dank 
der Impfung in den letzten 
Jahren rückläufig. 

Neben den Impfungen gegen 
Tetanus, Diphtherie, Kinder-
lähmung, Masern, Mumps 
und Röteln werden von den 
Gesundheitsbehörden auch 
Impfungen gegen Keuchhus-
ten, Haemophilus influenzae 
Typ b, Hepatitis B, Pneumo-
kokken, Meningokokken und 

Windpocken schon im Kindes-
alter, und die HPV-Impfung 
bei Mädchen und Jungen 
im jugendlichen Alter (9 - 14 
Jahre) empfohlen. Nach der 
Grundimmunisierung müs-
sen Jugendliche und junge 
Erwachsene auf notwendige 
Auffrischimpfungen achten. 
Das Gesundheitsamt berät 
unter Telefon 07222 3812300 
zu allen Fragen rund ums Imp-
fen.

8. Grenzwegwanderung Bad Herrenalb - Gaggenau am 12. Mai
Bereits zum achten Mal fin-
det am So., 12. Mai, die Grenz-
wegwanderung der Städte 
Bad Herrenalb und Gaggenau 
statt. Start der Wanderung 
auf den Spuren der alten 
Grenze zwischen Baden und 
Württemberg ist um 10.30 
Uhr am Parkplatz beim Natur-
freundehaus Moosbronn. 

Von dort geht es über Bern-
bach zur Spitzhütte und 
Wasenhütte, wo eine kleine 
Überraschung der Flößer aus 
Hörden auf die Wanderer 
wartet. Ziel des gut sieben Ki-
lometer langen Rundweges 
ist gegen 16 Uhr der Eventhof 
Platzhirsch in Moosbronn. 
Begleitet werden die Teilneh-
mer von Wanderführer Frank 
Eisold. Der von zahlreichen 
Grenzsteinen gesäumte Wan-
derweg wurde im Jahr 2002 
anlässlich der 900-Jahr-Feier 
der Gemeinde Michelbach und 
dem 50-jährigen Bestehen des 
Landes Baden-Württemberg 
ins Leben gerufen. Erstellt und 
ausgeschildert wurde der Weg 
von einer Projektgruppe in Ko-
operation mit den Ortsverwal-
tungen Michelbach, Freiols-
heim und Bernbach sowie der 
Ortsgruppe des Schwarzwald-
vereins Gaggenau. Die Grenz-
wegwanderung ist Ausdruck 

der guten Nachbarschaft der 
Städte Gaggenau und Bad 
Herrenalb, die im Zuge der 
Kreisreform in den 1970-er 
Jahren immer weiter zusam-
mengewachsen sind. 

Die Anfänge des Höhendor-
fes im Bernbachtal reichen 
vermutlich weit über 800 
Jahre zurück. Als Weiler von 
Michelbach trat es in die Ge-
schichtsschreibung ein. Zum 
Bad Herrenalber Ortsteil Bern-
bach gehören die Weiler Alt-
hof (der „Alte Hof von Moos-
bronn") und die Hardtscheuer 

am Golfplatz. Die Teilnahme 
an der Grenzwegwanderung 
ist kostenfrei, Spenden für 
die ehrenamtlich tätigen Or-
ganisatoren des Arbeitskreis 
Tourismus Gaggenau sind er-
wünscht. Für die optimale Pla-
nung wird bis zum 2. Mai um 
eine telefonische Anmeldung 
in der Tourist-Info Bad Herren-
alb unter Tel. 07083 5005-55 
oder der Tourist-Info Gagge-
nau unter Tel. 07225 962-661 
gebeten. Die Teilnehmer soll-
ten wetterfeste Kleidung, 
Wanderschuhe und Rucksack-
verpflegung mitbringen.

Die Grenzwegwanderung ist Ausdruck der guten Nachbarschaft 
der Städte Bad Herrenalb und Gaggenau. 
 Foto: Tourismus und Stadtmarketing Bad Herrenalb

Diese Woche  
im Josef-Treff
Donnerstag, 25. April,  
15 bis 18 Uhr
Hofgut Aspichhof mit Back-
waren, Milchprodukten 
und Wurst. Der Aspichhof 
beschäftigt derzeit elf Men-
schen mit Behinderungen 
und stellt vielfältige land-
wirtschaftliche Produkte 
her. Es wird Kaffee und Ku-
chen angeboten.

Samstag, 27. April,  
9.30 bis 14 Uhr
Der Arbeitskreis Tourismus 
und Freizeit gibt Informa-
tionen und Aktionen zu 
touristischen Erlebnissen 
in und um Gaggenau. Der 
Heimatverein Museum 
Haus Kast sorgt für die Be-
wirtung. 

Die weiteren Termine des 
ersten Quartals sind im 
aktuellen Flyer aufgelistet, 
der im Rathaus und in zahl-
reichen Geschäften in der 
Innenstadt ausliegt.
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  Mehrgenerationentreff informiert
Frühstück der Generationen
Am Sa., 27. Apr., 9 Uhr, findet 
das nächste Frühstück der 
Generationen im Restaurant 
des Helmut Dahringer Hau-
ses statt. Die ehrenamtlichen 
Helfer bereiten wieder ein 
abwechslungsreiches Früh-
stücksbuffet vor. Hierzu sind 
Jung und Alt eingeladen.

Lachyoga-Übungen
Am Sa., 27. Apr., 10.30 Uhr, 
finden Lachyoga-Übungen 
im Gymnastikraum des Hel-

mut Dahringer Hauses statt. 
Lachyoga-Trainerin Ellen 
Zaum und die Sprechergrup-
pe Mehrgenerationen-Treff 
laden zu den Übungen ein. Die 
Übungen sind für jeden offen.

Qigong-Übungen
Am heutigen Do., 25. Apr., 16 
Uhr, im Gymnastikraum des 
Helmut Dahringer Hauses, 
laden Trainer Manfred He-
cker und die Sprechergruppe 
alle Interessierten zu Qigong-
Übungen ein. Die Übungen 

sind für jeden gut geeignet, 
auch für Menschen mit ge-
sundheitlichen Einschränkun-
gen.

Französisch-Übungen
Am Di., 30. Apr., werden Inter-
essierte, die Französisch lernen 
wollen, zu den Übungsgrup-
pen in der Carl-Benz-Gewer-
beschule eingeladen. Die Fort-
geschrittenengruppe beginnt 
um 16 Uhr mit ihren Übungen, 
die Gruppe mit gewissen Vor-
kenntnissen um 17.15 Uhr. Die 

Übungsgruppen sind für alle 
Interessierten offen. Ein Neu-
einstieg ist jederzeit möglich. 
Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine Geld-Beiträge 
erhoben. Um die Unkosten zu 
decken, ist der Mehrgenerati-
onentreff jedoch auf Spenden 
angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Mehrgeneratio-
nen-Treff Heinz Goll unter Tel. 
07225 3129 zur Verfügung.

Zuhause gesucht

Hündin Zala. 
Foto: Tiere brauchen Freunde

Zala ist etwa drei Jahre alt 
und 45 cm hoch. Sie ist stu-
benrein, läuft gut an der Leine 
und fährt gerne im Auto mit. 
Die Hündin ist verträglich mit 
anderen Hunden. Katzen soll-
te es in ihrem neuen Zuhause 
nicht geben. Die verschmuste 
Zala sucht eine Familie, die 
vorzugsweise einen einge-
zäunten Garten hat. 
Kimbo ist acht Jahre alt und 
verträglich mit Katzen und 
Kindern. Anfangs ist er et-
was unsicher aber nach ei-
ner kurzen Zeit legt sich das. 
An der Leine pöbelt er etwas. 
Dennoch ist er sehr lieb. 
Rocco ist ein 13 Jahre alter 
Schäferhund-Mix. Er sucht 
einen Gnadenplatz in einem 
ruhigeren und gemütliche-
ren Haushalt. Seine damalige 
Familie musste ihn aufgrund 
eines Zwillingsnachwuchses 
abgeben. Er ist verträglich 
mit Katzen und Hündinnen. 
Er bevorzugt eher einen Gar-
ten, statt lange Spaziergänge. 
Mögliche Tierarztkosten kön-
nen übernommen werden. 
Tiere brauchen Freunde 
Baden-Baden, www.tiere-
brauchen-freunde.de, 
Tel. 07221 9929770

Termine                              und
JuFaZ Offene Werkstätten - 
jeweils dienstags - 
15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werk-
stätten kreativ, wie zum Bei-
spiel in der Holzwerkstatt bei 
kleinen Werkeleien, in der 
Kreativwerkstatt bei schönen 
Bastelarbeiten oder in der 
Küche mit leckeren Kochan-
geboten. Neue Teilnehmer 
sind jederzeit willkommen. 
Das Angebot ist kostenfrei. 
Anmeldung nicht erforder-
lich. 
Nächste Termine: 
30. April Erste-Hilfe-Werkstatt
7. Mai Muttertags-Werkstatt

Sadiqa - Freundin -  
Mo., 29. Apr., ab 18 Uhr
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Koope-
ration zwischen KINDgenau und 
der Stadt Gaggenau. Es hat zum 
Ziel, Frauen mit und ohne Flücht-
lingserfahrung oder Migrations-
hintergrund zusammenzubrin-
gen, sie zu stärken und bei ihren 
alltäglichen Problemen zu unter-
stützen. Durch den Austausch 
soll ein friedliches und respekt-
volles Miteinander gefördert 
werden. Alle Angebote sind für 
die Teilnehmerinnen kostenfrei. 
Anmeldung erforderlich.
Nächste Termine: 
Mo., 29. Apr., ab 18 Uhr im 

JuFaZ - Filzen mit Doris Feich-
tenbeiner
6. Mai, ab 18 Uhr im JuFaZ - 
Über den Tellerrand - Kochen 
verbindet mit Eva Rigsinger
JuFaZ goes climbing - Fr., 3. 
Mai, 16 bis 19 Uhr
Wir treffen uns im JuFaz und ge-
hen gemeinsam in die Kletter-
halle des Goethe-Gymnasiums. 
Dort werden wir unter Anlei-
tung die ersten Kletterversuche 
wagen. Alter: zehn bis 14 Jahre. 
Kosten: drei Euro, KINDgenau-
Mitglieder zwei Euro. Bitte mit-
bringen: Sportkleidung, Sport-
schuhe, Getränk. Anmeldung 
erforderlich unter info@kindge-
nau.de oder Tel. 07225 77481.

Praxisseminar für Schaf- und Ziegenhalter
Das Landratsamt Rastatt, 
Landwirtschaftsamt, veran-
staltet am Sa., 4. Mai, 9.30 bis 
14.30 Uhr, in Sandweier ein 
Seminar für Schaf- und Zie-
genhalter. Michael Kleißner 

vom Schäfereibedarf Kleiß-
ner sowie Michelle Kopcic 
und Ulrike Löber vom Land-
wirtschaftsamt Rastatt in-
formieren über die Themen 
Tiergesundheit, Fütterung, 

Schurtechnik und Wollqua-
lität. Anmeldung bis Fr., 26. 
Apr., beim Landwirtschaft-
samt Rastatt, Tel. 07222 
3814551 oder per E-Mail an 
amt35@landkreis-rastatt.de

Kultur in Gaggenau

Duo Gacelliano am 5. Mai im Studio Mozart
Das Gaggenauer Duo Gacelliano 
präsentiert sich im Studio Mo-
zart, Luisenstraße 10, in Gagge-
nau am So., 5. Mai, 17.30 Uhr, mit 
einer Soirée „Classic & more“. 

Janina Kouvaris am Cello und 
Wilfried Puhl am Piano laden Sie 
ein auf eine außergewöhnliche 
Reise in nicht alltägliche Klang-
welten. Das Programm nimmt 

die Zuhörer mit auf den Weg 
durch verschiedene Musikrich-
tungen: lateinamerikanischer 
Tango und Soul stehen ebenso 
auf dem Programm wie Klassik 
und Jazz, darunter Werke des in 
Berlin lebenden Jazz-Cellisten 
Lucio Amanti und des türkischen 
Komponisten Fazil Say. Das 2016 
gegründete Duo hat sich zum Ziel 
gesetzt, mit viel Leidenschaft und 

Euphorie erlesene und selten ge-
hörte Kleinode der Musikliteratur 
aufzuspüren und zur Aufführung 
zu bringen. Beide Künstler sind 
im Gaggenauer Studio Mozart 
auch als Musikpädagogen tätig. 
Der Eintritt für den Abend beträgt 
12 Euro, ermäßigt sechs Euro. Kar-
ten sind an der Abendkasse er-
hältlich. Weitere Informationen: 
www.duo-gacelliano.de
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher aus dem  
Ulmer Verlag
Nedoma, Gabriela:
Natürliche Aphrodisiaka: Na-
turheilkunde und Heilpflan-
zenrezepte für die Liebe, 2018. 
- 160 S.
ISBN 978-3-8186-0543-8 
SY: Vek 31
Das Feuer der Erotik knistert 
überall: in Heilpflanzen wie Rose 
und Holunder, in Quitte und Gra-
natapfel oder in Zimt und Chili. 
Gabriela Nedoma nimmt Sie mit 
auf eine anregende Reise von al-
ten Göttergeschichten über die 
Klostermedizin der Hildegard 
von Bingen bis in unsere Zeit.

Herber, Sabrina:
Aromatherapie für Kinder: 
schnelle und sanfte Alltagshil-
fe, 2018. - 143 S.
ISBN 978-3-8186-0070-9 
SY: Ver 1
Aromatherapie hilft Babys, Kin-
dern und Jugendlichen bei vielen 
Alltagsbeschwerden – unkompli-
ziert und ohne Nebenwirkungen. 
Seit über 20 Jahren nutzen die bei-
den Mütter und Aromaprofis die 
naturreinen ätherischen Öle mit 
Erfolg. In diesem Buch fassen sie 
bewährte Rezepturen für Eltern 
und Heilpraktiker zusammen. 
Über 100 Rezepte sind genau auf 
die Altersstufen von 0 bis 16 Jah-
ren abgestimmt und lassen sich 
ganz einfach zu Hause umsetzen.

Laudage, Ferdinand:
Craftbier selber brauen: opti-
mieren, variiren, experimen-
tieren, 2018. - 189 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-8186-0536-0 
SY: Wtl
Brauseminarleiter und Bier-
sommelier Ferdinand Laudage 
beantwortet die häufigsten 
Heimbrauerfragen: Welche 
Varianten von Equipment, Zu-
taten und Raststufen sind zu 
empfehlen? Was lerne ich aus 
Fehlern? Wie kann ich mein 
eigenes Rezept entwickeln? 
Und wie setze ich mein Bier 
optimal in Szene? Außerdem 
erwarten dich 10 zusätzlich er-
probte Craft-Bier-Rezepte.

Noack, Anneli:
Unter Wildschweinen: meine 
Jahre als Frischlingsmutter im 
Schwarzwaldrevier, 2018. - 176 
S. : Ill. (
ISBN 978-3-8186-0507-0 
SY: Xco
Försterin Anneli Noack zieht 
3 kleine, verwaiste Frischlinge 
mit der Flasche auf. Wenige 
Jahre später ist sie akzeptier-
tes menschliches Mitglied 
einer über 20-köpfigen Wild-
schweinrotte und kann das er-
staunliche Sozialverhalten der 
Tiere hautnah studieren.

Donnermeyer, Anja:
Herzhaft backen ohne Mehl: 
Pizza, Quiche und Co - Gluten-
frei, 2018.
ISBN 978-3-8186-0413-4 SY: 
Xeo 240
Fünfzig Rezepte für Pizza, 
Quiches, Flammkuchen, Fo-
caccia und Kleingebäck, die 
ganz einfach ohne Mehl ge-
lingen. Basis sind Varianten 
glutenfreier Böden z.B. aus ge-
mahlenen Mandeln, pürierten 
Hülsenfrüchten, Kartoffeln, 
Blumenkohl oder aus einer Ha-
ferflocken-Quark-Mischung. 

Ulmer, Christoph:
Palladio, 2018. - 368 S.: Ill. 
ISBN 978-3-8186-0721-0 
SY: Ryk 2
Weiterführender
Bild- und Text-Band über Vil-
len, Paläste und Sakralbauten 
des italienischen Baumeisters 
Andrea Palladio (1508 - 1580).

Raupach, Melissa:
Regrow your Veggies: Gemü-
sereste endlos nachwachsen, 
2018. -126S. 
ISBN 978-3-8186-0534-6 SY: 
Xbn 10
Dieser Ratgeber beschreibt die 
Nachzucht von Gemüse aus 
Gemüseabfällen. Mit Schritt-
für-Schritt-Anleitungen für 
die Anzucht und Tipps zu Ern-
te und Verwendung.

Westrich, Paul:
Die Wildbienen Deutschlands, 
2018. - 821 S.
ISBN 978-3-8186-0123-2 SY: 
Uhn 11
Mit seinem Werk „Die Wild-
bienen Baden-Württembergs“ 
machte Paul Westrich die 
Wildbienen in Fachwelt und 
Öffentlichkeit bekannt. Nun 
folgt sein großes Buch zu den 
Wildbienen Deutschlands. 
Ausführlich beschreibt er die 
Lebensräume dieser Tiere, ihre 
Brutfürsorge und Nester, ihre 
Nutznießer und Gegenspie-
ler sowie die Abhängigkeiten 
zwischen Bienen und Blüten 
und skizziert die Gefährdung 
der Wildbienen und ihren 
Schutz. Über 560 Steckbriefe 
enthalten zudem alles Wis-
senswerte zu Verbreitung, 
Biologie, Flugzeit sämtlicher 
heimischer Arten. Über 420 
davon sind in Lebendfotos 
und mit Merkmalen zur Feld-
bestimmung dargestellt. Viele 
Arten und Verhaltensweisen 
sind so zum ersten Mal im Bild 
zu sehen.

Gliniars, Robert:
Die Hohenheimer Gärten: ein 
Paradies im Süden Stuttgarts, 
2018. - 96 S. 
ISBN 978-3-8186-0384-7 SY: 
Rqk
Die Hohenheimer Gärten 
werden von den Stuttgar-
tern besonders wegen ihrer 
großzügigen und kunstvollen 
Gestaltung geschätzt. Die Au-
toren begleiten Sie auf einem 
Rundweg und berichten Ihnen 
alles über Geschichte, Archi-
tektur und Kunst in den Ho-
henheimer Gärten. Lassen Sie 
sich faszinieren!
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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für die Wahl 
zum Europäischen Parlament - Europawahl - und für die Wahl 
des Gemeinderats, des Ortschaftsrats, des Kreistags sowie die 
Erteilung von Wahlscheinen für diese Wahlen am 26. Mai 2019

Am So., 26. Mai 2019, findet in der Bundesrepublik Deutsch-
land die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und 
gleichzeitig finden in der Stadt Gaggenau die Kommunalwah-
len - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats und 
Wahl des Kreistags - statt.
1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommu-
nalwahlen für die Wahlbezirke der Stadt Gaggenau werden in 
der Zeit vom 6. Mai 2019 bis 10. Mai 2019 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme im 
Rathaus der Stadt Gaggenau, Bürgerbüro (Erdgeschoss, Zi.-Nr. 
6), Hauptstr. 71, bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetra-
gen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für 
die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen 
Wahlschein für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen gilt außerdem
2.1 Wahl des Gemeinderats – Ortschaftsrats 1)
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemein-
de verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser 
Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag 
noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ortschafts-
rats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am 
Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)wohnung haben.

2.2 Wahl des Kreistags
Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch 
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Land-
kreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser 
Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag 
noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre 

Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, 
nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberech-
tigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Haupt-
wohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung 
über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Haupt-
wohnung aus dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu die-
sem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die 
Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen 
ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat.
2.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger 
eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 
Abs. 3 und 4 Kommunalwahlordnung anzuschließen.
Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen 
schriftlich gestellt werden und spätestens bis zum Sonntag, 5. 
Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) bei der Stadt Gagge-
nau, Bürgerbüro (Erdgeschoss, Zi.-Nr. 6), Hauptstr. 71, eingehen.
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürger-
büro der Stadt Gaggenau bereit. Ein Wahlberechtigter mit Be-
hinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Wird dem Antrag entsprochen, er-
hält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht 
gleichzeitig einen Wahlschein beantragt hat.
3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl (vgl. 
Nr. 1), spätestens am Fr., 10. Mai 2019, bis 12 Uhr, bei der Stadt Gag-
genau, Bürgerbüro (Erdgeschoss, Zi.-Nr. 6), Hauptstr. 71, Einspruch 
einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung 
(bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wählerverzeichnisse(s) 
stellen. Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklä-
rung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden.
4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 5. Mai 2019 eine Wahlbenachrich-
tigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stel-
len, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung. Der Wahlberechtigte kann 
grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum 
ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem an-
deren Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen möchte, benö-
tigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).
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5. Wahlschein
5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann im Land-
kreis Rastatt durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann 
entweder in einem beliebigen Wahlraum des im Wahlschein an-
gegebenen Gebiets oder durch Briefwahl wählen.
6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachste-
hende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis Europa-
wahl bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern nach § 17a 
Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis zum 5. Mai 2019 versäumt hat,
Kommunalwahlen bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommu-
nalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum 5. Mai 2019 versäumt 
hat. Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahl-
rechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,
6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
bei der Europawahl die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 21 Abs. 1 EuWO bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat, bei 
den Kommunalwahlen die Frist für den Antrag auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz 
(KomWG) bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat. Dies gilt auch, wenn 
ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden ver-
säumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung seines Wahlrechts ver-
langten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen.
6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl bei der Euro-
pawahl erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 
17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Abs. 2 EuWO, 
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 1 EuWO 
entstanden ist; bei den Kommunalwahlen erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO oder der Einsichtsfrist 
nach § 6 Abs. 2 KomWG entstanden ist.
6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europa-
wahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes gelangt ist.
zu 6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum Fr., 24. Mai 2019, 18 Uhr, 
bei der Stadt Gaggenau, Bürgerbüro (Erdgeschoss, Zi.-Nr. 6), 
Hauptstr. 71, mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form 
beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 
die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden. Versichert ein 
Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
zu 6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis 
zum Wahltag, 15 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält 
mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten 

Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kom-
munalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag. 
Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind 
auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für die 
Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu 
den Kommunalwahlen auf der Rückseite des Wahlscheins ent-
halten die für den Wähler notwendigen Informationen.

7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
-  einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Aufdruck 

„Stimmzettelumschlag für die Briefwahl bei der Europawahl“,
-  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag mit 
dem Aufdruck „Wahlbrief für die Europawahl“ und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
-  die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlbe-

rechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern,
-  die/den dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschlag/

Stimmzettelumschläge für die Briefwahl,
-  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag mit 
dem Aufdruck "Wahlbrief für die kommunale Wahl".

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist 
-  im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechti-

gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen;

-  im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, wenn die Empfangs-
berechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bür-
germeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle 
die Briefwahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die Wahlbrie-
fe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und den Wahlschei-
nen so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die 
Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingehen.
Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch 
Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe absenden (roter Wahl-
brief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl).
Der Wahlbriefe für die Europawahl wird innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.
Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert. Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Gaggenau, 25. April 2019

Christof Florus, Oberbürgermeister
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Tag der Erneuerbaren Energien am  
27. April 2019 - Ökostrom in Gaggenau
Die erneuerbaren Energien 
spielen eine immer wichtigere 
Rolle in der Stromversorgung 
der Zukunft. 

Im 2014 vereinbarten EU-Kli-
ma- und Energierahmen, hat 
sich die EU auf ein verbindli-
ches Ziel von mindestens 27 
Prozent erneuerbarer Energi-
en am Energieverbrauch bis 
2030 verständigt. 

Im vergangenen Jahr lag der 
Anteil der erneuerbaren Ener-
gien am deutschen Brutto-
stromverbrauch bei bereits 
37,8 Prozent. In Gaggenau wur-
den 2018 rund 10,4 Millionen 

Kilowattstunden Strom aus 
Wasserkraft und Solarenergie 
gewonnen. Dies entspricht 
dem Verbrauch von rund 4.200 
3-Personen-Haushalten. 

Zum größten Teil kommt 
dieser Strom aus Photovol-
taikanlagen, sowohl von Ge-
werbetreibenden, als auch 
von Privatpersonen. Daneben 
wird an mehreren Anlagen 
die Wasserkraft der Murg ge-
nutzt. Auch die Stadtwerke 
Gaggenau produzieren mit 
Ihrer Wasserkraftanlage in 
Hörden Ökostrom für jährlich 
etwa 400 3-Personen-Haus-
halte.

Die Wasserkraftanlage in Hörden produziert Strom für 400 3-Per-
sonen-Haushalte  Foto: StVw

Stadtwerke Gaggenau

„Literatur im Gespräch“ am 7. Mai
Zu einem offenen Gesprächs-
kreis für alle, die Literatur 
lieben, lädt am Di., 7. Mai, 19 
Uhr, wieder die Stadtbiblio-
thek Gaggenau ein. An diesem 
Abend steht das Buch „Haruf, 
Kent: Unsere Seelen bei Nacht“ 
im Fokus. Eines Tages macht 

die Witwe Addie ihrem Nach-
barn Louis den ungewöhnli-
chen Vorschlag, nachts bei ihr 
einzuziehen. Es ginge ihr nicht 
um Sex, sondern um ein Ende 
ihrer Einsamkeit. Nach kurzer 
Bedenkzeit willigt er ein und 
beide erleben ein spätes Glück.

Neues aus der Stadtbibliothek

Autorenlesung mit Ulrich Behne
Der Historiker Ulrich Behne 
stellt am Mi., 8. Mai, 19 Uhr, in 
der Stadtbibliothek Gaggenau 
sein Buch „Verstreute Spuren - 
verblasste Erinnerungen“ vor. 

Das Buch handelt von der 
jüdischen Geschichte Gag-
genaus, von verblassten Er-
innerungen älterer Bürger, 
einer damaligen blühenden 
jüdischen Gemeinde sowie 
von Aktenbeständen, die die 
Bombennächte überstanden 

haben. Behne schildert in sei-
nem Buch den katastropha-
len Bruch mit Isolierung und 
Verfolgung, Vertreibung und 
Deportation. Er geht auf die 
Nazifunktionäre ein, die un-
ter anderem die fanatischen 
Jugendlichen verführten. Das 
Schlusskapitel hält trösten-
de Worte bereit, bei dem das 
Wiedersehen der entflohenen, 
ehemaligen deutschen Mit-
bürger beschrieben wird. Der 
Eintritt ist frei.

Workshop „Kreatives Schreiben“
Im Rahmen ihrer Schreibwerk-
statt „Geschichtenkoffer“ zeigt 
Chris Roth, Schreibcoach, Auto-
rin und Filmemacherin, das Rüst-
zeug für kreatives Schreiben. 

Hierbei erlernen die Teilneh-
mer Techniken aus dem Kreati-
ven Schreiben mit angeleiteten 
Übungen und erhalten Tipps, 
wie Gedichte, Songtexte, Pro-
sa oder Geschäftliches mit 
dem richtigen Handwerkszeug 
geschrieben werden können. 

Dieser „Schnupperkurs“ rich-
tet sich an Anfänger sowie an 
Schreiberfahrene. Die Teilneh-
mer treffen sich an fünf Ter-
minen, immer dienstags, 17.30 
bis 19 Uhr, beginnend ab dem 
14. Mai. Die Kosten für fünf 
Termine betragen insgesamt 
50 Euro. Da der Kurs auf zwölf 
Teilnehmer begrenzt ist, wird 
um Anmeldung gebeten, per 
E-Mail unter stadtbibliothek@
gaggenau.de oder direkt bei 
der Stadtbibliothek Gaggenau.

FEUERWEHR AKTUELL
Gesamtfeuerwehr
Am Sa., 4. Mai, 8 Uhr, Ausbildung Truppmann Teil zwei - Son-
dertermin für alle Feuerwehren des Landkreises - im Rettungs-
zentrum. Vorankündigung: am Sa., 4. Mai, 17 Uhr, Floriansgot-
tesdienst in der Kirche „St. Andreas“ in Au am Rhein.
ABC-Einheit
Am Do., 25. Apr., 18.30 Uhr, Übung der ABC-Einheit im Rettungszentrum.
Abteilung Gaggenau
Am Mo., 29. Apr., 19 Uhr, Übung der Abteilung im Rettungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 29. Apr., 19.30 Uhr, Übung der Maschinisten im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Mo., 29. Apr., 19 Uhr, Übung der Atemschutzgeräteträger im 
Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Di., 30. Apr., 17.30 Uhr, Unterstützung beim Aufstellen des 
Maibaums bei der Verwaltungsstelle. Am Do., 2. Mai, 19 Uhr, 
Übung der Abteilung im Feuerwehrhaus.
Abteilung Hörden
Am Mo., 29. Apr., 19 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehrhaus.
Abteilung Michelbach
Am Sa., 27. Apr., 17.30 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 29. Apr., 19 Uhr, Übung der Atemschutzgeräteträger im 
Feuerwehrhaus.

Abteilung Selbach
Am Sa., 27. Apr., 17 Uhr, Übung der Abteilung, und am Di., 30. 
Apr., 18.30 Uhr, Übung der Führungskräfte der Abteilung, jeweils 
im Feuerwehrhaus.



18   |    GaGGenauer WOCHe · 25. april 2019 · nr. 17

Abteilung Sulzbach
Am Di., 30. Apr., 17.30 Uhr, Maibaumstellen mit anschließender 
Hockete im Feuerwehrhaus. Hierzu ist die Bevölkerung eingeladen.

Feuerwehr in Bewegung - fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau.

PARTEIEN
CDU
Ortsrundgänge
Am Do., 25. Apr., um 17.30 Uhr lädt der CDU-Ortsverband Oberweier 
alle Bürgerinnen und Bürger zu einem Ortsrundgang mit den CDU 
Kandidaten ein. Treffpunkt ist der Parkplatz bei der Eichelberghalle. 
Im Anschluss (ca. 19 Uhr) sind alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger in den Vereinsraum der Eichelberghalle eingeladen. 
Am Sa., 27. Apr., ab 14 Uhr lädt der CDU-Ortsverband Gaggenau 
ebenfalls zu einem Ortsrundgang mit den Kandidatinnen und 
Kandidaten durch Sulzbach ein.

SPD
Wanderung
Die SPD Gaggenau erwandert am Sa., 27. Apr., den Willi-Echle-
Weg im Traischbachtal. Die etwa 4 km lange Tour beginnt um 
14 Uhr am Parkplatz des Waldseebad-Restaurants. Die Bevölke-
rung ist eingeladen. Der Abschluss ist gegen 16 Uhr im Waldsee-
bad-Restaurant geplant.

Stand auf dem Marktplatz
Die SPD Gaggenau wird am Mi., 1. Mai, ab 10 Uhr mit einem 
Stand bei der Maifeier auf dem Marktplatz vertreten sein.

AUS DEN ARBEITSKREISEN
Dorfführung in Michelbach  
mit Besuch des Heimatmuseums
Die beliebten Dorfführungen im Fachwerkdorf Michelbach fin-
den auch in diesem Jahr wieder statt. Der nächste Termin ist am 
Sa., 27. Apr., mit Treffpunkt um 15 Uhr am Parkplatz der Wiesen-
talhalle Michelbach. Die Führung durch den historischen Ortsbe-
reich dauert etwa zwei Stunden. Bernhard Kunz führt die Besu-
cher entlang des Dorfbaches und erzählt besondere Anekdoten. 
Eine Überraschung erwartet die Teilnehmer an einer Dorfstraße. 
Anschließend bietet sich die Möglichkeit, das Michelbacher Hei-
matmuseum zu besichtigen. In dem aus dem Jahr 1792 stam-

menden Gebäude finden sich zahlreiche hauswirtschaftliche, 
handwerkliche und landwirtschaftliche Objekte aus früheren 
Zeiten. Unter anderem sind eine historische Schuhmacher-, eine 
Schreiner- und eine Küferwerkstatt zu sehen. Zusätzlich bietet 
der Heimatverein in der urigen Heimatstube zum Preis von acht 
Euro ein deftiges Michelbacher Vesper an. Die Dorfführung ist 
kostenlos und eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Um für das 
Vesper disponieren zu können, bittet der Heimatverein jedoch 
um Vorbestellungen unter Telefon 07225 77361 (Jochen Küx). Die 
nächste öffentliche Führung startet am Sa., 26. Okt. Außerdem 
können sich einzelne Gruppen jederzeit unter der obigen Tele-
fonnummer oder bei Manfred Vogt, Tel. 07225 1688 anmelden.

Arbeitskreis Tourismus-Freizeit  
tagt am 9. Mai
Die nächste öffentliche Besprechung des Arbeitskreises Touris-
mus-Freizeit (AKTF) findet am Do., 9. Mai, im Nebenzimmer der 
Gaststätte "Christophbräu" in Gaggenau statt. Auf der Tages-
ordnung stehen Veranstaltungen und Projekte des AKTF. Inte-
ressierte sind willkommen.

„Historische  
Abendführung durch Winkel“
Der Arbeitskreis Tourismus und Freizeit Gaggenau lädt am Fr., 
10. Mai, um 18 Uhr zu einer historischen Nachtführung ein. Der 
ursprüngliche Termin, 3. Mai, musste verlegt werden. Marian-
ne Müller leitet die etwa eineinhalbstündige Tour. An den his-
torisch wichtigsten Stationen, wie beispielsweise Villa Rustica, 
Winklerhof, Eichelbergturm, Festungssteinbruch, Pferdeeisen-
bahn und „Badische Revolution“ wird Halt gemacht und Inte-
ressantes über die Geschichte berichtet. Die Führung beginnt 
an dem sicherlich einzigartigen „Literarischen Schnapsschränk-
chen“, Bergstraße 4, gegenüber dem ehemaligen Gasthaus Ei-
chelberg. Die Führung erfolgt auf Spendenbasis. Der Abschluss 
findet im "Hofstüble" (Pizzeria) am Winklerhof statt. Anmeldung 
erbeten bei: Marianne Müller, Tel. 07225 73167, E-Mail: Marian-
ne.Mueller5@gmx.net, Info: Internet: www.gaggenau-winkel.de

Das literarische Schnapsschränkchen in Winkel dürfte einzigartig 
sein.  Foto: Marianne Müller

BILDUNG

VHS Gaggenau informiert  
über freie Plätze
Smartphone für Social-Media-Einsteiger -  
Modul 1: Basistraining (Kurs-Nr. 51387)
Einführungsabend in die Seminarreihe Smartphone für erwach-
sene Einsteiger mit geringen Vorkenntnissen. Erfahrungen in Michelbach ist ein malerisches Fachwerkdorf.  Foto: Vogt
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der Nutzung eines Computers sind von Vorteil. Diese Veranstal-
tung macht Teilnehmer mit der Oberfläche ihres Smartphones 
bekannt. Sie dient dazu, sich auf auf dem Telefon zurechtzufin-
den. Es werden grundlegende Elemente des Smartphones allge-
mein besprochen. Teilnehmer lernen die Appstores von Apple 
und Android kennen. Ist dann noch Zeit, wird individuell auf je-
des einzelne Smartphone eingegangen. 
Hinweise: Teilnehmer sollten ihre eigenes Smartphone bzw. 
Tablet-PC betriebsbereit mitbringen (abgeschlossene Regist-
rierung des Geräts bei Google Play oder iTunes, Mitführen von 
E-Mail-Adresse und Kennwörtern). Eine Internetflat ist von 
Vorteil. Die Beratung für die geeignete Flatrate übernimmt ein 
Mobilfunkanbieter. Der Kurs ist nur für iOS- (iPhone) und An-
droid-Systeme von Samsung geeignet. Telefone von HTC und 
Windows-Phone können nicht behandelt werden, jedoch wer-
den in den Workshops Grundkenntnisse vermittelt, die auf diese 
Telefonmarken übertragen werden können. Der Kurs findet am 
Di., 7. Mai, 18 bis 20.30 Uhr, in der Carl-Benz-Schule, Gaggenau, 
Konrad-Adenauer-Straße 4, statt.

Neu: Kurs für Männer: Selbstverteidigung (Kurs.-Nr. 32113)
Teilnehmer lernen die Grundlagen der Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung sowie praktische Übungen kennen. Ver-
mittelt werden auch Strategien der Eigensicherung, rechtliche 
Hintergründe der Notwehr sowie Hilfsmittel zur Selbstverteidi-
gung. Ziel ist es, sich effektiv wehren zu können. Der Kursleiter 
Juri Fleischmann ist Selbstverteidigungsausbilder sowie Schutz- 
und Sicherheitskraft mit 35 Jahren Erfahrung in verschiedenen 
Kampfkunstarten. Es sollten bequeme alltagstaugliche Klei-
dung und Turnschuhe mitgebracht werden. 
Der Kurs findet am Sa., 11. Mai, 9 bis 12 Uhr und So., 12. Mai, 9 bis 
12 Uhr, in der Kampfkunstschule, Karl-Stricker-Straße 20, Gagge-
nau-Michelbach, statt.

Korbflechten mit Peddigrohr (Kurs-Nr. 2C120)
Der Kurs ist für Erwachsene und Kinder ab acht Jahren. Teilneh-
mer fertigen kleine Körbe aus Peddigrohr, z. B. als Brotkorb oder 
für gesammelte Werke, als Geschenk oder für sich selbst. Ver-
schiedene Modelle sind möglich. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Es sollten ein Handtuch, Gartenschere, evtl. Perlen oder 
Bänder als Deko mitgebracht werden. Kinder erhalten 15 Prozent 
Ermäßigung. Der Kurs findet am Sa., 11. Mai, 10 bis 13 Uhr, im 
Goethe-Gymnasium, Gaggenau, Gutenbergstraße 6, statt.

Neu: Cajon - das vermutlich kleinste Schlagzeug der Welt 
(Kurs- Nr. 2D176)
Der Kurs eignet sich für Einsteiger. Die Cajon bietet einen idealen 
Einstieg in die Welt der Rhythmik. Da diese geniale Trommelkis-
te leicht zu transportieren ist, wird sie gerne in Percussion-Grup-
pen und immer häufiger als Schlagzeugersatz in verschiedenen 
Musikstilen eingesetzt. In diesem Workshop erproben Teilneh-
mer spielerisch und mit viel Spaß die verschiedenen Cajon-Spiel-
techniken und trommeln die neu erlernten Grooves in der Grup-
pe, mit Live-Begleitung und Playalongs (Übungsversionen von 
Musikstücken, bei denen die Cajon-Stimme zu Übungszwecken 
stummgeschaltet ist. So kann die fehlende „Stimme" übernom-
men werden).
Der Kurs findet am Sa., 11. Mai, 10.30 bis 12.30 Uhr, in der Mu-
sikschmiede, Hauptstraße 81, Eingang über Klehestraße, Gagge-
nau, statt. 
Weitere Informationen unter www.vhs-landkreis-rastatt.de. 
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten 
auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermä-
ßigung. Schriftliche oder persönliche Anmeldung in der VHS 
Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr.36a (ehem. Eisenwerke), 
montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr oder unter Tel. 
07225 988993520, E-Mail Gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de, 
oder unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

KINDER
Waldkindergarten Waldhummeln

Die neue Schutzunterkunft der Gaggenauer Waldhummeln steht 
nun zum Einzug bereit. In Kürze erfolgt der Umzug. Die Pläne für die 
Raumaufteilung, die die Erzieherinnen und die Kinder gemeinsam 
erarbeitet haben, werden im Zuge des Umzugs umgesetzt. So soll 
beispielsweise eine Bewegungsecke, eine Ruheinsel und ein Sitzkreis 
neu aufgebaut werden.  Foto: Waldkindergarten Gaggenau

SENIOREN
Seniorenrat
Internetcafé
Am heutigen Do., 25. Apr., 14 bis 17 Uhr, hat das Internetcafé geöff-
net. Das Beraterteam des Seniorenrates wird Fragen im Umgang 
mit Medien wie PC, Laptop, Tablet und Smartphone besprechen und 
lösen. Eine Beratungseinheit dauert etwa eine Stunde. Es wird eine 
Gebühr von fünf Euro erhoben. Das eigene Gerät ist mitzubringen.

Ankündigung eines Vortrages:  
Demenz - Wie geht man als Angehöriger damit um?
Der Seniorenrat Gaggenau bietet am Do., 16. Mai, 16 Uhr, in der 
alten Schule in Gaggenau-Ottenau, Marxstraße 7, einen Vortrag 
zum Thema „Demenz - Wie geht man als Angehöriger damit 
um“ an. Der Referent, Ronny Wiss-Rauchfuß, Leiter des Gerhard-
Eibler-Hauses, wird nach einer kurzen Einführung zu Ursachen 
und Formen, vor allem auf den Umgang der Betroffenen in den 
einzelnen Stadien der Demenz eingehen. Auch Fragen der Teil-
nehmer zu diesem Thema wird er im Verlauf des Nachmittags 
beantworten. Der Seniorenrat Gaggenau lädt alle Bürger zu die-
sem kostenlosen Vortrag ein.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und so-
zialen Problemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen 
bei Gerrit Große unter der Nummer 07225 4174 oder über E-Mail 
seniorenrat-gaggenau@web.de. Am Fr., 26. Apr., wird die nächs-
te Sprechstunde bei entsprechender Anmeldung angeboten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 bis 
9.45 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelaufbautrai-
ning und Gymnastik) an unter professioneller Anleitung einer 
ausgebildeten Rückenschullehrerin. Interessierte können sich 
jeweils dienstags oder mittwochs diesem Training ohne vorhe-
rige Anmeldung anschließen. Zur Teilnahme werden normale 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt - eine normale 
Sportgesundheit ist ausreichend. 
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com
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AKTUELLES KERNSTADT

Ausfall der Sprechstunde des Forstrevierleiters
Am heutigen Do., 25. Apr., fallen die Sprechstunden des Forstre-
vierleiters Andreas Bach (Forstrevier Bad Rotenfels) und Jochen 
Müller (Forstrevier Gaggenau) im Rathaus Bad Rotenfels aus.

Freiliggrathweg bis 3. Mai gesperrt
Seit Di., 23. Apr., bis Fr., 3. Mai, ist der Freiliggrathweg in Gagge-
nau für den Durchgangsverkehr voll gesperrt. Die Stadtverwal-
tung teilt mit, dass in Höhe des Anwesens Nummer zehn ein 
Baukran zur Dachsanierung montiert wurde.

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 2. Mai
14 Uhr, Vortrag „Das Leben eines Genies“, Gemeindehaus St. Jo-
sef, Veranstalter: Rentner- und Seniorenclub St. Josef Gaggenau

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 8. Mai, um 16 Uhr im Restaurant "Pfeffer-
mühle", Tel. 07225 75786.

Seniorenverband öffentlicher Dienst BW - Frühjahrsfahrt
Frühjahrsfahrt am Di., 21. Mai, nach Schwetzingen. Mittagessen 
im Gasthaus "Blaues Loch". Am Nachmittag Führung im Schloss 
Schwetzingen und Freizeit zum Bummeln und Kaffeetrinken. 
Abschluss am Abend im Spargelrestaurant "Böser" in Forst. Ab-
fahrtszeiten: Gaggenau Bahnhof, 8.50 Uhr; Bad Rotenfels "Sal-
men", 9 Uhr. Anmeldungen bitte bis Sa., 11. Mai, bei Hermann 
Fleischmann, Tel: 07225 2979 oder Helmut Kleinbölting, Tel: 
07222 9848272.

KIRCHEN KERNSTADT

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 26. April
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 28. April - Weißer Sonntag
8.40 Uhr Treffen der Erstkommunionkinder im Gemeindehaus; 
anschl. Prozession zur Kirche
9 Uhr Festgottesdienst zur Feier der Erstkommunion für die Kom-
munionkinder der Pfarreien St. Marien und St. Josef, Gaggenau
Dienstag, 30. April 
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 26. April
10 Uhr Wortgottesdienst, Oskar-Scherrer-Haus
10.45 Uhr Wortgottesfeier, Haus Franziskus
18.30 Uhr hl. Messe in den Anliegen, die Menschen unserem Für-
bittbuch anvertraut haben; anschl. eucharistische Anbetung
Sonntag, 28. April - Weißer Sonntag
11 Uhr Festgottesdienst der Erstkommunion der kroat. Gemeinde

Montag, 29. April
9 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder von St. Josef 
und St. Marien mit Segnung der Andachtsgegenstände
Mittwoch, 1. Mai
19 Uhr hl. Messe zu Ehren des hl. Josef mit Eröffnung der Mai-
andachten
Donnerstag, 2. Mai
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Markuskirche, Pfrin. Step-
putat, gleichzeitig Kindergottesdienst im Pfarrhaus, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. Im Anschluss um 11.30 Uhr laden wir 
ein zur Gemeindeversammlung.
Montag, 29. April
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Markuskirche
Dienstag, 30. April
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, Markuskirche
Donnerstag, 2. Mai
17.30 -19.00 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 
- 2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)
Freitag, 3. Mai
17.30 - 19.00 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2007 - 2010, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Gemein-
dehaus Ottenau
17.30 - 19.00 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfinder, Jahrgänge 2003 
und älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeinde-
haus Ottenau

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 / Ecke Bismarckstraße
Donnerstag, 2. Mai
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Infos und 
Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, Internet: www.jw.org 
Donnerstag, 25. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Gott wird für jeden alles sein. 
Bibellesen: 1. Korinther 14 - 16, Gesprächsvorschläge.
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. Wer dem Geringen Gunst er-
weist, leiht Jehova!
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium. Buch: „Jesus - der Weg, 
die Wahrheit, das Leben!“ Weiterer Rat für die Apostel. 
Samstag, 27. April
18 Uhr Öffentlicher Vortrag: Gebete, die von Gott erhört werden.
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift „Der Wacht-
turm“: Warum Wertschätzung zeigen? Alle Zusammenkünfte 
sind öffentlich. Interessierte Personen sind jederzeit herzlich 
willkommen. Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6
Sonntag, 28. April
17 Uhr Gottesdienst

KERNSTADT



GaGGenauer WOCHe · 25. april 2019 · nr. 17 Kernstadt   |   21

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de
Sonntag, 28. April
10 Uhr Gottesdienst
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMANESC (Rumänischer Gottes-
dienst). (Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 27. April
12.30 Uhr
Sonntag, 28. April
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Telefon 07225 2179

Sonntag, 28. April
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 1. Mai
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten
Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 07225 
987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 26. April
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  

Katholische Bildungswerk St. Marien/St. Josef
Das Katholische Bildungswerk St. Marien/St. Josef lädt am Fr., 
10. Mai, 19.30 Uhr, zu dem Vortrag: "Wiederkehr des Religiösen? - 
Wiederkehr des Atheismus?" mit anschließender Diskussion ins 
Gemeindezentrum von St. Marien, Gaggenau, Bismarckstr. 51 
(großer Saal) ein. Referent dieses Abends ist Dr. Oliver Wintzek, 
Kooperator in der Seelsorgeeinheit Mannheim Johannes XXIII., 
zudem Privatdozent am Lehrstuhl für Dogmatik und Theologi-
sche Propädeutik an der Katholisch-theologischen Fakultät der 
Universität Bonn. Herzliche Einladung an alle Interessierten. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags um 20.15 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab elf Jahren reicht von Popsongs über 
Neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Vertreterinnen der Frauengemeinschaft nutzten die Gelegenheit, 
bei der jüngsten Veranstaltung des Rentner- und Seniorenclubs an 
Herbert Walterspacher einen Spendenscheck über einen namhaf-
ten Betrag zu überreichen, um damit dessen wertvolle Arbeit für 
"Pro Fratres et Amico" in Äthiopien zu unterstützen. Der Erlös ist 
das Ergebnis aus dem Kuchenverkauf bei den Veranstaltungen des 
Rentnerclubs und bei vielen anderen Aktionen der kfd.  
 Foto: Werner Fritz

Einladung zur Gemeindeversammlung
Die evangelische Kirchengemeinde Gaggenau lädt ein zur Ge-
meindeversammlung im Anschluss an den Gottesdienst am So., 
28. April, um 11.30 Uhr. Folgende Tagesordnungspunkte wer-
den wir miteinander besprechen: 1. Kirchenwahlen, 2. Stand bei 
den geplanten Neubauten, 3. Stand Besetzung der Pfarrstellen, 
4. sonstige Informationen, 5. Fragen/Wünsche der Gemeinde. 
Eine rege Teilnahme wäre wünschenswert. Folker Hahn (Leiter 
Gemeindeversammlung), Jutta Walter (Vorsitzende evang. Kir-
chengemeinde).

VEREINE KERNSTADT

Allgemeine Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe
Einladung zum Offenen Treff
Die Regionalgruppe Baden der ABSH lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Of-
fenen Treffen am Sa., 11. Mai, ab 15 Uhr ein. Treffpunkt: Kofflers 
Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe. Begrüßen dürfen wir an 
diesem Tag die SOFIA-Pflege aus Leonberg. Eine Einrichtung, 
welche Pflegebedürftigen die Möglichkeit bietet, zuhause im 
gewohntem und geliebten Umfeld gepflegt zu werden von Pfle-
gekräften, welche zwar nicht 24 Stunden am Stück arbeiten soll-
ten (wer kann das schon?), jedoch rund um die Uhr als helfende 
Hände an Ihrer Seite stehen. Das Zauberwort heißt „Daheim 
statt im Heim“. Und wer möchte schon sein Zuhause verlassen 
wenn es auch anders geht? Hören Sie sich an, welche Möglich-
keit es gibt, zuhause weiterhin glücklich zu leben. Gerade Men-
schen mit Sehminderung/Erblindung schätzen das gewohnte 
Umfeld und es gibt ihnen Sicherheit. In Sachen Sozialberatung 
und Rechtsvertretung ist die Allg. Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe Ihr Ansprechpartner. Alle Interessierten sind herzlich 
willkommen. Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für 
eine kurze Anmeldung dankbar und zwar unter folgenden Kon-
taktdaten: Tel. 0721 1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.
de. Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer 
Homapage unter www.abs-hilfe.de

Angelsportverein Gaggenau
Traditioneller 1. Mai-Hock
Am Mi., 1. Mai, findet an der idyllisch gelegenen Itterbach-Teich-
anlage in Bad Rotenfels der traditionelle 1. Mai-Hock statt. Dazu 
bietet der Verein wie gewohnt Speisen aus der Fischküche sowie 
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Getränke aller Art an. Zu dieser Veranstaltung sind alle Mitglie-
der, 1. Mai-Wanderer sowie die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
Bei schlechter Witterung sind überdachte Sitzplätze vorhanden. 
Fassanstich ist gegen 10 Uhr.

Bezirksimkerverein
Marlen Dürrschnabel zu Gast
Am Do., 2. Mai, dürfen wir um 19 Uhr Marlen Dürrschnabel, die 
Blumenfrau von Kaffee oder Tee SWR live, bei uns in der Imker-
schule (Selbacher Weg 100) begrüßen. Als Floristikmeisterin 
und Imkerin wird sie verschiedene bienenfreundliche Pflanzen 
in Theorie und Praxis vorstellen und erläutern, wie der Garten zu 
einer Oase für allerhand Insekten werden kann. Alle Interessen-
ten sind herzlich eingeladen.

Boule Petanque
Treffen beim Schloss Rotenfels
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Spielgemeinschaft beim Schloss Roten-
fels. Schnuppergäste sind herzlich willkommen.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 29. Apr., findet wieder unser Schwimmtraining im 
Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder (sechs 
bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn Jahre), 
19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 21.30 Uhr 
Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes Schwim-
men. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte pünktlich 
erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste willkom-
men, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

Fliegergruppe Gaggenau
Modellflieger - Werkstattabend
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 18 bis 20 Uhr in Gagge-
nau, Waldstraße 38, unter der Traischbachsporthalle. Bei schö-
nem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb auf dem Modellflugplatz in 
Michelbach-Wiesental, Parkplatz an der Wiesentalhalle. Info 
unter Telefon 07225 5905, 07245 7696 oder www.modellflieger-
gaggenau.de

Segel- und Motorflieger
Die Pilot(inn)en treffen sich jeden Freitag ab 19 Uhr in der Werk-
statt in den Kellerräumen des Traischbachstadions in Gagge-
nau, Waldstraße 38. Interessenten sind herzlich willkommen.

Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Vortrag
Der Kneipp-Verein lädt am Do., 2. Mai, 19 Uhr, im Saal der Wohn-
anlage "Seniorengerechtes Wohnen", Gaggenau, Viktoriastr. 19 
(Eingang Bertholdstraße) ein zum Vortrag "Neues zur Präven-
tion und Therapie des Schlaganfalls". Ein Schlaganfall ist völlig 
unerwartet und beängstigend, da die meisten nur wenig mit 
dem Thema vertraut sind. Wie sieht die Behandlung aus und 
was kann man selbst tun, um das Risiko eines erneuten Schlag-
anfalls zu verhindern? Kerstin Tykocinski, Oberärztin für Neuro-
logie im Städtischen Klinikum Karlsruhe, gibt in ihrem Vortrag 

einen umfassenden Überblick über Ursachen und Risikofakto-
ren, deren Therapiemöglichkeiten und den Aufenthalt in der Kli-
nik im Allgemeinen. Zudem berichtet sie über die Maßnahmen, 
die Betroffenen selbst ergreifen können um ihre Gesundheit 
aktiv selbst mitzugestalten. Alle Mitglieder des Kneipp-Verein, 
aber auch Gäste, sind herzlich eingeladen, Informationen unter 
Tel. 07225 2593.

Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger findet montags von 17 
bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

Kneippverein feiert 25-jähriges Vorstandsjubiläum
- Neues Jahresprogramm bietet abwechslungsreiches Angebot
Der Kneippverein Gaggenau lud vergangene Woche seine Mit-
glieder zur jährlich stattfindenden Generalversammlung ein. 
Die erste Vorsitzende Brigitte Sendensky Kneisch begrüßte die 
Mitglieder herzlich. Nach einem Buffet verlas die erste Vorsit-
zende den Geschäftsbericht des vergangenen Jahres und ließ 
damit die Ereignisse Revue passieren. Die Vorträge 2018 wurden 
komplett von Vereinsmitgliedern gehalten. So zeigte Hans Pfis-
tner einen Lichtbildervortrag über die deutsche Weinstraße und 
das Dahner Felsenland, Thomas Ball informierte über Ernährung 
bei Gicht. Die Wanderungen führten die Mitglieder im vergange-
nen Jahr zum Langenwaldsee bei Freudenstadt und zum Schloss 
Favorite bei Kuppenheim. Bei den ausgesuchten Wegen wurde 
auch auf mobilitätseingeschränkte Mitglieder geachtet. Die Zie-
le der Tagesfahrten waren das Kloster Odilienberg im Elsass, das 
Schloss Bruchsal, Neustadt an der Weinstraße und als Besuch 
eines Weihnachtsmarktes das Schokoladenfestival in Tübingen. 
Auch von der Kooperation mit der Hebelschule, bei der in allen 
Jahrgangsstufen die Kneipp´sche Lehre vermittelt wird, wurde 
berichtet. Kassenwart Hans-Jörg Ball legte anschließend den 
Kassenbericht vor, der im Gegensatz zu den Vorjahren von ei-
nem leichten Plus berichtet. Als nächster Tagesordnungspunkt 
stellte Sendensky-Kneisch das Jahresprogramm für 2019 vor. 
Der Lichtbildervortrag über die Lausitz fand bereits im Februar 
statt. Weitere Themen sind Neues zur Therapie von Schlaganfäl-
len von Dr. Kerstin Tykocinski am 2. Mai und die pathologische 
Verdauung von Thomas Ball am 14. November. Die Tagesfahren 
gehen in diesem Jahr zum Kneipptag der Bundesgartenschau in 
Heilbronn am 17. Mai, Schloss Rastatt am 4. Juli, eine Schifffahrt 
von Breisach ins Elsass am 15. August, zum Weihnachtsmarkt 
Ludwigsburg am 5. Dezember und zum Weihnachtsmarkt 
Karlsruhe am 19. Dezember. Ulrike Antonia Sztatecsny bietet 
am 29. Juni eine Kräuterwanderung, am 6. und 13. Juli eine Bar-
fußwanderung und am 28. Dezember eine Winterwanderung 
an. Weitere Wanderungen sind nach Bad Bergzabern und nach 
Moosbronn geplant. Wie gewohnt finden die Pilatesgruppe 
montags um 17 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, die Gymnastik-
gruppe freitags um 18 Uhr in der Turnhalle der Hebelschule und 
die Walkinggruppe montags, mittwochs und freitags um 8.30 
Uhr im Kurpark statt. Zudem werden traditionell an den Juni-
Samstagen um 7.30 Uhr im Kurpark das Tautreten angeboten. 
Abschließend dankte Sensensky-Kneisch allen aktiven Mitglie-
dern, wie den Helfern der Kooperation mit der Hebelschule, dem 
Bewirtungsteam der Vorträge, dem Organisationsteam der Aus-
flüge und Wanderungen, insbesondere Monika Sprenger sowie 
den Leiterinnen der Bewegungsangebote Gisela Theunissen 
und Gertrud Büchinger. Hans-Jörg Ball gratulierte Brigitte Sen-
densky-Kneisch zum 25. Jubiläum als 1. Vorsitzende. Als kleine 
Anekdote verlas er dazu den Punkt der damaligen Mitgliederver-
sammlung. Ball dankte Sendensky-Kneisch für ihr Engagement 
und ihre neuen Ideen für einen innovativen Kneippverein.
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Kleintierzuchtverein Gaggenau
1. Mai-Hock abgesagt
Den für den 1. Mai geplanten Hock müssen wir leider aus perso-
nellen Gründen absagen. Wir bitten um Verständnis.

Rote Brille gefunden
Beim Karfreitags-Fischessen in der Zuchtanlage des Kleintier-
züchter-Vereins Gaggenau ist eine rote Brille (vermutlich Kin-
derbrille) liegen geblieben. Wer sie vermisst meldet sich bitte 
beim Vorstand unter Tel. 07083 4039.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Telefon 
07225 1305 oder 07225 74224.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Bootstour in den Rheinauen
Am So., 28. Apr., Bootstour in den Rheinauen bei Auenheim und 
Freistett. Treffpunkt um 10.30 Uhr an der Jahnhalle in Gagge-
nau. Anmeldung bis 26. April möglich. Info: Elvira Keller, 
Tel. 07225 3443. Ausweichtermin bei Schlechtwetter ist der 1. 
Mai! Dann ist Treffpunkt um 12 Uhr (nach der Maikundgebung) 
an der Jahnhalle.

Panthers - Gaggenau

Spielankündigungen
1. Herren Bezirksklasse: Sa., 27. Apr., 19.30 Uhr Panthers Gagge-
nau - SG Kappelw./Steinbach II Realschulsporthalle Rotenfels. 
Für beide Teams geht es um nicht mehr viel - der 1. und 2. Platz 
in der Bezirksklasse sind vergeben. 2. Herren Kreisklasse: So., 28. 
Apr., 11 Uhr, Panthers Gaggenau II - TVS Baden-Baden III, Traisch-
bachsporthalle Gaggenau. Den Panthers bietet sich die große 
Chance, mit einem Heimsieg die Meisterschaft in der Kreisklas-
se unter Dach und Fach zu bringen. Frauen Bezirksklasse: Sa., 27. 
Apr., 17.45 Uhr Panthers Gaggenau I - SG Kappelwindeck/Stein-
bach IV Realschulsporthalle Rotenfels
Zunächst empfangen die 1. Damen die SG Kappelwindeck/Stein-
bach IV und möchten den eingeplanten Heimsieg auch in die 
Tat umsetzen. Zwei weitere Punkte auf dem Weg zur Vizemeis-
terschaft sind dazu aber Pflicht. 
So., 28. Apr., 16 Uhr Panthers Gaggenau II - SG Baden-Baden/
Sandweier II Traischbachsporthalle Gaggenau. Mit einem Heim-
sieg können die 1. Damen, einen eigenen Sieg vorausgesetzt, 
bereits einen Spieltag vor Rundenende die Vizemeisterschaft in 
der Bezirksklasse erreichen.
Spiele am Wochenende: Sa., 27. Apr., Realschulsporthalle Roten-
fels: 1. Frauen 17.45 Uhr Panthers Gagg. SG Kapp/Stein 4 : 1. Her-
ren 19.30 Uhr Panthers Gagg. SG Kapp/Stein 2 : 
So., 28. Apr., Südbadische Meisterschaft, Realschulsporthalle 
Rotenfels: Gruppe B, 10.25 Uhr Panthers Gaggenau - SG Otten/
Alten. Gruppe B, 12.30 Uhr, SG Waldk./Denz - Panthers Gagg. 
Gruppe B, 14.10 Uhr Panthers Gaggenau - JSG Hegau.

Abt. Jugend
Südbadische Meisterschaften wJD 2019
Am So., 28. Apr., von 10 bis 18.30 Uhr findet in der Realschul-
sporthalle in Bad Rotenfels die Südbadische Meisterschaft der 
D-Mädchen statt. Da in diesem Jahr der Bezirksmeister aus dem 
Handballbezirk Rastatt den Zuschlag für die Ausrichtung der 
Südbadischen Meisterschaft erhalten hat, erfolgt die Durch-
führung in der Realschul-Sporthalle in Bad Rotenfels, da die D1-
Mädels der Panthers Gaggenau souverän und ungeschlagen die 

Bezirksmeisterschaft im Handballbezirk Rastatt erspielt hat. Für 
dieses Turnier haben sich die acht besten Mannschaften aus 
den Handballbezirken Hegau-Bodensee, Freiburg/Oberrhein, 
Offenburg/Schwarzwald und Rastatt qualifiziert. Neben den 
Turniervorbereitungen durch den Panthers-Jugendausschuss 
im Hintergrund, bereiten sich die D-Mädels mit ihrem Trainer-
team zusammen mit den C-Mädels in den Ferientrainingsein-
heiten intensiv auf dieses Turnier vor. 
Das Turnier dient zudem als Test für die im Mai folgenden Qua-
lifikationen zur Südbadenliga der weiblichen C-Jugend. So geht 
es auch nach dem Rundenende Schlag auf Schlag weiter. 
Die Panthers-Mädels freuen sich auf das Turnier in heimischer 
Halle, und hoffen neben einem erfolgreichen Abschneiden auch 
auf viele Unterstützer und Zuschauer. Das erste Spiel der Pan-
thers-Mädels beginnt um 10 Uhr. Das Finale findet gegen 17.40 
Uhr und die Siegerehrung gegen 18.15 Uhr statt. Die Jugendab-
teilung der Panthers mit Unterstützung der Eltern und Jugend-
lichen sorgt in bewährter Form für das Wohl der Gäste. Hierzu 
sind alle handballbegeisterten Handball-Fans mit Anhang herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist frei.
Südbadische Meisterschaft D-Mädchen: So., 28. Apr., Realschul-
sporthalle Rotenfels: Gruppe B, 107101, 10.25 Uhr, Panthers Gag-
genau - SG Otten/Alten. Gruppe B 107106, 12.30 Uhr SG Waldk/
Denz - Panthers Gaggenau. Gruppe B, 107110, 14.10 Uhr Panthers 
Gaggenau - JSG Hegau.

Spiele am Wochenende
Sa., 27. Apr., Realschulsporthalle Rotenfels.
C-Jugend 13 Uhr Panthers Gagg. - SG Bad/Sandw 2 : C-Mädchen 
14.45 Uhr Panthers Gagg. 2 Panthers Gagg. : 
B-Mädchen 16.15 Uhr Panthers Gagg. SG Kapp/Stein 3 : 
So., 28. Apr., Traischbachsporthalle Gaggenau. 
E-Mädchen, 13 Uhr, Panthers Gagg. - SG Kapp/Stein 
E-Jugend, 14.15 Uhr Panthers Gagg. TuS Helmlingen  

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle Bürger jeder Al-
tersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 2. OG. Interes-
senten können sich unter Telefon 07225 78582 oder 01623848002, 
E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com melden.

Schwarzwaldverein
Wanderung vom Wiedenfelsen nach Bühlertal
Am So., 28. Apr., treffen wir uns am Bahnhof Gaggenau um 8.40 
Uhr zur Wanderung vom Wiedenfelsen nach Bühlertal. Zu Be-
ginn der Wanderung am Wiedenfelsen geht es zunächst zu den 
großartigen Wasserfällen des Gertelsbachs. Weiter zum Sick-
walder Horn mit bei guter Wetterlage einer herrlichen Aussicht 
auch Bühl, Bühlertal und Rheinebene. Nun geht es abwärts bis 
Kappler Wald. Danach kurz aufwärts zum Immensteiner Fels, 
dann Querung der Fahrstraße Bühlertal-Neusatz, weiter über 
Buckkopf, Lochstein zum Bühler Stein, einem weiteren Aus-
sichtspunkt und hinunter nach Bühlertal. Eine Einkehr unter-
wegs ist nicht möglich. In den offenen Gasthäusern wird Weißer 
Sonntag gefeiert. Deshalb bitte genügend Vesper und Getränke 
mitnehmen. Wanderzeit ca. 4,5 Stunden, 13 km, hm aufwärts 
270, abwärts 720. Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke werden 
empfohlen. Gäste herzlich willkommen. Führung Bernd und Jac-
queline Mayer, Tel. 07225 2301.

SG Stern Gaggenau
Sparte Kegeln: 4. Spieltag in Trossingen
Alle Spieler und Spielerinnen gaben in Trossingen alles, doch es 
reichte an diesem Tag zu keiner nennenswerten Leistung. Mit 
1799 Kegeln konnten wir leider nur 1 Punkt erzielen und bleiben 



mit 7415 Kegeln und 9 Gesamtpunkten auf dem 9. Rang. Die Ein-
zelergebnisse waren: Edith Cichon, 500 Kegel; Michael Stoj-
ko, 482 Kegel; Karl Warth 450 Kegel; Sybille Stojko, 367 Kegel. 
Auch an diesem Spieltag konnte Edith Cichon mit ihrer hervorra-
genden Einzelleistung von 500 Kegeln überzeugen. Wie bereits 
erwähnt ist noch viel Platz nach oben und das Ziel ist, die „Rote“ 
Gesamtzahl (ab 2000 Kegeln) zu erreichen. 

Sparte Fitness: § 20-Kurs: "Stark Leben mit dem ICH-Faktor"
Es handelt sich bei diesem ganzheitlich ausgerichteten Programm 
um eine präventive Maßnahme zur Vermeidung von Mangel- und 
Fehlernährung. Das Beratungskonzept „Stark Leben mit dem ICH-
Faktor - Gruppenkurs für gesunde Ernährung“ umfasst 8 Grup-
pensitzungen mit einer Dauer von jeweils 60 Minuten. Es han-
delt sich um qualitätsgesicherte Angebote nach §20 SGB V. Diese 
Kurse werden von den gesetzlichen Krankenkassen teilerstattet. 
Da die Krankenkassen unterschiedliche Richtlinien haben, ist die 
Erstattungshöhe nicht einheitlich, sondern liegt je nach Kranken-
kasse zwischen 75 und 100 Prozent. Fragen Sie vor Kursbeginn di-
rekt bei Ihrer Krankenkasse nach, in welcher Höhe Sie unterstützt 
werden. Datum: 8. Mai bis 3. Juli 2019, Uhrzeit: 17 bis 18 Uhr. Infos 
und Anmeldung: www.gaggenau.sgstern.de, Tel. 07225 61-3821.

§20-Kurs: Fit & Gesund
Im Mittelpunkt dieses 60 Minuten Gesundheitssportprogramms 
stehen die Fitnessfaktoren wie u.a. Kraft, Koordination, Ausdau-
er, die für ein gesundes Leben unerlässlich sind. Dabei steht die 
Verbesserung der Kraft- und Dehnfähigkeit, sowie der Koordina-
tion- und Entspannungsfähigkeit als Ganzkörperkräftigung im 
Vordergrund. Abgerundet wird das Programm mit vielen nütz-
lichen Informationen zur Wirkung von sportlicher Aktivität und 
vielen Tipps zum ergänzenden Training zu Hause. Der Kurs geht 
über insgesamt 12 Einheiten. Es handelt sich um qualitätsgesi-
cherte Angebote nach § 20 SGB V. Diese Kurse werden von den 
gesetzlichen Krankenkassen teilerstattet. Da die Krankenkassen 
unterschiedliche Richtlinien haben, ist die Erstattungshöhe nicht 
einheitlich, sondern liegt je nach Krankenkasse zwischen 75 und 
100 Prozent. Fragen Sie vor Kursbeginn direkt bei Ihrer Kranken-
kasse nach, in welcher Höhe Sie unterstützt werden. Datum: 7. 
Mai bis 23. Juli 2019. Uhrzeit: 16 bis 17 Uhr. Info und Anmeldung: 
www.gaggenau.sgstern.de. Tel. 07225 61-3821.

Mama fit - Baby mit
Dieser Kurs ist für Mütter mit Babys im Alter von 4 bis 12 Mo-
naten. Der Kurs setzt sich aus Mobilisationsübungen und Pila-
tesübungen zusammen, wobei der Schwerpunkt auf der Kräfti-
gung der Körpermitte liegt. Die Kinder liegen dabei als Gewicht 
auf uns oder auf der Krabbeldecke neben uns. Danach werden 
die Kinder ins Tragetuch gebunden oder in eine andere Babytra-
ge gesetzt und wir machen ein leichtes Ausdauertraining mit 
Basic-Aerobicschritten. Je nach Wetterlage gehen wir an zwei 
Terminen mit Kinderwagen oder Babytrage walken. Vorausset-
zungen für die Teilnahme: Die Nachuntersuchung beim Gynä-
kologen wurde gemacht und das Einverständnis vom Arzt liegt 
vor, um wieder Sport zu treiben. Der Rückbildungskurs bei der 
Hebamme wurde begonnen oder bereits beendet. Datum: 13. 
Mai bis 15. Juli. Uhrzeit: 9.45 bis 10.45 Uhr (Kurs 1), 11 bis 12 Uhr 
(Kurs 2). Ort: Gesundheitszentrum Werk Gaggenau. Anmeldung 
und Info: www.gaggenau.sgstern.de, Tel: 07225 61-3821.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis 17.45 Uhr. 
Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 17.45 bis 19 
Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 18.45 Uhr 
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und vor-
herige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Spielbericht
VFB - Ph. Durmersheim 3:0 (1:0). Der Tabellenletzte aus Dur-
mersheim verkaufte sich wesentlich teurer, als es das klare Er-
gebnis vermuten lässt. In der Anfangsphase zeigten die Gäste 
sogar das gefälligere Spiel und erspielten sich zumindest eine 
optische Überlegenheit. Mit der Zeit konnte der VFB das Spiel 
dann ausgeglichen gestalten, der Führungstreffer für die Gast-
geber durch einen von Hinh Ung in der 27. Minute verwandelten 
Strafstoß fiel dennoch einigermaßen überraschend. In der Fol-
gezeit kam die stabile VFB-Abwehr nur noch selten in Verlegen-
heit und die einzige Großchance der Durmersheimer vereitelte 
VFB-Keeper Babic mit einer tollen Reaktion. Als sich die Gäste 
durch die Rote Karte eines Angreifers noch selbst dezimierten 
und danach mutig, aber wenig strukturiert nach vorne spielten, 
eröffneten sich jede Menge Torchancen für den VFB. In der 83. 
Minute entschied Melvin Güler mit einem sehenswerter Frei-
stoßtreffer die Partie und in der Nachspielzeit unterhielten die 
VFB- Akteure die Zuschauer zunächst mit einer Slapstick-Einla-
ge, als sie innerhalb von 20 Sekunden vier glasklare Torchancen 
vergaben, um dann eine Minute später doch noch durch einen 
gefühlvollen Heber von Otto Sinn den dritten Treffer zu erzielen. 
Insgesamt musste das Team von Rolf Krieg einen anstrengen-
den Nachmittag bei sommerlichen Temperaturen hinter sich 
bringen - am Ende stand aber ein ebenso verdienter wie wich-
tiger Heimsieg. Nun muss das VFB-Team am So., 28. Apr., um 15 
Uhr beim FC 04 Rastatt versuchen, den ersten Auswärtssieg in 
diesem Jahr einzufahren. 
VFB II - PH. Durmersheim 5:4. Das unterhaltsame und torreiche 
Spiel der Reservemannschaft wurde erst in der letzten Spielmi-
nute durch ein Elfmetertor für die Gastgeber entschieden. Am 
nächsten Spieltag ist die VFB-Reserve spielfrei, da der FC 04 
Rastatt keine zweite Mannschaft im Spielbetrieb hat.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Freiwillige Feuerwehr Kernstadt
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Gaggenau
„Die Feuerwehr Gaggenau, mit ihren neun Abteilungen, konn-
te im letzten Jahr 29 Menschen retten. Insgesamt 315 Einsätze 
mussten der verschiedensten Arten abgearbeitet werden“, er-
läuterte Dieter Spannagel, der leitende Hauptbrandmeister bei 
der Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Gaggenau. Insge-
samt verfügt die Feuerwehr in Gaggenau über 308 Aktive in den 
einzelnen Einsatzabteilungen. Mit den Senioren und der Jugend 
sind es zusammen 512 Angehörige. 
Im Stadtgebiet Gaggenau wurde in 2018 die örtliche Feuerwehr 
zu 41 Brandeinsätzen gerufen. Neben 37 Kleinbränden mussten 
ein Mittelbrand und drei Großbrände bekämpft werden. Auf 
dem Bereich der Technischen Hilfeleistungen entfielen 154 Alar-
mierungen. Dabei sind 29 Menschen gerettet worden. Für drei 
Personen kam jede Hilfe zu spät. Einen ausführlichen Überblick 
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gab er zu notwendigen Neuanschaffungen, wie beispielsweise 
ein Hilfeleistungslöschfahrzeug und die Mannschaftstransport-
fahrzeuge für Freiolsheim und Michelbach. 
„Gerade in unseren kleineren Abteilungen sind wir um jede 
Verstärkung dankbar“, ging Spannagel auf die Wichtigkeit der 
Aktiven ein. Der für die Ausbildung zuständige stellvertretende 
Kommandant, Wolfgang Becker, erläuterte zudem, dass eine 
fundierte Ausbildung notwendig sei, um den Schutz der Bevöl-
kerung von Gaggenau und im ganzen Landkreis zu gewähren. 
Er freute sich, dass im vergangenen Jahr sechs Gruppen an den 
Leistungsabzeichen teilnahmen. Unter anderem gab es einen 
Lehrgang zur Absturzsicherung und eine Heißausbildung sowie 
einen Praxistag für Atemschutzgeräteträger. Auch Ralf Riedin-
ger, Leiter der ABC-Einheit, erzählte, dass sie in 2018 zu zehn 
Einsätzen alarmiert worden waren. Die neu gewählte Stadtju-
gendwartin, Sarah-Nadine Straub, legte bei der Jahreshauptver-
sammlung ihren ersten Bericht ab. Sie sprach darüber, dass im 
Laufe des vergangenen Jahres viele weitere Kinder und Jugendli-
che für die Jugendfeuerwehr begeistert werden konnten. Insge-
samt sind 117 Jugendliche, davon 34 Mädchen, in den einzelnen 
Jugendgruppen aktiv. Nicht unerwähnt ließ sie die zahlreichen 
Aktivitäten, wie Zeltlager, Hüttenwochenenden und das Absol-
vieren der Jugendflamme. Den Bericht der Ehren- und Senioren-
abteilung gab Heinrich Wirth ab. Er erzählte von gemeinsamen 
Unternehmungen, Ausflüge und Besichtigungen. „Die Senioren 
waren wie gewohnt wieder sehr rege dabei, wenn es darum 
ging Flagge zu zeigen“, so Wirth. Von einer zufriedenen Kassen-
lage sprach Kassier Ullrich Rieger und erläuterte die Zahlen und 
deren Fakten. 
„Ich bin immer wieder aufs Neue zutiefst beeindruckt von dem, 
was unsere Freiwillige Feuerwehr alles leistet“, sagte Oberbür-
germeister Christof Florus in seiner Rede. Insbesondere lobte er 
die außerordentliche Jugendarbeit und die Führungskräfte.

Ehrungen bei der Feuerwehr Gaggenau
Kreisbrandmeister Heiko Schäfer dankte im Rahmen einer Eh-
rungsveranstaltung insbesondere Dieter Spannagel für seine 
20-jährige Tätigkeit als stellvertretender Kreisbrandmeister. „Ich 
freue mich, dass so viele bereit sind, langjährig sich den Dienst 
am Nächsten zu stellen und dass es für viele eine Ehrensache 
ist“, freut sich Schäfer. Für 25 Jahre aktive Dienstzeit wurde das 
silberne Feuerwehrenzeichen an Jürgen Karcher (Selbach), Sven 
Riedinger und Frank Ehrmann (Bad Rotenfels) verliehen. Sté-
phane Fritz (Hörden), Dieter Hurrle, Klaus Lang (Gaggenau), Rai-
ner Götz und Karl Kappenberger (Oberweier), Matthias Huber 
(Freiolsheim), Christian Merkel, Peter Müller, Joachim Schaufler 
(Ottenau) und Michael Schiebenes sowie Jürgen Wörz (Michel-
bach) erhielten für ihre 40-jährige Dienstzeit das Feuerwehr-Eh-
renzeichen des Landes Baden Württemberg in Gold. Gleichzei-
tig ernannte sie der Kreisbrandmeister zu Ehrenmitgliedern der 
Feuerwehr Gaggenau. Im Anschluss sprachen Oberbürgermeis-
ter Christof Florus und Kommandant Dieter Spannagel eben-
falls zahlreiche Ehrungen aus. Dabei dankten sie den Geehrten 
für ihr langjähriges, uneigennütziges Engagement zum Wohle 
der Stadt und deren Feuerwehr. Mit einer Dankesurkunde der 
Stadt Gaggenau für 50-jährige Zugehörigkeit wurden Franz 
Antkowiak (Bad Rotenfels), Eugen Grötz (Ottenau) und Erich 
Rieger (Michelbach) geehrt. 60 Jahre dabei ist Willi Siebert (Ot-
tenau). Stolze 65 Jahre sind Leopold Bernecker (Ottenau), Rudolf 
Merkel und Meinhard Weiler (Bad Rotenfels) bei der Feuerwehr. 
Zudem wurden unter anderem Andreas Lust und Sascha Zapf 
(Michelbach) zu Oberlöschmeistern befördert. Thomas Götz-
mann, Siegfried Weyhersmüller (beide Sulzbach) und Daniel 
Spiller (Bad Rotenfels) sind nun Hauptlöschmeister. Jonas Kraft 
(Ottenau) und Christoph Schmitt (Bad Rotenfels) sind aufgrund 
ihrer Ausbildung zum Brandmeister ernannt worden.

Aktive mit einer Dienstzeit von 25 und 40 Jahren. Fotos: Michael Bracht

Die Geehrten für ihre über 50-jährige Zugehörigkeit.

Truppführerlehrgang erfolgreich absolviert
Nachdem acht Feuerwehrangehörige der Feuerwehr Gaggenau 
und drei aus den Feuerwehren des Landkreises vor zwei Jahren 
ihre Grundausbildung absolviert haben, belegten sie nun einen 
Truppführerlehrgang. In den zwei Jahren haben sie Erfahrun-
gen bei Einsätzen und Trainingseinheiten gesammelt. Diese 
sind nun in diesem Lehrgang aufgearbeitet, zusammengefasst 
und um neue Kenntnisse erweitert worden. Neun Ausbilder 
und deren Ausbildungshelfer haben in 35 Stunden Themen wie 
beispielsweise Rechtsgrundlagen, technische Hilfeleistung, 
Löscheinsatz sowie das Verhalten bei Gefahren mit den Prüflin-
gen behandelt. Zunächst gab es eine schriftliche Prüfung, bevor 
es zum praktischen Teil überging. Hierbei musste das Erlernte 
in verschiedenen Übungen in die Praxis umgesetzt werden. Am 
Ende des Lehrganges stand die Lernerfolgskontrolle auf dem 
Stundenplan. Mit dem Prüfungsergebnis zeigte sich Wolfgang 
Becker, stellvertretender Kommandant und Ausbildungsleiter, 
sehr zufrieden: „Es war ein sehr guter Lehrgang und alle Teilneh-
mer haben vorbildlich mitgemacht“. Auch der leitende Haupt-
brandmeister Dieter Spannagel freute sich, dass alle Teilneh-
mer das Lernziel erreicht haben. Ein besonderer Dank ging an 
die ehrenamtlichen, eigenen Ausbilder und deren zusätzlichen 
Helfer. Als Truppführer können nun eingesetzt werden: Giusy 
Feliciani, Tim Bräuer, Lennart Nufer (Gaggenau), Sandro Neid-
hardt, Marco Riedinger, Christoph Schnaible (Ottenau), Sabrina 
Stohner (Bad Rotenfels), David Schneider (Hörden), Julian Krieg, 
Denis Wörner (Weisenbach) und Fabian Baran (Muggensturm).

Eine praktische Übungsaufgabe: Retten von Personen aus einem 
verunfallten Fahrzeug.  Foto: Michael Bracht
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TERMINE OTTENAU
Samstag, 4. Mai
19 Uhr, Konzert in Ottenau, Merkurhalle Ottenau, Veranstalter: 
Musikverein Harmonie Ottenau

Jahrgang 1948/49
Anmeldung und Überweisung zum 70. Klassentreffen bis Fr., 3. 
Mai. Bei Rückfragen, Tel. 07225 78928.

KIRCHEN OTTENAU
St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 26. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 29. April
15 Uhr Friedensrosenkranz
Mittwoch, 1. Mai
18.30 Uhr feierliche Eröffnung der Maiandacht, Mitwirkung Kir-
chenchor

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Für die Seniorenarbeit in Ottenau:  
Spende der Stiftung Gaggenauer Altenhilfe
Mit einer Spende über insgesamt 900 Euro unterstützt die ge-
meinnützige Stiftung Gaggenauer Altenhilfe die Seniorenarbeit 
der Evangelischen Kirchengemeinde Gaggenau mit den beiden 
Seelsorgebezirken Nord und Süd sowie der Pfarrei St. Jodok Otte-
nau. Einen symbolischen Spendenscheck über diesen Betrag über-
gab der Vorsitzende der Stiftung, Andreas Merkel, dieser Tage im 
Rahmen eines Treffens des ökumenischen Seniorenkreises Otte-
nau an Pfarrerin Annette Stepputat und Christa Schmitt von der 
evangelischen Kirche sowie an Kurt Merkel und Evita Grimm von 
der katholischen Kirche. Wie Andreas Merkel betonte, seien die 
Gremien der Stiftung übereingekommen, allen kirchlichen Alten-
werken in der Stadt eine finanzielle Zuwendung zukommen zu 
lassen. Man wolle damit insbesondere die wertvolle Arbeit für die 
ältere Generation würdigen. Dies gelte in besonderer Weise für 
die Arbeit, die vor Ort „ganz nah an den Menschen“ geleistet wer-
de. Für den Seniorenkreis dankte Kurt Merkel den Verantwortli-
chen der Stiftung für den finanziellen Beitrag, den man für die 
Finanzierung der vielfältigen Jahresaktivitäten verwenden werde.

Freude über eine Spende aus den Händen des Vorsitzenden der 
Stiftung Gaggenauer Altenhilfe.  Foto: privat

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Spielenachmittag für alle Altersgruppen
Beim DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau ist am So., 28. Apr., ab 
14.30 bis ca. 17 Uhr ein Spielenachmittag für alle Altersgruppen. 
Viele unterschiedliche Spiele sind vorhanden oder Sie können 
selbst Ihr Lieblingsspiel mitbringen. Viel Spaß und natürlich die 
Geselligkeit stehen an diesem Nachmittag an erster Stelle. Eine 
positive Nebenwirkung, die Konzentration, die Kreativität und 
die Gedächtnisleistung werden dabei gefördert. Das Treffen ist 
im DRK-Zentrum in der Rudolf-Harbig-Straße 14 in Ottenau. Für 
Fragen stehen Marie-Josèe Mogel unter Telefon 07225 77616 
oder Ilse Framhein, Telefon 07225 74258 zur Verfügung.

Louis Maier, Intensiv-Krankenpfleger und Notfallhilfe-Kollege aus 
Muggensturm hat bei einem Dienstabend des DRK-Ortsvereins 
Gaggenau-Ottenau über das Thema „Akutes Koronarsyndrom - 
Erkennen und Maßnahmen einleiten“ (beschreibt ein Spektrum 
von Herz-Kreislauf-Erkrankungen) referiert. 28 Teilnehmer haben 
an diesem sehr lehrreichen und interessanten Vortrag teilgenom-
men. Am Ende des Vortrages hatten die Teilnehmer dann die 
Möglichkeit, anhand von Schweineherzen die Beschaffenheit ei-
nes Herzens selbst zu erkunden.  Foto: DRK

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Jahreshauptversammlung
Am Sa., 27. Apr., 19.30 Uhr, findet im Gasthaus "Strauss" die Jah-
reshauptversammlung statt. Einladung an alle Mitglieder und 
Züchterfrauen.  Auf der Tagesordnung stehen neben den Berich-
ten der Ressortleiter auch ein Ausblick auf das Vereinsjahr 2019. 
Der Vorstand hofft auf zahlreiche Beteiligung.

Murgfetzer Ottenau
Probenbeginn
Die Murgfetzer beenden ihre Pause und werden am Mo., 29. 
Apr., wieder mit den Proben beginnen. Geprobt wird im Kultur-
raum bei der Merkurhalle. Beginn ist um 19.30 Uhr. Die Murg-
fetzer würden sich gerne verstärken. Jeder der Spaß und Freude 
an Musik hat ist willkommen mitzumachen. Vorkenntnisse sind 
keine erforderlich, aber etwas Spaß an der Musik sollte man ha-
ben. Vorbeikommen, anhören, mitmachen lautet das Motto. In-
fos unter Tel. 07225 77432 oder murgfetzer.de

Musikverein Harmonie Ottenau
Jahreskonzert "natur in concert" in der Merkurhalle
Unter dem Motto „nature in concert“ wird der Musikverein 
„Harmonie“ Ottenau sein diesjähriges Jahreskonzert am Sa., 4. 

OTTENAU
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Mai, 19 Uhr, in der Merkurhalle in Ottenau präsentieren. In den 
letzten Wochen haben sich die Musikerinnen und Musiker in in-
tensiven Proben auf das Konzert vorbereitet, um unter der Lei-
tung ihrer neuen Dirigentin Nicole Vollmer die Zuhörer mit auf 
eine klangliche Reise durch die Natur zu nehmen. Das bunte Pro-
gramm reicht von Stücken der symphonischen Blasmusik bis hin 
zu Popsongs. Die Kapelle wird unter anderem eine musikalische 
Besteigung des legendären Berges Eiger wagen, sich im Laufe 
des Konzertes durch reißende Flüsse kämpfen und auf wilde Tie-
re treffen. Damit niemand auf den entlegenen Pfaden der Na-
tur verloren geht, werden die Naturexperten Nicole Merkel und 
Peter Schönamsgruber die Gäste durch den Abend führen. Vor 
und nach dem Konzert, sowie in der Pause werden die fleißigen 
Helfer des Musikvereins dafür sorgen, dass keiner in der Wildnis 
verhungert oder verdurstet. Karten für das Konzert sind bei KH 
Raumaustattung Hecker, 1A Blumen Kamm, den Bäckereien Berg 
und Pfistner sowie bei allen aktiven Musikern erhältlich.

Mit einem Probenwochenende bereiteten sich die Musiker/-innen 
intensiv auf ihr Konzert am 4. Mai vor.  Foto: MV Ottenau

Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Gesamtka-
pelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich willkommen.

Ottenauer Carneval Club
Jahreshauptversammlung
Einladung zur OCC-Jahreshauptversammlung am Fr., 17. Mai, um 
19 Uhr im OCC-Vereinsheim (Ottenau, Alte Schule, Marxstraße 
7). Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 
1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Bericht des 1. Vorstandes, 4. Be-
richt des Sitzungspräsidenten, 5. Bericht des Schatzmeisters, 6. 
Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastungen, 8. Bericht der Grup-
penleiter, 9. Ehrung von Mitgliedern, 10. Wünsche und Anträge, 
11. Verschiedenes
Wünsche und Anträge sind bis Fr., 10. Mai, schriftlich beim 1. Vor-
stand einzureichen. Um rege Teilnahme wird gebeten.

Sängervereinigung Ottenau
50. Bühnenjubiläum der Saubergspatzen
Mit einem abwechslungsreichen Konzertprogramm feiern die 
Saubergspatzen der Sängervereinigung Ottenau am Sa., 18. Mai, 
um 19 Uhr ihr 50-jähriges Bühnenjubiläum in der Ottenauer 
Merkurhalle. Dabei stellen sie ihr breit gefächertes Repertoire 
vor. Dieses beinhaltet neben Stimmungsliedern inzwischen 
auch anspruchsvolle moderne Chorliteratur in deutscher und 
englischer Sprache, das sie bei vielen Auftritten in der Region 
in den letzten Jahren mit großem Erfolg präsentiert haben. Sie 
sind also längst nicht mehr nur Spaßvögel - sie haben sich ge-
mausert. Bekannt geworden sind die Saubergspatzen durch ihre 
ungezählten Auftritte in der fünften Jahreszeit. Der Vorverkauf 
der Karten für das Konzert läuft bereits sehr erfolgreich bei KH 
Raumausstattung Hecker, 1 A Blumen Kamm, bei den Bäckerei-
en Berg und Pfistner sowie bei allen Saubergspatzen.

Erster Auftritt der Saubergspatzen 1969 bei der Fremdensitzung 
der GroKaGe.  Foto: Archiv

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 Uhr. Spielort ist 
der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, Friedrichstraße 
72. Interessenten sollten sich am besten vorher beim Vorsitzen-
den Raphael Merz anmelden, Telefon 0160 8672501, E-Mail ra-
phael.merz@web.de.

Schwimmbadverein  
Kuppelsteinbad Ottenau
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Schwimmbadverein Kuppelsteinbad lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung für das Jahr 2018 am Do., 9. Mai, 
19 Uhr, in das Vereinsheim des OCC, Marxstraße 7, Gaggenau-
Ottenau ein.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
3.1. Bericht der Kassenprüfer
3.2. Entlastung des Kassiers
4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5. Satzungsänderung und -beschluss
6. Reservebeschluss
7. Neuwahlen Vorstand
8. Neuwahlen Kassenprüfer
9. Allgemeine Anträge
10. Organisatorische Veränderungen im Kuppelsteinbad
11. Verschiedenes/Ausblick in die Zukunft
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 02.05.2019 schrift-
lich eingereicht werden.
Außerdem gibt es bereits jetzt für alle Mitglieder und Freunde 
des Kuppelsteinbades Termine zum vormerken:
27. April ab 9 Uhr 1. Arbeitseinsatz im Bad
4. Mai ab 9 Uhr 2. Arbeitseinsatz im Bad
11. Mai ab 9 Uhr Beckenreinigung unter Mitwirkung der Feuerwehr

Siedlergemeinschaft Ottenau
Maifest mit "Brotherhood"
Am Di., 30. Apr. und Mi., 1. Mai, veranstaltet die Siedlergemein-
schaft Ottenau das traditionelle Maifest beim Siedlerheim. Be-
ginn ist Dienstag um 18 Uhr. Begleitet mit Böllerschüssen vom 
Schützenverein Ottenau wird auf dem Siedlerspielplatz der Mai-
baum gestellt. Anschließend sorgt der Musikverein "Harmonie" 
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Ottenau für musikalische Unterhaltung. Ab 21 Uhr spielt die be-
liebte Gruppe "Brotherhood". Die zwei werden mit fetziger Rock-
musik dem Ottenauer Publikum einheizen. Der Eintritt ist frei. 
Am 1. Mai ist ab 10 Uhr Festbetrieb. Am Nachmittag ab 17 Uhr 
unterhält der Gesangsverein Ottenau musikalisch.

SV Ottenau, Abt. Fußball
Ottenauer Damen ziehen ins Finale ein
Im Halbfinale des Bezirkspokals konnten sich die Frauen der 
Spvgg in einem hart umkämpften Spiel mit 2:1 gegen den favo-
risierten FV Baden Oos durchsetzen. Dabei zeigten die Ottenau-
er vor allem im ersten Spielabschnitt vielleicht eine der besten 
Saisonleistungen. In der 19. Spielminute war es einmal mehr 
Stürmerin Clara Weyer die ihre Schnelligkeit ausnutze und den 
1:0-Führungstreffer erzielen konnte.
Während die Defensive sicher stand konnte man ein ums ande-
re Mal Akzente nach vorne setzen. Erneut konnte C. Weyer die in 
der 33. Spielminute auf 2:0 erhöhen. Wie zu erwarten war setzen 
die Gäste aus Oos alles daran das Spiel im zweiten Abschnitt zu 
drehen. Nur wenige Minuten nach dem Wiederanpfiff schlug die 
torgefährlichste Offensive der Liga dann zu. Ina Brucker beförder-
te den Ball aus halbrechter Seite unhaltbar unter die Latte. Im fol-
genden Verlauf konnte der FV Oos das Spiel in die Hand nehmen 
und verbuchte mehr Spielanteile für sich. Die Ottenauer Frauen 
hielten jedoch dagegen. Ihrerseits verlegten sich die Ottenauer 
weitestgehend auf Konter, die jedoch in der zweiten Hälfte nicht 
mehr in Tore umgemützt werden konnten. In einer in der Schluss-
phase etwas hektisch werdenden Partie gaben beide Teams alles, 
um ins Finale einzuziehen. Da die Ottenauer Frauen keinen Tref-
fer mehr zuließen, zogen sie mit diesem am Ende hart umkämpf-
ten 2:1-Heimsieg ins Bezirkspokal-Finale ein. Im Finale trifft man 
nun am 30. Mai in Sinzheim auf den SV Sinzheim.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis
Saisonabschlussbericht
Badenliga, Herren: Nach einer kuriosen und vor allem schwie-
rigen Hinrunde zeigte die 1. Tischtennismannschaft der Spvgg 
Ottenau starke Auftritte im 2. Saisonabschnitt. Mit Platz 6 und 
einem ausgeglichenem Spielverhältnis von 18:18-Zählern konn-
te man zwar Rang 3 aus der Vorsaison nicht erreichen, den-
noch findet man sich im sicheren Mittelfeld wieder und kann 
mit zufriedener Miene auf die Spielzeit 2018/19 zurückblicken. 

Verbandsliga, Herren: TTG Furtwangen/Schönenbach I - Spvgg 
Ottenau II 9:7
Nur eine Liga tiefer als die 1. Mannschaft versucht sich „die Zwei-
te“. Nach dem Aufstieg aus der Landesliga in die Verbandsliga 
war von vorne herein klar, dass es gegen den Abstieg gehen wür-
de. Bei drei direkten Absteigern und einem Relegationsplatz war 
dies kein einfaches Unterfangen, das aber mit dem Erreichen 
eben jenes Relegationsplatzes zunächst gut erreicht wurde. Nun 
trifft man im Relegationsspiel am 5. Mai (14 Uhr) zu Hause auf 
den TTC Iffezheim I, der mit dem ehemaligen Ottenauer Akteur 
Julian Deschner anreisen wird. Bezirksliga, Herren: Nach einer 
noch guten Hinrunde baute die 3. Mannschaft in der Rückrunde 
ab, was in erster Linie daran lag, dass das Team selten in Best-
besetzung antreten konnte. So steht am Ende mit 19:21-Punkten 
Tabellenplatz 6 in der Bezirksliga. Bezirksklasse, Herren: Ebenso 
personell stark gebeutelt war „die Vierte“ seit Saisonbeginn. In 
der Hinrunde noch punktlos konnten in der 2. Saisonhälfte im-
merhin drei Zähler erreicht werden. Der direkte Abstieg war je-
doch nicht mehr zu verhindern. Kreisklasse A, Herren: Eine tolle 
Runde spielte die 5. Mannschaft, die vor allem in der Hinsaison 
immer wieder mit starken Auftritten überraschte. Eigentlich mit 
dem Ziel „Nichtabstieg“ in die Saison 2018/19 gestartet, hatte 
man mit dem Abstieg von Beginn an nichts tun. Am Ende lan-
dete man im Mittelfeld der Kreisklasse A auf Rang 5. Kreisklas-
se B, Herren: TB Bad Rotenfels III - Spvgg Ottenau VI 9:1; Spvgg 
Ottenau VII - TSV Loffenau I 0:9; Nachdem die 7. Mannschaft in 
die Kreisklasse B aufgestiegen war, traten nun zwei Ottenauer 
Mannschaften in jener Liga an. Die 6. Mannschaft spielte eine 
gute Saison mit ausgeglichenem Spielverhältnis, bei der man im-
mer wieder mit den Spitzenteams mithalten konnte. „Die Siebte“ 
steht am Ende der Saison leider ohne Punkte da und muss den 
Gang zurück in die Kreisklasse C antreten. Landesliga, Jungen: 
Eine nicht einfache Saison hatte auch die 1. Jugendmannschaft. 
Seit Saisonbeginn mit einem eigentlich eingeplanten Spieler we-
niger raufte man sich zusammen und konnte in der stark besetz-
ten Landesligakonkurrenz einen guten 3. Platz erspielen. 
Bezirksliga, Jungen: Die 2. Jugendmannschaft hatte nach einer 
überzeugenden Vorrunde die Herbstmeisterschaft inne. Leider 
konnte man den knappen Vorsprung nicht bis zum Saisonende 
halten. Dennoch ist man mit dem 3. Tabellenplatz zufrieden.

SV Ottenau Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags jeweils 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Ausfall der Sprechstunde des Forstrevierleiters
Am heutigen Do., 25. Apr., fallen die Sprechstunden des Forstre-
vierleiters Andreas Bach (Forstrevier Bad Rotenfels) und Jochen 
Müller (Forstrevier Gaggenau) im Rathaus Bad Rotenfels aus.

TERMINE BAD ROTENFELS
Freitag, 26. April
19 Uhr, Vortrag „Heimatgeschichte Rotenfels“, Altes Rathaus 
Bad Rotenfels, Veranstalter: Verein für Kultur- und Heimatge-
schichte Bad Rotenfels

Mittwoch, 1. Mai
10 Uhr, Hock an der Gaisstatthütte in Bad Rotenfels, Veranstal-
ter: Gaisstatt-Geiß Bad Rotenfels;

10 Uhr, Mai-Fischessen in Bad Rotenfels, Vereinsgewässer Bad 
Rotenfels;
11 Uhr, Maihock in Bad Rotenfels, Zuchtanlage Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Kleintierzuchtverein Bad Rotenfels Gaggenau

Freitag, 3. Mai
17.30 Uhr, Dorfhock in Bad Rotenfels, am Dorfbrunnen Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gaggenau - Abtei-
lung Bad Rotenfels

KIRCHEN BAD ROTENFELS

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau
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Sonntag, 28. April - Weißer Sonntag
10 Uhr Eucharistiefeier
10 Uhr Kinderwortgottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 29. April
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Dienstag, 30. April
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Rentnerclub St. Laurentius
Am Maifeiertag, Mi., 1. Mai findet kein Rentnernachmittag statt.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Keine Chance in der Bezirksliga
Es bleibt dabei - der Fußball-Bezirksligist FV Bad Rotenfels kann 
nicht mehr gegen die Spitzen Mannschaften in der Bezirksliga 
gewinnen. Bezirksliga Baden-Baden: FV Bad Rotenfels - FV Baden-
Oos, 1:3 (1:0). Am Samstag trafen der FV Bad Rotenfels und der FV 
Baden-Oos aufeinander. Das Match entschied der Gast mit 3:1 für 
sich. Der FV Baden-Oos erledigte die Hausaufgaben sorgfältig 
und verbuchte gegen den Underdog einen Dreier. Ehe der Unpar-
teiische die Protagonisten zur Pause bat, traf Robin Benkler zum 
1:0 zugunsten des FV Bad Rotenfels (41.). Der Gastgeber nahm 
die knappe Führung mit in die Kabine. Mikail Badjie schockte die 
Mannschaft von Jens Dinger und drehte die Partie mit seinem Dop-
pelpack für den FV Baden-Oos (53./62.). Der Treffer von Alieu Mbye 
in der 76. Minute schürte bei Fans und Spielern die Hoffnung auf 
den Aufstieg. Letzten Endes ging der FV Baden-Oos im Duell mit 
dem FV Bad Rotenfels als Sieger hervor. Trotz der Schlappe behält 
der FV Bad Rotenfels den siebten Tabellenplatz bei. Die Situation 
beim FV Bad Rotenfels bleibt angespannt. Gegen den FV Baden-
Oos kassierte man bereits die zweite Niederlage in Serie. Nun heißt 
es die Niederlage schnell abzuhaken und die volle Konzentration 
auf das nächste Auswärtsspiel zum Derby beim VFR Bischweier 
zu richten um dort dann wieder 6 Punkte mit nach Rotenfels ins 
Mönchhofstadion zu holen . Wir haben was gutzumachen und 
dürfen uns nicht von dem Tabellenplatz sieben blenden lassen ! der 
Klassenerhalt ist noch lange nicht erreicht. Die zweite Mannschaft 
sorgte für den einzigen Lichtblick an diesem sonst rabenschwarzen 
Samstag. Mit 9:1 konnte man die Führung in der Kreisliga B1 wei-
ter ausbauen und reichlich Selbstvertrauen vor dem Spitzenspiel 
gegen Bischweier tanken. Überragender Akteur mit 6 Treffern war 
Youngster Tim Buchholz. Die weiteren Treffer erzielten Andreas 
Rothenberger, Florian Kölmel und Dennis Heutle.
Spielbeginn 2. Mannschaft 14.15 Uhr, 1. Mannschaft 16 Uhr.

Gaißstadt Geißen Bad Rotenfels
Traditioneller Hock an der Gaißstatt-Hütte
Am Mi., 1. Mai findet der traditionelle Geißenhock an der Gaiß-
statt-Hütte statt. Die Veranstaltung findet auch bei schlechter 
Witterung statt. Für das leibliche Wohl ist ab ca. 10.30 Uhr mit 
Fleischkäse, Bier vom Faß, eigenen Likören und vielem mehr 
gesorgt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Die Gaißstatt-
Hütte ist unter anderem per Bus (Linie 253/Mayersbild) und 
einem leichten Fußmarsch erreichbar. Weitere Inforamtionen: 
gaisstatt-geiss.de oder www.facebook.com/gaisstatt.geiss/

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Mo., 29. Apr., 7 Uhr: 7 o‘clock - Early bird-Impuls. Di., 30. Apr., 7 
Uhr: 7 o‘clock - Early bird-Impuls, 9 Uhr: Offenes Gebet (Schwer-

punkt Familie), 19 Uhr: Kerngebetsgruppe Gebetshausmitglie-
der (Rieger, Wiesenweg 29, Gaggenau). Do., 2. Mai, 7 Uhr: LGT 
(Lehrer & Erziehergebet). Weitere Infos www.gebetshaus-bad-
rotenfels.de, Mühlstraße. 20.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben
Am Di., 30. Apr., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Heimatverein Bad Rotenfels
Lesung Ulrich Behne
Am Fr., 26. Apr., um 19 Uhr liest Ulrich Behne aus seinem neu 
erschienenen Buch "Versprengte Spuren - verblasste Erinnerun-
gen" im Rathaussaal. Hierbei handelt es sich um die ehemali-
ge jüdische Gemeinde Hörden, ferner die jüdischen Kaufleute 
Gaggenaus und die Familie Dr. Meyerhoff in Rotenfels, auf der 
das Schwergewicht der Lesung ruhen wird. Dieses Kapitel erhält 
seinen besonderen Reiz durch die Beiträge der nach Amerika 
emigrierten Kinder des jüdischen Arztes in Wort und Bild. Die 
Dokumentation enthält auch einen kritischen Blick auf den Ro-
tenfelser Vikar, Theologen und Volksschriftsteller Alban Stolz. 
Die Lesung wird in zwei Teilen erfolgen, versehen mit einer 
kurzen Pause. Nach der Vorlesung steht der Autor gerne zu Ge-
sprächen zur Verfügung, und sein Werk kann käuflich erworben 
werden, selbsverständlich, wenn gewünscht, mit Widmung. 
Herzliche Einladung an alle. Das Team vom Heimatverein be-
gleitet Sie auf gewohnte Art und Weise.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels
Kräuterspaziergang in Bad Rotenfels
Der Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels lädt ein zu einem 
Kräuterspaziergang mit Barbara Gutmann am Sa., 27. Apr., um 16 
Uhr. Die Natur beschenkt uns reich mit Heil- und Wildkräutern 
- wir müssen nur einiges darüber wissen und dann mit aufmerk-
samen Augen durch die Landschaft und unsere Gärten gehen. 
Vor allem jetzt ist eine gute Gelegenheit, die Frühjahrskräuter 
in ihren vielfältigen Wirkungen näher kennenzulernen, um sie 
sinnvoll zu nutzen und einzusetzen, z.B. für eine intensive Früh-
jahrskur nach dem langen lichtarmen Winter - mit Kräutern, 
die neuen Schwung in den Organismus bringen! Wir gehen mit 
Kräuterfachfrau Barbara Gutmann auf einen gut einstündigen 
Kräuterspaziergang (bei jedem Wetter), Start an der Festhalle 
Bad Rotenfels. Ein geringer Unkostenbeitrag wird erhoben, für 
Mitglieder des OGV ermäßigt. Bitte an gutes Schuhwerk den-
ken und Körbchen oder Stofftasche und Schere mitbringen. An-
meldung nicht nötig, aber als Überblick gerne bei Barbara Gut-
mann: mail@barbara-gutmann.de, oder Tel. 07225 75667, mobil 
0172 4676141, melden.

Gaggenauer Woche
Durch die Feiertage im Mai und die Kommunalwahlen 
arbeiten wir zwecks erhöhtem Arbeitsaufkommen seit  
KW 15 vorgezogen.

Vereine werden daher gebeten die Texte bis freitags, 12 Uhr, 
zu schicken. 
Vielen Dank.
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Reitgemeinschaft Winkel

Führungswechsel im Winkler Reitverein: Kurz vor Ostern fand die 
Neuwahl des 2. Vorsitzenden der Winkler Reitgemeinschaft im 
Rahmen der diesjährigen Generalversammlung statt. Kathi Leh-
mann löste Franziska Künstle ab, die ihren Posten zu Verfügung 
stellte. Die ersten Glückwünsche kamen von Kamil Opara, dem 
ersten Vorsitzenden des Vereins. Für Kathi Lehmann ist die Mit-
wirkung im Vorstand kein Neuland, ist sie doch bereits seit 2008 
als Beisitzerin mit im Team. Geplant sind für dieses Jahr viele Ak-
tionen. So steht z.B. eine Renovierung der Hallenfassade an. Im 
Juli soll es wieder ein Sommerfest mit abwechslungsreichem Pro-
gramm geben.  Foto: Winkler Reitgemeinschaft

Schützenverein Bad Rotenfels

Im Dezember 2017 startete der Schützenverein Bad Rotenfels sein 
Projekt Zukunft. Hierbei werden Spenden gesammelt. Bislang 
wurde mit diesem Geld die Schießhalle modernisiert und acht 
elektronische Luftgewehr-Stände angeschafft. Letztes Wochenen-
de wurde der 1. elektronische Kleinkaliber-Stand im Schützenhaus 
Bad Rotenfels montiert. Bis zum Sommer sollen drei weitere Stän-
de folgen, und zum Jahresende will der Verein alle acht Kk-Stände 
auf elektronische Stände umgebaut haben. Weitere Infos hierzu 
gibt es unter https://www.svbadrotenfels.de/projekt-zukunft/. 
 Foto: Schützenverein Bad Rotenfels

Selbsthilfegruppe für  
pflegende Angehörige Bad Rotenfels
Treffen 
Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehöri-
ge“ findet am Di., 7. Mai, ab 20 Uhr im Gemeindehaus St. Lauren-
tius (Raiffeisenstraße 2) in Bad Rotenfels statt. Im thematischen 
Teil spricht Prof. Dr. Hans Weidenbach, Facharzt für Innere Me-
dizin am Klinikum Mittelbaden-Balg zum Thema: „Durchfall.“

TB Bad Rotenfels, Turnabteilung
Babys Kribbel-Krabbelzeit
Ab dem 3. Mai findet freitags, zehn Mal von 10.15 bis 11.15 Uhr 
in der Vereinsturnhalle Rotenfels die Kribbel Krabbelzeit für Ba-
bys ab 4 bis ca. 8 Monaten statt. Babys erobern die Welt über 
Bewegung und Sinneswahrnehmungen. Sie sind von Anfang an 
aktiv, interessiert und lernfähig. Durch gemeinsames Erleben 
soll hier die Eltern-Kind-Beziehung gestärkt und die individuelle 
Entwicklung des Babys unterstützt werden. Es wird eine Kurs-
gebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Anmeldung und Informati-
onen bei der TBR- Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

TB Bad Rotenfels Gymwelt
Kursangebote für Beckenbodentraining
Eine kräftige Beckenbodenmuskulatur beugt nicht nur Harn- 
und Stuhlinkontinenz vor, sondern unterstützt auch die Körper-
haltung, verbessert die Stabilität und verhilft zu einem guten 
Körpergefühl. Hier erfahren Sie Hintergrundwissen über den 
Aufbau und die Funktion des Beckenbodens und hilfreiche Tipps 
für den Alltag. Gemeinsam in der Gruppe werden Übungen für 
eine Wahrnehmung und Kräftigung des Beckenbodens durch-
geführt. Beckenbodengymnastik ist nicht nur etwas für Frauen. 
Auch bei Männern kann eine muskuläre Schwäche des Becken-
bodens auftreten. Der Kurs Beckenbodentraining nur für Frauen 
beginnt Di., 30. Apr., um 9.45 Uhr in der TBR-Vereinsturnhalle. 
Der Kurs umfasst 10 Einheiten à 60 Min. 
Der Kurs Beckenbodentraining nur für Männer beginnt Mo., 13. 
Mai, um 10.15 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle. Der Kurs dauert 
über 10 Termine, jeweils 60 Minuten. 
Ein weitere Beckenbodenkurs nur für Frauen startet Di., 14. Mai, 
um 16 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle. Der Kurs umfasst 10 Ein-
heiten zu je 60 Minuten.
Für aktive TBR Mitglieder ist das Kursangebot kostenlos, für 
Nichtmitglieder wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um 
Voranmeldung, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich 
ist. Anmeldung und Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, 
Tel. 07225 985449.

Bürgerservice und Ordnung
Leiter:  Dieter Spannagel
Anschrift: - Bürger und Ordnungsamt-
   August-Schneider-Straße 20
  76571 Gaggenau
Tel.:  962-600
Fax:   962-377
E-Mail:  buergerservice-ordnung@gaggenau.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 bis 18 Uhr
Freitag   8.30 bis 13 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM
Dienstag, 30. April
18 Uhr, Maibaumstellen in Freiolsheim, Altes Rathaus Freiols-
heim, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gaggenau - Abteilung 
Freiolsheim

Freitag, 3. Mai
Geranien-Markt, Kelter Freiolsheim, Veranstalter: Obst- und 
Gartenbauverein Freiolsheim

Sonntag, 5. Mai
10 Uhr, Eröffnung des Freiolsheimer Rundweges, Mahlberghalle 
Freiolsheim, Veranstalter: Arbeitskreis 800 Jahre Freiolsheim

Kartenverkauf zum "Weißen Fest"
Eintrittskarten für das "Weiße Fest" am Sa., 6. Juli, werden an 
jedem Samstag im April von 11 bis 12 Uhr im Rathaus in Freiols-
heim verkauft (Erwachsene 5 Euro, Kinder bis 14 Jahre 1 Euro). 
Weiterhin sind Kartenbestellungen samstags zwischen 11 und 12 
Uhr unter der Telefonnummer 07204 222 und unter der E-Mail: 
weissesfestfreiolsheim@gmx.de möglich. In einer Bestätigung 
werden Ihnen die Kartennummern mitgeteilt, diese können 
dann auch an den Verkaufsterminen im Rathaus bezahlt und 
abgeholt werden.

Gemeinschaft örtlicher Vereine
Am Di., 30. Apr., wird um 18 Uhr am Rathaus in Freiolsheim von 
der Freiwilligen Feuerwehr der Maibaum gestellt. Anschließend 
findet der Dorfhock mit Bewirtung durch die örtlichen Vereine 
statt. Im Bürgersaal erfolgt die Filmvorführung "Freiolsheim vor 
50 Jahren - zu Zeiten des 750-jährigen Dorfjubiläums". Die Be-
völkerung ist herzlich eingeladen.

Einladung zur Eröffnung des Freiolsheimer Rundweges
Anlässlich des 800-jährigen Dorfjubiläums wurde der Rundweg 
angelegt und ausgeschildert; er führt entlang der Grenzen von 
Freiolsheim mit einer Länge von 6,4 km und ca. 130 Höhenme-
tern. 
Am So., 5. Mai, erfolgt die offizielle Eröffnung um 10 Uhr an der 
Mahlberghalle. Nach Grußworten durch Bürgermeister Pfeiffer 
und Ortsvorsteher Schröder erfolgt eine geführte Wanderung; 
gutes Schuhwerk wird empfohlen, der Weg ist nicht barrierefrei. 
Nach der Wanderung werden in der Mahlberghalle Getränke 
und ein kleiner Imbiss angeboten. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 26. April
9 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen

Sonntag, 28. April
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse 
15 Uhr Andacht
Dienstag, 30. April
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
Mittwoch, 1. Mai
11 Uhr Wallfahrtsmessse der Pfarrgemeinde Heilig Kreuz, Bietigheim
19 Uhr Eucharistische Anbetung

VEREINE FREIOLSHEIM
Holzschuhbohrer Freilse
Jahreshauptversammlung
Am Sa., 11. Mai, findet im Proberaum der Mahlberghalle die Jah-
reshauptversammlung der Holzschuhbohrer Freilse statt.
Beginn ist um 19 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen die Rechen-
schaftsberichte der Ressortleiter sowie die Neuwahlen der ge-
samten Vorstandschaft. Anträge können bis 14 Tage vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorstandsteam eingereicht werden.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr
Am 13. April fand die Mitgliederversammlung im Gasthaus 
"Platzhirsch" in Moosbronn statt. Nach der Begrüßung durch 
den Vorsitzenden Holger Abendschön blickte Schriftführer Ale-
xander Keck auf die Aktivitäten des vergangenen Jahres zurück; 
unter anderem gab es einen Vortrag über die Brut- und Rast-
vögel in Freiolsheim sowie den ersten Sonnenblumen-Wettbe-
werb für die Kinder aus Freiolsheim, Moosbronn und Mittelberg. 
Ebenso erinnerte er an die lehrreiche Fahrt zum Schau- und Sich-
tungsgarten Hermannshof mit anschließender Besichtigung ei-
nes Obstbaubetriebes in Weinheim. Dazu gab es auch diverse 
Arbeitseinsätze am vereinseigenen Gelände am Heckenzipfel. 
Kassier Roland Wölfe erreichte bei Einnahmen und Ausgaben 
quasi eine Punktlandung. Ihm attestierten die beiden Rech-
nungsprüfer Karl-Heinz Glasstetter und Michael Selmayr eine 
einwandfreie Führung der Finanzen. Den Bericht der beiden 
Revisoren überbrachte vertretungsweise Sven Dannenmaier. 
Die Versammlung bestätigte bei den anschließenden Wahlen 
Holger Abendschön als Vorsitzenden, Siegfried Glasstetter als 
stellvertretenden Vorsitzenden, Roland Wölfle als Kassier und 
Alexander Keck als Schriftführer in ihren Ämtern. Die Wahl der 
Beisitzer erfolgte über eine Abstimmung. Dabei wurden Horst 
Kohl, Hubert Adam und Reinhard Pahlow sowie erstmals Doro-
thee Werner und Andreas Abendschön gewählt. Als Wahlleiter 
fungierte Roland Schwall. 
Vor den Wahlen hieß es noch „Gebt unseren Bienen und ih-
ren wilden Verwandten eine Chance zu überleben“. Herrmann 
Krauth, Imker und Bienensachverständiger aus Völkersbach, 
referierte eindrucksvoll über aktuelle Forschungsergebnisse zur 
Wirkung von Pflanzenschutzmitteln auf Insekten und erläuter-
te, wie im eigenen Garten mit wenig Aufwand kleine Necktar-
Inseln und Naturparadiese für Bienen und Hummeln geschaf-
fen werden können. Danach stellte Bernhart Lohmann die 
Verwendung von Schafwolle als mineralischer Langzeit-Dünger 
vor. Heide Glasstetter dankte im Namen des Ortschaftsrates für 
die Bereicherung des Dorflebens durch den Verein. Sie betonte, 
auch wenn es keine Kindergruppe gibt, ist der Verein immer be-
müht die Kinder mit seinen Aktionen zu begeistern. 
Zum Abschluss der Veranstaltung gab Holger Abendschön ei-
nen Ausblick auf die Veranstaltungen des Vereins im Jahr des 

FREIOLSHEIM
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800-jährigen Ortsjubiläums von Freiolsheim; u.a. traditionell 
Geranienmarkt, Hockete, Saftmobil und Weihnachtsbaumver-
kauf. Daneben findet auch wieder ein Vereinsausflug statt; und 
zwar zur Bundesgartenschau nach Heilbronn. Sowie als ganz 
besondere Veranstaltung die Sternwanderung der Gaggenauer 
Obst- und Gartenbauvereine zum Vereinsgelände am Hecken-
zipfel am 19. Mai zu welcher auch die OGVs aus Malsch einge-
laden sind.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbiketouren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-

innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jochen Zim-
mermann, Tel. 07204 947240.

MTB-Tour
Am So., 28. Apr., findet eine MTB-Tour zum Albursprung statt. 
Treffpunkt: 9 Uhr an der Mahlberghalle, Rückkehr gegen 13 Uhr.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des SC Mahlberg Freiolsheim 1977 
findet am Sa., 4. Mai, um 18 Uhr in der Mahlberghalle Freiolsheim 
/ Proberaum statt. Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte hierzu herzlichst ein. Auf der Tagesordnung stehen die Re-
chenschaftsberichte des Vereins, Filmvortrag der Mountenbiker 
über ihre Alpenüberquerung 2018. Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können von den Mitgliedern beim ersten Vorsitzen-
den Roland Schwall bis Fr., 3. Mai, eingereicht werden.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Landstraße 43/Haus Kast

KIRCHEN HÖRDEN

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 26. April
16 Uhr 1. Probe der Erstkommunionkinder in der Kirche
Samstag, 27. April
10.30 Uhr 2. Probe der Erstkommunionkinder in der Kirche (mit 
Kerze)
Sonntag, 28. April
10.25 Uhr Abholung der Kinder mit dem Musikverein am Bern-
hardusheim
10.30 Uhr Feier der Erstkommunion wozu auch alle Pfarrange-
hörigen eingeladen sind

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Telefon 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
4 Punkte in 2 Auswärtsspielen
SV Germania Bietigheim - FV Hörden 1:2 (0:1). Der FVH hat in 
der englischen Woche 4 Punkte geholt. Diese Punktezahl war 
aber auch nötig, denn sämtliche Kellerkinder mit Ausnahme des 
Schlusslichtes Phönix Durmersheim konnten am Wochenende 
3-fach punkten. In Plittersdorf unter der Woche sicherte Kee-

per P. Schmieder den wichtigen Punkt, als er besonders in der 
2. Halbzeit mehrmals glänzend reagierte und sogar noch einen 
Foulelfmeter abwehrte. Die frühe Führung von M. Westermann 
schon nach 3 Minuten reichte nicht zum Auswärtssdreier, weil in 
der 2. Halbzeit die Hausherren den FVH unter Druck setzten und 
nach 73 Minuten den verdienten Ausgleich erzielten. Der FVH 
musste zudem fast eine halbe Stunde nur noch mit 10 Spielern 
agieren, da L. Dannenmaier die gelb-rote Karte erhielt. Bei den 
Germanen in Bietigheim am Samstag schoss der FVH wieder in 
der Anfangsphase den Führungstreffer. M. Westermann schloss 
einen gut vorgetragenen Angriff mit dem Führungstreffer ab. 
Der FVH kam in der ersten Halbzeit gegen die Hausherren nur 
selten in Bedrängnis, eigene weitere gefährliche Aktionen konn-
te die Mannschaft bis zum Pausenpfiff allerdings selbst nicht 
kreieren. In der 2. Halbzeit fast eine Parallele wie in Plittersdorf, 
die Gastgeber machten Druck, wirkten aber bei den Aktionen 
nicht zwingend genug um das FVH-Tor ernsthaft in Gefahr zu 
bringen. Bei der Thomas-Truppe fehlte in dieser Phase die rich-
tige Zuordnung im Defensivbereich, auch stand die Mannschaft 
viel zu tief, diese Zeit überstand die Mannschaft und hätte jetzt 
gegen den Gastgeber nach 64 Minuten den Sack zumachen kön-
nen. 
Doch A. Wörner schlenzte den Ball nach Klasse-Konter am Tor-
pfosten vorbei. Besser machte es Tom Meister nach 83 Minuten, 
als er wiederum nach einem Bilderbuchangriff clever den Ball 
einnetzte. Die Gastgeber kamen nur noch zum Anschlusstreffer, 
weil die FVH-Abwehr hier nicht konsequent die Situation klärte. 
Das Zittern in den restlichen Minuten hatte man den FVH-Fans 
aber ersparen können, doch der eingewechselte M. Puttbrese 
vergab eine Riesenmöglichkeit zum 3. Treffer. Am kommenden 
Sonntag (15 Uhr) empfängt der FVH auf der Essel den FV Iffez-
heim. Ein dickes Brett, der Gast hat noch Aufstiegschancen und 
will diese in Hörden auch nutzen. Doch die Moral der FVH-Trup-
pe stimmt, die Mannschaft ist daher in der Lage, am Sonntag 
wieder einen Heimsieg einzufahren. Die FVH-Reserve verlor die 
beiden Spiele in Plittersdorf und in Bietigheim mit 0:2 bzw. mit 
0:3. Am Sonntag (13.15 Uhr) erwartet die Mannschaft mit dem FV 
Iffezheim 2 wieder ein starkes Team.

Maifest beim FV Hörden
Der FV Hörden lädt am Mi., 1. Mai, wieder zur Mai-Hockete ein. 
Die Veranstaltung findet in diesem Jahre beim Clubhaus am 
Esselstadion statt. Start ist mit dem Fassanstich ab 10 Uhr. An 
diesem Tag werden außer den üblichen Grillspezialitäten auch 
Hähnchen vom Grill zum Mittagstisch und zum Mitnehmen an-
geboten. Zudem bietet der FVH am Nachmittag einen Kuchen- 
und Kaffeeverkauf an.
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Naturfreunde Hörden
Seniorengruppe
Das nächste Treffen ist am Do., 25. Apr., zur Abfahrt mit dem Bus 
beim Parkplatz Waldfriedhof Gaggenau um 12 Uhr nach Moos-
bronn zur Einkehr im "Mönchhof".

TV Hörden  
Trainingsangebote
Montag: Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr; Kleinkindertur-
nen: 16 bis 17.15 Uhr; Mädchen: Just-for-fun: 17 bis 18.30 Uhr; Jun-
genturnen: 18.30 bis 20 Uhr; Faszien-Fitness: 19.30 bis 20.30 Uhr; 
Pilates: 20.30 bis 21.45 Uhr.
Dienstag: Aqua-Fitness: (Reha Gernsbach) 17.45 bis 18.45 Uhr
Mittwoch: Stabil und Beweglich: 16 bis 17 Uhr; Wirbelsäulen-
gymnastik: 18 bis 19 Uhr; Kindertanzgruppe: (Schulturnhalle) 
18 bis 19 Uhr; Jugendtanzgruppe: 18 bis 19 Uhr; Tanzgruppe No 
Limits: 19 bis 20 Uhr; Top-Fit bis ins höchste Alter: 20 bis 21 Uhr.
Donnerstag: Pilates: 9.30 bis 11 Uhr
Freitag: Mädchen Wettkampfgruppe: 15 bis 18 Uhr; Step and Sty-
le: 18 bis 19 Uhr.

Fitnessraum im Turnerheim: dienstags und donnerstags: 18.30 
bis 20 Uhr, mittwochs: 9.30 bis 12 Uhr. 

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Franz Kowaschik
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
Samstag, 27. April
15 Uhr, Dorfführung Michelbach, Wiesentalhalle Michelbach, 
Veranstalter: Heimatverein Michelbach

Dienstag, 30. April und Mittwoch, 1. Mai
Maifest in Michelbach, am Wasserhochbehälter Michelbach, 
Veranstalter: Musikverein Michelbach, Beginn am Dienstag um 
18 Uhr, am Mittwoch um 10.30 Uhr

Freitag, 3. Mai
19 Uhr, Stubenabend mit Militärdekan S. Weber über seinen 
Einsatz in Mali, Heimatmuseum, Veranstalter: Heimatverein 
Michelbach

KIRCHEN MICHELBACH

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Sonntag, 28. April - Weißer Sonntag
Kollekte Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
10.20 Uhr Treffen der Kommunionkinder im Rathaus; anschl. 
Prozession unter den Klängen des Musikvereines zur Kirche
11 Uhr Festgottesdienst zur Feier der Erstkommunion der Pfarrei-
en St. Michael und Maria Hilf
Montag, 29. April
10.30 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder von St. 
Michael und Maria Hilf mit Segnung der Andachtsgegenstände

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH

Die Michelbacher Ministranten haben sich am Osterwochenende 
von Gründonnerstag Abend bis Ostersamstag Abend sieben mal 
getroffen um gemeinsamzu rätschen. Die Kirchenglocken schwie-
gen in dieser Zeit. An deren Stelle ertönten um 6, 12 und 18 Uhr 
die Rätschen vom Kirchturm herunter. Diese in Michelbach seit 
Jahrzehnten gelebte Tradition wurde auch dieses Jahr von den 
Ministranten erhalten. Die Rätschen wurden im vergangen Jahr 
von Reinhard Rieger restauriert, da diese schon in die Jahregekom-
men waren. Am Samstagmorgen gab es nach dem Rätschen ein 
gemeinsames Frühstück, welches vom Pfarrgemeinderat von Mi-
chelbach organisiert wurde.  Foto: Ministranten Michelbach

VEREINE MICHELBACH

Musikverein Michelbach
46. Maifest am 30. April und 1. Mai
Als der Musikverein Michelbach im Jahr 1973 das erste Maifest 
am Michelbacher Wasserhochbehälter veranstaltete, hätte 
wohl kaum jemand gedacht, dass sich dieses „Heckenfest“ im 
Laufe der Jahre hinweg zu einer der beliebtesten und bekann-
testen Veranstaltungen des Vereins etablieren würde. Selbst 
über vier Jahrzehnte später lockt das Maifest viele Besucher 
aus allen Altersklassen nach Michelbach, um dort den Maifei-
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ertag und den Vorabend zu genießen. Auch dieses Jahr veran-
staltet der Musikverein wieder das „Heckenfest“ am Michelba-
cher Wasserhochbehälter. Eingeleitet wird das Fest am Di., 30. 
Apr., ab 18 Uhr mit dem Maibaumstellen auf dem Michelba-
cher Lindenplatz. Der Musikverein begleitet die Veranstaltung 
mit traditioneller Blasmusik. Ab 20 Uhr sorgt die Akkustikband 
„HandtaschenFOURmat“ mit einem Mix aus Rock und Pop für 
die Abendunterhaltung. Die Festbesucher dürfen sich auf bes-
ten Musikgenuss in den Abendstunden des 30. Aprils freuen. Am 
Mi., 1. Mai, unterhält der Musikverein Reichental die Festgäste 
ab 12 Uhr mit erstklassiger Blasmusik. Die idyllische Lage des 
Festes mit herrlichem Panorama über das Fachwerkdorf und die 
Umgebung bietet den idealen Ausgangspunkt, Zwischenstopp 
oder Abschluss für eine Maiwanderung mit Familie und Freun-
den. Selbstverständlich wird an beiden Festtagen ein großzügi-
ges Angebot an Speisen und Getränken zur Verfügung stehen. 
Unter anderem wird es in diesem Jahr wieder die beliebten 
Steakweck des Musikvereins geben. Das Fest dauert bis in den 
frühen Abend des 1. Mai.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Öffnungszeiten freitags ab 17 Uhr und sonntags ab 11 Uhr.
Vorankündigung: Whiskyparty am Fr., 17. Mai, ab 19 Uhr, Ein-
tritt frei. Weitere Infos unter www.muellersgrosserwald.de, Tel. 
07225 2230 oder 07222 7838027.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Zahlreiche Vereinsaktivitäten
Ab ins Beet ... hieß es am 13. Apr., für den Obst- und Gartenbau-
verein Michelbach um die Anlagen in der Schlossgasse und an 
der Wiesentalhalle für den Sommer 2019 vorzubereiten. Bienen-
freundliche Stauden wie Sonnenhut, Katzenminze und Blau-
raute sowie trockenheitsresistentere Sträucher u. a. Lavendel, 
Salbei, Sommerflieder und Bartblume wurden eingepflanzt 
und bereichern ab sofort das Fachwerkdorf. Bereits zwei Wochen 
zuvor, am 30. März nahmen zahlreiche interessierte Hobbygärtner 
das Angebot an und kamen zum Rosen- und Ziergehölzeschnittkurs. 
Werden Kletterrosen anders geschnitten als Rosenbäumchen? Wann 
und wie schneide ich meine Hortensien und meinen Zierahorn? Han-
nelore Dütsch-Weiß vom Landratsamt Rastatt führte ihre scharf 
geschliffene Gartenschere fachkundig durch den Ziergarten eines 
Mitgliedes. Bei anschließendem Kaffee und Kuchen blieb den Inter-
essierten noch genügend Gelegenheit zum regen Austausch. Auch in 
diesem Frühjahr waren Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins 

im Kindergarten Sankt Michael am Werke. Die dortigen Obstbäume 
warteten bereits darauf, für die kommende Saison startklar gemacht 
zu werden. Die Kinder des Kindergartens werden sich sicherlich auch 
in diesem Herbst an den saftigen Bioäpfeln erfreuen können.

SV Michelbach, Abt. Fußball
Auswärtsniederlage beim Tabellenführer
Beim amtierenden Tabellenführer Türkiyemspor Selbach setzte 
es eine schmerzliche 2:1-Auswärtsniederlage. Michelbach be-
gann offensiv. In der 3. Minute setzte M. Ochsenfeld mit einem 
Flachschuss ein Ausrufezeichen. In der 13. Min., nach einem lan-
gen Ball von Adis zog erneut Marius zielstrebig aufs Selbacher 
Tor. Mit einem platzierten Flachschuss gelang dem Stürmer 
das 0:1. Die weiteren Spielminuten gehörten erneut dem SVM, 
wobei Damian und Serkan gute Möglichkeiten zum 0:2 hatten. 
Durch einen Freistoß aus 18 Metern kam Türkiyemspor zum 
1:1-Ausgleich. Ein weiterer gefährlicher Freistoß in die Schnitt-
stelle der SVM-Abwehr wurde knapp verfehlt. In der 35. Minu-
te brachte ein SVM-Abwehrlapsus das 2:1. Kurz vor der Halbzeit 
hatte man weitere gute Ausgleichschancen. Die beste vergab 
Serkan, als er alleine auf den Schlussmann zulief und vergab. 
Im zweiten Spielabschnitt musste der Unparteiische in der 57. 
Min. einen Selbacher vorzeitig vom Platz stellen. In der 68. Min. 
hatte Michelbach auf der Habenseite einen Handelfmeter zu 
verbuchen, welcher vom Schlussmann Adis vergeben wurde. In 
der Schlussphase wurde erneut ein Selbacher Spieler vom Platz 
gestellt, so dass man Raum und Platz im eigenen Spiel hatte. Es 
entwickelte sich ein zerfahrenes Spiel ohne Torerfolg. In der 84. 
Min. hatte man eine gute Ausgleichschance, wobei der Ball an 
der Querlatte endete. 
Mit einem 1:2-Auswärtssieg bei der Reserve von Türkiyemspor 
Selbach schob sich die SVM-Reserve auf den 2. Tabellenplatz. 
Lediglich die Chancenauswertung war auf Michelbacher Seite 
mangelhaft. In der 5. Min. hatte R. Bilusic mit einem Kopfball 
die SVM-Führungschance. In der 13. Min. war es M. Luft, welcher 
nach schöner Vorarbeit durch Luci lediglich den Außenpfosten 
traf. Nach einem Elfmeter kassierte man das überraschende Ge-
gentor zum 1:0. Im weiteren Spielverlauf hatte Michelbach Tor-
chancen im Minutentakt, diese wurden kläglich vergeben. Auch 
im zweiten Abschnitt war Türkiyemspor stehend in der Abwehr 
und Michelbach brachte das Spielgerät nicht über die Torlinie. 
In der 53. Min. musste der Unparteiische einen eigenen Spieler 
mit einer roten Karte vom Platz stellen, als er als letzter Mann 
mit einem Foul agierte. Den fälligen Strafstoß verwandelte Leo-
nid sicher zum 1:1. Lediglich Luci traf in der 63. Min. durch einen 
platzierten Flachschuss zum 1:2-Auswärtssieg, welcher gut und 
gerne auch zweistellig enden hätte können. Vorschau: Am So., 
28. Apr., um 15 Uhr geht es im Heimspiel um das Trainertrio Klee-
hammer, Luft und Stebel in der neuen Klasse gegen die Landes-
ligareserve vom RSC/DJK Rastatt. Die SVM Reserve ist spielfrei.

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 18.30 Uhr. Treff-
punkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind willkommen, 
Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei 
Manfred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, Telefon 
07225 78184.

VDK Michelbach
Stammtisch
Am Do., 2. Mai, findet unser nächster Stammtisch im Gasthaus 
"Bernstein" in Michelbach statt. Beginn ist um 18 Uhr, Partner 
sind wie immer herzlich willkommen.

Die Obst- und Gartenbauverein Michelbach bei einer seiner 
Pflanzaktionen im Ort.  Foto: OGV
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AKTUELLES OBERWEIER

Fahrbücherei kommt nach Oberweier
Die Fahrbücherei macht wieder Station in Oberweier. Am Di., 30. 
Apr., können sich Leseratten von 13.40 bis 15 Uhr mit neuem Le-
sestoff eindecken. Der Bus der Fahrbücherei hält in der Rastatter 
Straße/Ecke Merkurstraße.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034, Ortsstraße 54

KIRCHEN OBERWEIER
St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal, Pfarrei St. Jo-
hannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 27. April
10.30 Uhr Eucharistiefeier, feierliche Erstkommunion, Mug-
gensturm
17.30 Uhr Rosenkranz, Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier
Sonntag, 28. April
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberndorf
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, feierliche Erstkommunion, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Niederbühl
Montag, 29. April
10.30 Uhr Eucharistiefeier Dankgottesdienst der Erstkommuni-
onkinder aus Oberweier, Muggensturm, Kuppenheim, Oberndorf
Dienstag, 30. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Wie ein bunter Blumenstrauß in Gottes Haus,  
Feierliche Erstkommunion 2019
In den vergangenen Wochen gingen Erstkommunionfamilien aus 
unserer Kirchengemeinde Vorderes Murgtal auf vielfältige Art und 
Weise mit Ihren Kindern diesen bunten, gemeinsamen Weg des 
Vorbereitungskurses auf die feierliche Erstkommunion. Vieles durf-
te in dieser Zeit wachsen und zum Blühen kommen. Nun freuen wir 
uns auf den Tag der feierlichen Erstkommunion. In Muggensturm 
feiern wir am Sa., 27. Apr., mit 23 Kindern. Aus Oberweier: 2 Kinder.

Seht her, ich schaffe etwas Neues - Einkehrtag
Einkehrtag für alle, die in den Gottesdiensten in der Kirchenge-
meinde Vorderes Murgtal eine Aufgabe wahrnehmen
Wir erleben, wie sich unsere Gesellschaft verändert. Das wirkt 
sich auch auf die Kirche aus. Als Gemeinde sind wir herausgefor-
dert, ganz konkret Antworten zu geben. An diesem Tag werden 
wir miteinander einen Blick auf die derzeitige Situation werfen 
und nach Antworten für unsere Zeit suchen, die wir in unseren 
Gottesdiensten geben können.
Sa., 29. Juni, von 9.30 - 17 Uhr im Gemeindehaus St. Sebastian 
in Kuppenheim Mittagessen in einer Gaststätte in Kuppenheim. 
Anmeldung bis 7. Juni bei Norbert Kasper.

VEREINE OBERWEIER

Altenwerk St. Johannes Oberweier
Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren von Oberweier, wie angekün-
digt wollen wir bei unserem Seniorennachmittag am Do., 9. Mai, 
an der Tradition festhalten und mit einer kleinen Maiandacht 
die Marius Krettenauer, Pastoralassistent, halten wird begin-
nen. Nach einer ausgiebigen Kaffeerunde wollen wir gemein-
sam in den Frühling feiern. Hierzu dürfen wir Sie recht herzlich 
einladen. Beginn ist wie immer um 14 Uhr.

Ausflug in den Odenwald
Schon heute weisen wir darauf hin, dass unser Ausflug am Do., 
13. Juni, in den Odenwald geht. Im Café Netzer, das bekannt ist 
durch unzählige Orchideen, werden wir einkehren und uns über 
die Pflege von Orchideen in einem kurzweiligen Vortrag infor-
mieren. Hierzu können Sie sich schon heute anmelden unter Tel. 
48114 und 47367.

FC Keschte-Igel Oberweier
Vogelwanderung der Abteilung Natur und Umwelt
Am So., 5. Mai machen wir mit unserer neu gegründeten Abtei-
lung eine Wanderung hinaus in die Streuobstwiesen. Um mög-
lichst viele Vögel anzutreffen, starten wir bereits um 7 Uhr an 
der ehemaligen Sparkasse. Die Wanderung dauert ca. 2,5 Stun-
den und führt uns rund um das Keschtedorf. Mit etwas Glück 
sehen wir auch Arten wie Wendehals, Neuntöter oder den wun-
derschönen Pirol. Bitte das Fernglas nicht vergessen! Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Alle interessierten Naturfreunde 
sind herzlich dazu eingeladen. Für Fragen und weitere Infos 
wenden Sie sich bitte an Christian Barth, Tel. 07222 407788. Bei 
starkem Regen müssen wir die Wanderung leider verschieben.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Wandertreff mit Blasmusik
Am Mi., 1. Mai, veranstaltet der Musikverein „Eichelberg“ Ober-
weier bei der Sophienhütte am Eichelberg wieder sein traditio-
nelles Maifest. Bereits um 7 Uhr trifft sich die Kapelle, um mit 
Marschmusik im Ort den 1. Mai anzukünden. Bei der Sophien-
hütte am Eichelberg und dem sonnigen Platz am Steinbruch ist 
für die Maiwanderer ein zünftiges Waldfest vorbereitet, welches 
von den Klängen der Eichelbergmusikanten umrahmt wird. Für 
das leibliche Wohl der Gäste ist mit Würsten, Fleischkäse und 
Steaks bestens gesorgt, auch mit Kaffee und Kuchen. Sollte es 
an diesem Tag regnen, findet die Veranstaltung im Festplatzge-
bäude in Oberweier statt.

Turnverein Oberweier
Neues Kursangebot: dynamic
Dies ist ein funktionelles Ganzkörpertraining in Intervall Ein-
heiten, mit eigenem Körpergewicht sowie mit Equipment. Du 
solltest dafür keine gesundheitlichen Einschränkungen haben, 
zwischen 16 bis 50 Jahre alt sein und Lust haben deine Leis-
tungsfähigkeit zu verbessern. Ein kostenfreies Probetraining 
findet am Mi., 8. Mai, um 19.45 bis 20.45 Uhr in der Turnhalle 
Oberweier statt. Es ist keine Voranmeldung nötig. Alle weiteren 
Infos am 8. Mai oder vorab bei Laura Mack (laura.mack17@goog-
lemail.com)

OBERWEIER
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Neue Mädchensportgruppe
In unserer Gruppe machen wir alles was Spaß macht, z.B. Tan-
zen, Fitness, Geräteturnen usw.. Teilnehmen können alle Mäd-
chen im Alter von 13 bis 18 Jahren. Ab 15. Mai trainieren wir im-
mer mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr in der Eichelberghalle/
Turnhalle Oberweier. Wer Lust hat, kann dann zu unserem ers-
ten Schnuppertraining kommen. Weitere Infos vorab bei Laura 
Mack (laura.mack17@googlemail.com).

TV Oberweier, Abt. Faustball

Einladung zu Turnieren am Wochenende
Am Sa., 27. Apr., findet ab 13 Uhr im Eichelbergstadion das alljähr-
liche Jedermanns-Turnier statt. Hobbymannschaften und Ein-
zelspieler können sich noch kurz vor Turnierbeginn anmelden. Es 
darf bei den Hobbymannschaften auch jeweils ein Aktiver mit-
spielen. Am So., 28. Apr., ab 10 Uhr findet das Saisoneröffnungs-

turnier der Faustballer statt. Zu beiden Veranstaltungen ist die 
Bevölkerung sowie unsere Fans recht herzlich willkommen.

EINRICHTUNGEN OBERWEIER

Städtischer Kindergarten Oberweier
Wanderung entlang des Keschteweges
Jüngst lud der städtische Kindergarten Oberweier Eltern zu einer 
Wanderung durch Oberweier ein. Nachdem mehrere Vorschlä-
ge für Wanderungen seitens der Eltern abgegeben wurden, 
entschied sich das Kindergartenteam für eine geführte Wander-
tour mit Entdeckerpfad entlang des Keschteweges. Die Kinder 
wurden zu Fährtenlesern und lernten viel Neues über die ein-
heimischen Tierarten, zum Beispiel über den Steinmarder, den 
Dachs oder das Reh. Bei einem gemütlichen Picknick am Sport-
platz fand der gesellige Nachmittag einen ruhigen Ausklang. Ein 
großer Dank gilt Herbert Haller, der mit viel Geduld von den hier 
beheimateten Bäumen und Tieren berichtet hat.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag, 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr 
Telefon: 07225 76390
Fax 07225 1839032
E-Mail ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Mittwoch, 1. Mai
10 Uhr, Mai-Picknick Selbach, in den Salzwiesen, Veranstalter: 
Musikverein Selbach

Seniorenkreis
Herzliche Einladung zu unserem "Frühlingsfest" am Mi., 15. Mai, 
ab 14.30 Uhr. Für Unterhaltung sorgen die Kindergartenkinder, 
der Schulchor der Ebersteinschule und der Kirchenchor unter Lei-
tung von Manuela Möhrmann. Außerdem werden die Eintritts-
karten für das Schauspiel "Münchhausen" in Ötigheim verteilt. 
Auch die Anmeldeliste für den Ausflug am Mi., 18. Sept. liegt aus.

KIRCHEN SELBACH
St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 28. April
10.30 Uhr Kindergottesdienst Diakon Egger und Team
Donnerstag, 2. Mai
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SELBACH

Musikverein Selbach
Maipicknick
Am Mi., 1. Mai, ist die Jagdhütte im schönen Salzwiesental wieder 
Treffpunkt für alle Wanderer und Radfahrer. Ab 10 Uhr lädt dort 

der Musikverein Selbach mit einem reichhaltigen Verpflegungs-
angebot zu seinem traditionellen Maipicknick ein. Bei schlech-
tem Wetter wird auf der Homepage des Vereins unter www.mu-
sikverein-selbach.com informiert, ob das Maipicknick stattfindet.

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 27. Apr., ab 9 Uhr Pflegemaßnahmen in der Anlage am 
Staufenberger Weg. Helfer sind herzlich willkommen.

Einladung zum Frühschoppen
Einladung zum Frühschoppen am So., 5. Mai, von 10 bis 12 Uhr, 
in unserer Anlage am Staufenberger Weg. Auch Nichtmitglieder 
sind willkommen.

Turnerbund Selbach

Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr …
Fitness und Ausdauertraining, Choreografie, Step und Power inten-
siv. Jeden Mittwoch 18.45 Uhr bis 20 Uhr in der Turnhalle Selbach. 
Neueinsteiger und Interessierte dürfen gerne zu einer Schnupper-
stunde vorbeikommen. Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.

Fit for ever
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle Selbach. Herz-Kreis-
lauf- und Ausdauertraining, Koordinations- und Bewegungs-
schulung für alle Altersgruppen. Neueinsteiger willkommen. 
Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.

Eltern und Kind Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle 
Selbach. Kinder von 1 bis 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, sprin-
gen, Purzelbäume, singen und tanzen, was auch Mutter oder 
Vater viel Freude macht. Weitere Informationen bei Marion Hor-
nung, Tel. 07225 72129.

Fit for Kids
Das Fit for kids - Turnen findet immer montags in der Turnhalle 
der Ebersteingrundschule statt. Willkommen sind Mädchen und 
Jungen ab 5 Jahren. Die Trainingszeiten für Neueinsteiger/jün-
gere TurnerInnen: 17 bis 18 Uhr. Trainingszeiten für die älteren 
TurnerInnen: 17.30 bis 19 Uhr. Ansprechpartner: Tina Hartmann-
Hylla. Weitere Angebote unter turnerbund-selbach.de
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Dienstag, 30. April
17.30 Uhr, Maibaumstellen in Sulzbach, Feuerwehrgerätehaus 
Sulzbach, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gaggenau - Abtei-
lung Sulzbach

KIRCHEN SULZBACH

St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 27. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 30. April
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SULZBACH
MGV Sängerbund Sulzbach
Bewirtung bei Aktionstag "Pflege und Gesundheit"
Beim Aktionstag „Pflege und Gesundheit“ der Firma Elter Ortho-
pädietechnik im Josef-Treff in Gaggenau am Fr., 10. Mai, über-
nimmt der Sängerbund Sulzbach von 14 bis 18 Uhr die Bewirtung 
mit Kaffee und Kuchen und herzhaften Snacks. Zwischen 16 und 
17 Uhr wird der Sängerbund, unter Leitung seines neuen Diri-
genten Frank Herm, einen Auszug aus seiner modernen Chor-
literatur präsentieren. Weitere Informationen unter www.mgv-
sangerbund-sulzbach.de

EINRICHTUNGEN SULZBACH
Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Feuerwehr stellt den Maibaum
Am Di., 30. Apr., wird die Freiwillige Feuerwehr Gaggenau-Sulz-
bach wieder den Maibaum am Gerätehaus aufstellen. Unter Mit-
wirkung der Jungmusiker des Musikvereins Sulzbach wird der 
Maibaum zum Gerätehaus getragen, wo er gegen 17.30 Uhr auf-
gestellt wird. Anschließend findet eine Hockete rund um das Ge-
rätehaus statt. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.
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Kreisforstamt Bezirksleitung Gaggenau
Markus Krebs 
Rathausstraße 11 
76571 Gaggenau – Bad Rotenfels 
Tel.: 07225 916530, Fax: 07225 916538

Forstlicher Revierdienst  
Forstrevier Gaggenau: Jochen Müller (Gemarkung Stadt-
wald Gaggenau, Hörden, Ottenau, Selbach) 
Kontaktzeit: Donnerstags 16 bis 18 Uhr im alten Rathaus 
Bad Rotenfels 
Tel.: 07225 2286, Mobil: 0172 7427565 
 
Forstrevier Oberweier: Martin Melcher (Gemarkung 
Stadtwald Kuppenheim, Gemeindewald Muggensturm, 
teilweise Stadtwald Gaggenau, Oberweier, Freiolsheim ) 
Kontaktzeit: Donnerstags 16 bis 17 Uhr im Rathaus Kup-
penheim 
Tel.: 07221 801741, Mobil: 0173 3049623 
 
Forstrevier Michelbach: Raphael Knapp (Gemarkung 
Rotenfels (teilw.), Freiolsheim, Michelbach, Sulzbach, 
Mittelberg) 
Kontaktzeit: Donnerstags 16 bis 18 Uhr im Rathaus Mi-
chelbach, Tel.: 07225 1324

Forstervier Rotenfels: Andreas Bach (Gemarkung Bi-
schweier, Staatswald auf Gemarkung Gaggenau und 
Kuppenheim, Schloss Favorite) 
Kontaktzeit: Donnerstags 16 bis 18 Uhr im alten Rathaus 
in Bad Rotenfels, Tel.: 07225 916535

Gaggenauer Woche
Durch die Feiertage im Mai und die Kommunalwahlen 
arbeiten wir zwecks erhöhtem Arbeitsaufkommen seit  
KW 15 vorgezogen. Vereine werden daher gebeten die Texte 
bis freitags, 12 Uhr, zu schicken. Vielen Dank.


